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DAS INTERVIEW DER WOCHE

„Für uns muss jedes Spiel in der
Bundesliga ein Genuss sein“

NORBERT MEIER
Insgesamt hat die Fortuna in diesem Sommer 18 Spieler verpflichtet. Da ist vor allem Chefcoach Norbert Meier 
gefragt, um aus den vielen neuen Gesichtern eine Einheit zu formen. Über die Gründe für diesen Umbruch, seinen 
Kapitän Andreas Lambertz und das fantastische Publikum in Düsseldorf spricht Meier im Interview der Woche.

 Sie sind mit einem 2:0-Sieg in 
Augsburg in die Saison gestartet. 
Wie bewerten Sie das Spiel?
Wir sind natürlich glücklich, dass 
wir gewonnen haben. Wir haben 
eine neu formierte Mannschaft, 
vieles funktioniert noch nicht. 
Jedes Erfolgserlebnis ist für das 
Selbstvertrauen wichtig. Wir ha-
ben gut gestanden, das Tempo oft 
geschickt aus dem Spiel nehmen 
können. Nach vorne waren wir 
in der ersten Hälfte sehr schüch-
tern. Wir waren nicht so zielstre-
big, wie ich mir das wünsche. 
Aber wir hatten auch nicht viele 
Strafraumszenen gegen uns. In 
einer Szene hatten wir Glück, 
dass der Kopfball von Sio vorbei-
gegangen ist. Aber wir sind ruhig 
geblieben. Es interessiert mich 
nicht, ob das Ergebnis verdient ist 
oder nicht. Wichtig ist für mich, 

dass wir eine gute Ordnung hat-
ten. Jeder hat sich in den Dienst 
der Mannschaft gestellt, das hat 
zu drei Punkten geführt.
 

 In den Medien wird immer 
wieder der große Umbruch thema-
tisiert. War das nach dem Aufstieg 
genauso zu erwarten?
Gewisse Dinge waren absehbar. 
Wir wussten, dass wir mit Sascha 
Rösler so nicht weitermachen 
würden. Das war auch genauso 
mit ihm besprochen. Er hat es 
vorgezogen, noch einmal als 
Profi tätig zu sein. Dafür muss 
man Verständnis haben. Dass 
Maxi Beister zum Hamburger SV 
zurückkehren wird, war uns auch 
vorher klar. Bei Thomas Bröker 
haben wir gehofft, dass er bei uns 
bleiben würde. Er hat sich aber 
für Köln entschieden. Auch Assa-

ni Lukimya war nicht zu halten. 
Wenn man sich die offensiven 
Abgänge anschaut, stellt man 
schnell fest, dass die drei Spieler 
in der vergangenen Saison viele 
Tore erzielt und vorbereitet ha-
ben. Mit Lukimya haben wir ei-
nen Akteur im Deckungszentrum 
verloren, der eine exzellente Sai-
son gespielt hat. Das muss man 
erst einmal wieder egalisieren.

 Bei so einer großen Anzahl an 
neuen Spielern sind vor allem Team-
buildings-Maßnahmen gefragt. Wie 
geht man das als Trainer an?
Wir sind ein größeres Team, das 
dafür Sorge trägt. Dazu gehö-
ren Fitnesscoach, Mental-, Co-, 
Torwarttrainer und ich. Wir be-
obachten die Spieler natürlich. 
Ich sage nicht immer etwas dazu, 
aber in den Stunden, in denen ich 

mit der Mannschaft zusammen 
bin, sehe ich alles. Das bringt 
die Erfahrung mit sich. Ich weiß 
jeden Einzelnen auch mal in 
gewissen Situationen zu sehen. 
Aber letztlich ist für die Teambi-
ldung immer der Erfolg auf dem 
Platz ein Grundelement. So etwas 
schweißt am besten zusammen.

 Man hatte bei den Transfers 
das Gefühl, dass Sie vor allem 
Teamplayer verpflichtet haben. 
War das Ihr Ziel?
Das weiß man vorher nicht. Man 
kann viele Dinge spekulativ 
behandeln. Aber natürlich ist es 
unabdingbar, dass jeder Einzelne 
sich ein wenig zurücknimmt und 
wir als Mannschaft erfolgreich 
sind. Das haben wir auch in den 
letzten Jahren gemacht. Und dann 
haben immer auch Spieler die 
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Möglichkeit, herauszustechen. 
Das klappt aber auch nur, wenn 
das Gesamtgefüge stimmt. Wenn 
wir in Burghausen 2:5 verloren 
hätten und ein Stürmer hätte zwei 
Mal getroffen, wäre das nur eine 
Randnotiz gewesen.

 Der Transfer von Andrey Vo-
ronin war für viele Leute überra-
schend. Was erwarten Sie von ihm?
Wir müssen Transfers aus dem 
Nichts heraus tätigen. Wenn alles 
vorher in der Presse durchgekaut 
wird, sind wir fast schon wieder 
auf dem Verlierer-Gleis, weil wir 
dann vieles nicht umsetzen kön-
nen. Andrey Voronin hat national 
und international schon seine 
Klasse unter Beweis gestellt. Er 
muss topfit sein. Ich kenne ihn aus 
früheren Zeiten sehr gut und kann 
seinen Charakter gut einschätzen. 
Er muss wissen, dass er hier jetzt 
in der Verantwortung steht. Aber 
auch er ist nur eines von vielen 
Rädchen, die ineinander greifen 
müssen. 

 Sie haben in den letzten Jahren 
bei der Fortuna immer technisch 
guten Offensivfußball spielen las-
sen. Darf man das in dieser Spiel-
zeit auch erwarten?
Unser Spiel wird sich schon ein 
wenig ändern. Vielleicht bekom-
men wir es wieder hin, dass wir 60 
bis 70 Prozent Ballbesitz haben, 
aber das wird nicht immer gehen. 

Dann muss man andere Dinge 
forcieren. Wir müssen zusehen, 
dass unser Umschaltspiel in beide 
Richtungen gut funktioniert. Wir 
haben in der letzten Serie ein 
Halbjahr ohne Niederlage absol-
viert, unser Team war erfolgsver-
wöhnt. Die Mannschaft wusste 
gar nicht mehr, was es heißt zu 
verlieren. Aber wir haben das in 
der Rückrunde gerettet. Es heißt 
nun, auch Rückschläge wegzuste-
cken. In solchen Phase brauchen 
wir echte Kerle, die den Mund 
abputzen und weitermachen. 

 Es ist also möglich, dass die 
Mannschaft auch mal defensiver 
eingestellt sein wird?
Das muss nicht so sein. Wir 
werden sicherlich nicht, wie in 
der Hinserie der vergangenen 
Spielzeit, eine feste Elf haben. 
Das war nicht so, weil ich die 
anderen nicht mochte, sondern 
weil es einfach gepasst hat. Es 
kann nun auch so sein, dass wir 
auf taktische Ausrichtungen des 
Gegners reagieren. Wir sind nicht 
so weit, dass wir zum Beispiel 
Leverkusen in unsere Zwänge 
ziehen können. Aber wir wollen 
natürlich versuchen, unser Spiel 
durchzusetzen. Das muss von 
Laufintensität, einem guten Spiel 
gegen den Ball und schnellem 
Umschalten geprägt sein.

 Nicht nur das Team, sondern 

auch das Publikum wird einen Lern-
prozess durchmachen müssen, 
oder?
Die Leute hier sind schon sehr 
vernünftig. Ich war neulich bei 
einer großen Lokalzeitung, wo 
auch Rudi Völler zu Gast war. Er 
hat uns zum Aufstieg gratuliert 
und sprach von einer Glanzlei-
stung, die wir vollbracht haben. 
Das sagt vieles, Rudi Völler ist 
schließlich nicht dafür bekannt, 
dass er einfach Blödsinn zum 
Besten gibt. Wir haben uns nicht 
vorgenommen, mit aller Gewalt 
aufzusteigen. Nun haben wir es 
geschafft und gehen das an. Aber 
es wird wieder so sein müssen, 
dass der Funke vom Feld auf 
die Ränge überspringen muss. 
Das Publikum hat uns immer 
getragen, aber die Mannschaft hat 
auch immer alles gegeben.

 Immer, wenn Andreas Lam-
bertz mal wieder einen Aufstieg mit 
der Fortuna gefeiert hat, wird die 
Frage gestellt, ob er das Niveau für 
die neue Spielklasse hat. Was sagen 
Sie zu Leuten, die darüber grübeln?
Bei „Lumpi“ wiederholen sich 
ja immer wieder gewisse Dinge. 
Am Anfang der Saison ist er 
erst einmal verletzt, das ist ihm 
nun wieder passiert. Nach seiner 
zweiwöchigen Sperre ist noch ein 
Länderspiel-Wochenende, sodass 
er seine Blessuren auskurieren 
kann. Gott sei Dank ist Andreas 
Lambertz in seiner Lebensphilo-
sophie ziemlich schmerzfrei. Er 
reagiert nicht übersensibel auf ir-
gendwelche Einflüsse von außen, 
sondern zieht sein Ding durch. 
Für uns ist er unverzichtbar, was 
nicht heißt, dass er immer spielen 
wird. Aber „Lumpi“ passt zur 
Fortuna wie die Faust aufs Auge. 

Er hat so viel geleistet für den 
Verein und ist zurecht eine Insti-
tution. Er verkörpert mit seiner 
Willenskraft genau das, was die 
Leute hier sehen wollen. 

 Mit Axel Bellinghausen haben 
Sie eine weitere Identifikationsfi-
gur geholt. Was erwarten Sie von 
ihm?
Er darf nicht den Glauben haben, 
dass er Fortuna Düsseldorf vor-
wärts und rückwärts drehen muss. 
Axel darf sich nicht zu sehr unter 
Druck setzen. Niemand erwartet 
von ihm, dass er die Bälle selber 
aufpumpt, in die Mitte flankt und 
verwertet. Er ist zu dem Club zu-
rückgekommen, bei dem er groß 
geworden ist und das im besten 
Fußballer-Alter. Natürlich erwar-
ten die Leute einiges von ihm. Er 
muss für die Mannschaft arbeiten 
und darf nicht denken, dass er 
hier irgendetwas alleine richten 
soll.

 Wer sind die Konkurrenten im 
Kampf um den Klassenerhalt?
Wir schauen nur auf uns. Für uns 
muss jedes einzelne Spiel in der 
Bundesliga ein Genuss sein. Wir 
haben 34 Partien gegen die Ver-
eine, die wir sonst nur zum Stadt-
werke Düsseldorf Wintercup ein-
laden konnten. Auf so etwas freut 
man sich ganz besonders. Das ist 
doch auch bei den Fans so. Wir 
sind hier ein Ballungsgebiet von 
Fußballvereinen. Wenn die Leute 
zur Arbeit gehen, trifft sich dort 
Leverkusen, Köln, Gladbach, 
Duisburg, Dortmund, Schalke 
und Bochum. Eine Zeit lang durf-
te der Düsseldorfer morgens nur 
den Kaffee bringen. Diese Zeiten 
sind nun vorbei und das ist für 
unsere Anhänger wunderbar.

Bei jeder Trainingseinheit engagiert bei der Sache: Fortunas Cheftrainer Norbert Meier.

Auch das schlechte Wetter im Trainingslager in Maria Alm hielt Meier nicht ab, auf dem Platz die 
nötigen Anweisungen an seine Spieler zu geben.
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Ich habe die Frage, wie ich 
mich fühle, heute schon oft 
beantworten müssen: Es ist 

einfach ein ganz tolles Gefühl“, 
strahlte Schahin bis über beide 
Ohren, als er die Fragen von 
Moderator Michael Steinbrecher 
beantwortete.  „Ich freue mich 
für die Mannschaft, dass wir drei 
Punkte geholt haben, aber natür-
lich auch über meine Tore. Es ist 
ein schöner Tag, den ich genieße.“
Der Angreifer schrieb mit seinem 
Doppelpack Clubgeschichte. 
Schließlich ist er der erste Bun-
desliga-Torschütze seit Igor Do-
brovolski, der vor 15 Jahren gegen 
den Hamburger SV letztmals ge-

troffen hatte.  „Natürlich war 
mir das im ersten Moment nicht 
so klar“, grinste Schahin. „Ich bin 
natürlich stolz, dass ich mich in 
diese Liste eingetragen habe, aber 
die Freude überwiegt natürlich.“
Natürlich wurde der 23-Jährige 
auch auf seine beiden wunder-
schönen Tore angesprochen. 
Schahin über seinen ersten 
Streich:  „Einen Abschlag von 
Fabian Giefer habe ich mit dem 
Kopf verlängert, Robbie Kruse 
leitet den Ball weiter, der tickte 
dann schön vor mir auf und ich 
habe gedacht, den haust du rein.“ 
Und über seinen zweiten Treffer: 

 „Die Flanke kam wieder von 

Robbie, der Verteidiger kam nicht 
richtig ran, dann habe ich mir den 
Ball vorgelegt und aus der Dre-
hung voll drauf gehalten.“
Um später Matchwinner zu wer-
den, holte er sich auch die Un-
terstützung von ganz oben. Denn 
vor seiner Einwechslung betete 
der Stürmer an der Seitenlinie. 

 „Das mache ich schon seit 
der Kindheit so und habe das bei-
behalten“, erklärte Schahin.  
„Ich wünsche mir dann immer be-
sonders, dass meine Knochen heil 
bleiben. Und in Augsburg sind 
sogar zwei Tore dazugekommen.“
Steinbrecher wollte nicht nur 
mehr über den Fußballer Schahin 
erfahren, sondern auch über den 
Menschen. So sprach er Fortunas 
Goalgetter auf seine Eltern an. 

 „Meine Mutter ist Ukraine-
rin, mein Vater Palästinenser aus 
Libanon. Meine Eltern haben 
sich in Donezk kennengelernt, 
weil man Vater dort studiert hat“, 
erzählte er.  „Ich bin daher mit 
mehreren Kulturen aufgewach-
sen, spreche ich einige Sprachen. 
Zuhause wird auch alles gemischt 
gesprochen: Russisch, Deutsch, 

Arabisch.“ War es für den Neuzu-
gang aus Fürth der schönste Tag 
seiner Fußballer-Karriere? Seine 
Antwort:  „Ich hatte auch in 
Dresden einige schöne Tage. Wir 
sind damals aufgestiegen, das war 
für mich ein besonderes Gefühl. 
Aber sicherlich gehört der Tag zu 
den besonderen Erlebnissen. Bei 
seinem Bundesliga-Debüt zwei 
Tore zu schießen, ist ein tolles 
Gefühl.“
Bevor es an die berühmte Tor-
wand im Aktuellen Sportstudio 
ging, wurde Schahin noch auf 
die DFB-Pokalauslosung ange-
sprochen.  „Borussia Mön-
chengladbach ist ein schweres 
Los, aber wir werden uns nicht 
verstecken“, betonte der ehema-
lige U19- und U20-Nationalspie-
ler. Ein sympathischer Auftritt 
von Schahin, an dem auch seine 
fehlende Treffsicherheit an der 
Torwand nichts änderte. Drei 
Versuche unten, drei oben – kein 
Treffer. Ihm wird es egal sein, 
schließlich hatte er an diesem Tag 
schon zwei Mal getroffen und 
der Fortuna damit die ersten drei 
Punkte in dieser Saison beschert. 

Dani Schahin zu Gast im Aktuellen Sportstudio

Als Dani Schahin am Freitag in den Flieger Richtung München stieg, um mit seinem Team das Auswärtsspiel beim FC 
Augsburg anzugehen, hat er sicher nicht damit gerechnet, dass er einen Tag später mit zwei Treffern zum Matchwinner 
werden würde. Schon gar nicht konnte er voraussehen, dass die Nacht danach noch länger wird als für seine Kollegen, 
weil er ins Aktuelle Sportstudio eingeladen wird.

„Ein ganz tolles Gefühl“

Schon am heutigen zweiten 
Spieltag empfangen die 
Flingeraner die Fohlen-Elf 

in der heimischen ESPRIT arena. 
In der 2. Runde des DFB-Pokals 
wird es eine Wiederholung die-
ser Paarung geben. Während das 

Lokalduell in der Bundesliga 
aufgrund des Teilausschlusses 
nur 30.000 Besucher im Stadion 
sehen werden, darf man im Pokal-
wettbewerb auf ein ausverkauftes 
Haus hoffen. In der vergangenen 
Saison setzten sich die Düssel-

dorfer in der 2. Runde gegen den 
TSV 1860 München durch. Dank 
eines Eigentors von Colin Benja-
min und zwei Treffern von Sascha 
Rösler gewann die Mannschaft 
von Trainer Norbert Meier mit 
3:0.

Fortuna trifft in der 2. Runde des DFB-Pokals auf Borussia Mönchengladbach

Fortuna Düsseldorf trifft in der 2. Runde des DFB-Pokals auf Borussia Mönchenglad-
bach. Das ergab die Auslosung in der letzten Woche beim Pay-TV-Sender Sky im An-
schluss an das letzte Bundesliga-Spiel des Samstags zwischen dem VfB Stuttgart und 
dem VfL Wolfsburg. Hansi Flick, Co-Trainer der deutschen Nationalmannschaft, und die 
Schauspielerin Sophia Thomalla zogen die 16 Paarungen aus dem Los-Topf.

Heimspiel gegen den
Rivalen vom Niederrhein

Nach seinem Doppelpack in Augsburg wurde Dani Schahin zu Michael Steinbrecher ins Aktuelle 
Sportstudio eingeladen.
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Frankenheim ist seit der 
Saison 2003/2004 mit der 
Fortuna eng verbunden. 

Rainer Cox, Geschäftsführer der 
Privatbrauerei, sieht in der Part-
nerschaft eines der wichtigsten 
Engagements, die das Unter-
nehmen seit vielen Jahren in 
und um Düsseldorf herum zeigt. 
„Frankenheim Alt ist der Region 
Düsseldorf und dem Niederrhein 
traditionell verbunden“, so Cox. 
„Die Entwicklung der Fortuna 
auf dem Platz und der gute Start 
zurück in die erste Fußball-Bun-
desliga machen deutlich, was 
Mannschaft und Verein leisten. 
Umso mehr freut es uns, diese 
Partnerschaft zu verlängern.“

Fortunas Vorstandsvoritzender 
Peter Frymuth teilt die Freude 
über die Vertragsverlängerung: 
„Frankenheim stand uns in guten, 
aber vor allem auch in weniger 
guten Zeiten als zuverlässiger 
Partner zur Seite. Daher bedan-
ken wir uns für die Bereitschaft, 
unserem Verein weiter treu zu 
bleiben und den sportlichen Weg 
unserer Mannschaft auch in der 
ersten Liga zu begleiten.“
Frankenheim nutzt neben den 
Ausschankrechten in der Esprit 
Arena umfassende Möglichkeiten 
zur Banden- und Stadionwerbung 
sowie weitere Rechte in den 
Bereichen Promotion, Fan-Akti-
onen und Kommunikation.

Privatbrauerei mit stark erhöhtem Sponsoring-Engagement

Sie sind seit neun Jahren ein erfolgreiches Team: Fortuna Düsseldorf und Frankenheim Alt. Jetzt verlängern die Privat-
brauerei und der frischgebackene Erstligist ihre Premium-Partnerschaft vor dem ersten Heimspiel gegen den Nach-
barn aus Mönchengladbach.

Frankenheim verstärkt
Fortuna Düsseldorf

Stießen auf eine weitere und erweiterte Kooperation zur neuen Saison an: Carsten Franck (Direktor 
Marketing Fortuna Düsseldorf), Thorsten Terlohr (Leiter Sponsoring Warsteiner Brauerei), Rainer Cox 
(Geschäftsführer Privatbrauerei Frankenheim) und Peter Frymuth (Vorstandsvorsitzender Fortuna 
Düsseldorf).
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Doch die Besichtigung der 
Heimspielstätte der For-
tuna und das Treffen mit 

Taiki Hirooka aus der U 23 der 
Flingeraner gehörten sicherlich zu 
den Highlights auf der Reise nach 
Düsseldorf. Hirooka ist zu dieser 
Saison aus Japan zum Nachwuchs 

der Rot-Weißen gewechselt und 
wurde von den Kindern mit Fragen 
gelöchert.  „Ich lerne an fünf 
Tagen in der Woche Deutsch, da-
mit ich mich hier schnell verstän-
digen kann“, berichtete der 22-Jäh-
rige. Natürlich wollten die jungen 
Gäste auch wissen, wie es bisher 

sportlich bei ihm läuft. Hirooka: 
 „Ich habe mich leider in der 

Vorbereitung verletzt und muss 
mich jetzt wieder an die erste Elf 
heran kämpfen. Aber insgesamt 
bin ich sehr zufrieden mit meinem 
neuen Team.“ Auf dem Weg zu 
einer kurzen Trainingseinheit mit 
Hirooka auf den Kleinfeldern im 
Schatten der ESPRIT arena  trafen 
die Japaner noch auf Torwart Ro-
bert Almer. Natürlich nahm sich 
der Österreicher fünf Minuten Zeit, 
um den Kids Autogramme zu ge-
ben und sich für ein Gruppenfoto 
aufzustellen. Wie es sich für eine 
gute Mannschaft gehört, traten 
alle Gäste in dem gleichen Ober-
teil auf – zufällig im offiziellen 
Aufstiegs-Shirt der Fortuna, das 
der Verein zur Verfügung stellte. 
Dieses ließen sie sich schließlich 

auch noch von Hirooka signieren, 
auch wenn dieser zurückhaltend 
darauf hinwies:  „Ich bin kein 
bekannter Spieler.“ Aber das kann 
sich ja im Verlauf seiner Karriere 
noch ändern.
Im Rahmen der Stadionbesichti-
gung durften die Kinder schließ-
lich auch noch in eine der beiden 
Mannschaftskabinen. Dort, wo 
sich sonst die Profis auf die Spiele 
vorbereiten, packte die Gruppe 
ihre Lunch-Pakete aus, um sich 
nach einem interessanten, aber 
anstrengenden Tag zu stärken.  
„Es war eine ganz tolle Veran-
staltung“, zog Seta ein durchweg 
positives Fazit.  „Ich hatte zu 
jedem Zeitpunkt das Gefühl, dass 
sich die Kinder wohl fühlen und 
eine Menge Spaß haben. Das ist 
doch die Hauptsache.“

Japanische Kinder zu Gast bei der Fortuna

Vor kurzem hatte die Fortuna eine besondere Gruppe zu Gast. Gengo Seta, der sich seit einigen Jahren bei der Fortuna 
für den eigenen Japan-Desk verantwortlich zeigt, begrüßte eine Gruppe von elf Kindern in der ESPRIT arena. Die Kinder 
und ihr Begleiter, die aus Miyagi kommen und die schlimme Tsunami-Katastrophe miterleben mussten, sind schon seit 
eineinhalb Wochen in Deutschland und haben schon zuvor einiges über die Menschen und die Kultur hier kennengelernt.

Wie U23-Spieler Taiki Hirooka
plötzlich zum Star wurde

Mitglied bei der Fortuna 
zu sein, lohnt sich - so 
gibt es jeden Monat 

eine neue ausgefallene Aktion, 
die Fans und Verein noch en-
ger zusammenbringt und nicht 
käuflich erworben werden kann. 
Jedes Vereinsmitglied, egal ob 
Neu- oder Altmitglied, hat die 
Chance bei den Monatsaktionen 
zu den Glücklichen zu gehören.
Ein Besuch in der Frankenheim 
Loge in der ESPRIT arena, ein 
Bummel über den Weihnachts-
markt mit Spielern der Flinge-
raner oder eine Trainingseinheit 
mit Chefcoach Norbert Meier 
– die Monatsaktionen warten 
regelmäßig mit ganz besonderen 

Highlights auf. Diesmal zählten 
die Neumitglieder Kim Nieder-
nolte, Jürgen und Steffi Weisser 
und Anja Karad mit ihrem Sohn 
Bastian, der F95-Altmitglied ist, 
zu den glücklichen Gewinnern 
und durften im Rahmen der 
Monatsaktion Juli einen Abend 
gemeinsam mit Ronny Garbu-
schewski im Frankenheim Kino 
verbringen - auch Finanzvor-
stand Paul Jäger war mit von der 
Partie. Direkt am Rhein zeigte 
der Neu-Fortune sowohl vor als 
auch nach der Vorstellung kei-
nerlei Berührungsängste mit den 
Anhängern.
Bevor sich die Gruppe den Film 
„The Lucky One - Für immer 

der Deine“ anschaute, stand 
noch ein gemeinsames Abendes-
sen an der Rheinterasse auf dem 
Programm. Ronny freute sich 
nach dem gelungenen Abend: 

 „ Das war eine runde Sache 
und echt ein tolles Erlebnis. Es 
hat wirklich Spaß gemacht.“ 
Diese Begeisterung teilten auch 
die Gewinner der Mitgliederak-
tion, für die der Filmabend ein 
unvergesslicher Moment bleiben 
dürfte.

Ronny Garbuschewski amüsiert sich gemeinsam mit Neu-Mitgliedern

Einen tollen Abend verbrachte Fortuna-Neuzugang Ronny 
Garbuschewski im Frankenheim-Kino direkt am Rhein. Ge-
meinsam mit seiner Frau und den Gewinnern der „WO IST DEI-
NE HEIMAT“-Mitgliederaktion Juli schaute sich der Neu-Flin-
geraner den Film „The Lucky One - Für immer der Deine“.

HEIMAT-Abend im Frankenheimkino

Die japanische Gruppe stellte sich auch zum Mannschaftsfoto in der ESPRIT arena auf.

Fortunas Mittelfeldspieler Ronny Garbuschewski (3. v.li.) und Geschäftsführer Paul Jäger (2. v.re.) 
begrüßten die Mitglieder im Frankenheim-Kino am Rhein.

Im August lädt Paul Jäger auserko-
rene Mitglieder auf einen gemein-
samen interkulturellen Rundgang 
durch Flingern-Süd ein. Ein exklu-
siver Gewinn, der den Mitgliedern 
der Fortuna vorbehalten und nicht 
käuflich zu erwerben ist. Einzel-
heiten zu den Monatsaktionen und 
wie man Mitglied bei F95 wird, 
erfährt man auf Mitglieder-Home-
page www.woistdeineheimat.de.
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Als premiumPARTNER 
steigt Hitachi auf der 
zweithöchsten Spon-

sorenebene von Fortuna Düs-
seldorf ein und profitiert dabei 
von umfassender Markenpräsenz 
rund um den Verein. Das durch 
Infront vermittelte Paket beinhal-
tet attraktive Werbeflächen in der 
ESPRIT arena – darunter Dreh-

banden sowie statische Banden im 
TV-relevanten Bereich. Darüber 
hinaus erhält das Unternehmen 
Promotionsmöglichkeiten rund 
um die Mannschaft sowie ein 
umfangreiches Ticket- und Hospi-
tality-Kontingent.
Akira Shimizu, Geschäftsfüh-
render Direktor von Hitachi 
Europe, äußert sich dazu fol-

gendermaßen:  „Hitachi 
Europe verfügt über eine starke 
Präsenz in Düsseldorf, und wir 
fühlen uns mit Fortuna Düssel-
dorf verbunden, einem Verein, 
der in der Stadt großen Rückhalt 
genießt. Der Verein kehrte in 
dieser Saison verdientermaßen in 
die 1. Bundesliga zurück, und wir 
haben hohe Erwartungen, dass 
dadurch beim Lieblingssport der 
Deutschen frischer Wind einkehrt. 
Ich freue mich darauf, die Erfolge 
des Vereins mit den Erfolgen der 
Unternehmen der Hitachi Gruppe 
in Europa zu verknüpfen.“
Peter Frymuth, Vorstandsvor-
sitzender von Fortuna Düssel-
dorf, füagte hinzu:  „Mit 
Hitachi konnte eines der weltweit 
größten Unternehmen für unseren 
aufstrebenden Verein gewonnen 
werden. Das langfristige Engage-
ment über die Saison hinaus zeigt 
das enorme Vertrauen von Hitachi 
in unseren Verein und unsere 
Mannschaft. Die Popularität von 
Fortuna Düsseldorf und die starke 
mediale Aufmerksamkeit für die 
Bundesliga werden uns helfen, 

dieses Vertrauen zurückzuzahlen. 
Außerdem werden durch diese 
Partnerschaft die jahrelangen 
Bemühungen des vereinseigenen 
Japandesks positiv widergespie-
gelt - und dies in einer der größten 
japanischen Gemeinden Deutsch-
lands.“
Ralf Koslowski, Geschäftsfüh-
rer Infront Germany, ergänzte: 

 „Die Bundesliga ist deutsch-
landweit die reichweitenstärkste 
Plattform für Markenkommu-
nikation und die Fussballfans 
freuen sich jetzt schon auf das 
Comeback von Fortuna Düssel-
dorf in der höchsten deutschen 
Spielklasse. Mit der ESPRIT 
arena verfügt Düsseldorf zudem 
über ein hochmodernes Stadion. 
Perfekte Voraussetzungen für 
Hitachi seine Markenbekanntheit 
im deutschen Markt weiter zu er-
höhen. Diese erneut hochkarätige 
Sponsoren-Verpflichtung bestä-
tigt einmal mehr die erfolgreiche 
Entwicklung des Vereins und 
den Weg, den wir gemeinsam in 
der Vermarktung eingeschlagen 
haben.“

Infront gewinnt den Elektronikkonzern für eine umfangreiche Partnerschaft ab der kommenden Bundesliga-Saison

Elektronikkonzern Hitachi wird exklusiver premiumPARTNER des Aufsteigers. Der Vertrag wurde mit Infront Sports & 
Media, dem Vermarktungspartner der Fortuna, geschlossen und hat eine Laufzeit von drei Jahren. Die Partnerschaft 
wurde im Rahmen einer Pressekonferenz bekannt gegeben. Schon zur Saisoneröffnung hat sich Hitachi mit einer Wer-
bebande in der ESPRIT arena präsentiert.

Hitachi neuer premiumPARTNER
von Fortuna Düsseldorf

Dr. Christian Veith wird für 
die Dauer von drei Jahren 
den Platz im obersten 

Kontrollgremium der Fortuna ein-
nehmen. Er übernimmt den freien 
Platz im Aufsichtsrat, nachdem 
Dr. Heinrich Pröpper im März 
dieses Jahres sein Mandat nieder-
gelegt hatte.
Dr. Christian Veith ist Senior 

Partner und Managing Director 
der Boston Consulting Group, er 
ist Vorsitzender des Management 
Committees für Deutschland und 
Österreich und wird zum 1. Januar 
2013 die Rolle als Chairman für 
Zentral- und Osteuropa, Mittlerer 
Osten und Afrika (CEMA) über-
nehmen. Überdies ist Dr. Veith be-
reits seit 1990 Fortuna-Mitglied.

Vor seiner Bestellung stellte sich 
Herr Dr. Veith einem intensiven 
Gespräch mit dem Wahlaus-
schuss.  „Es war ein sehr of-
fenes, ehrliches Gespräch, das uns 
überzeugte. Mit Herrn Dr. Veith 
konnten wir einen Top-Manager 
der deutschen Wirtschaft für die 
Fortuna gewinnen“, so Holger 
Dietz.

Dr. Dirk Kall, Vorsitzender des 
Aufsichstrates:  „Die Man-
datierung von Dr. Christian Veith 
ist eine große Bereicherung für 
die Fortuna und unser Gremium. 
Wir werden von ihm sicherlich 
wichtige und nachhaltige Impulse 
erwarten dürfen. Insofern freue 
ich mich sehr auf die Zusammen-
arbeit mit Herrn Dr. Veith.“

Wahlausschuss bestimmt neues Aufsichtsratsmitglied

Der Wahlausschuss von Fortuna Düsseldorf hat in seiner Sitzung am 13. August 2012 Dr. Christian Veith mit Wirkung 
vom 20. August 2012 einstimmig zum neuen Mitglied des Aufsichtsrates bestimmt. Dies gab der Vorsitzende des Gre-
miums, Holger Dietz, bekannt.

Dr. Christian Veith
rückt in das Gremium auf

Neue Partner: Naoya Shinoki (v.l.), General Manager Hitachi Europe, Shuhei Nomura, Chief Procure-
ment Hitachi Europe, und Peter Frymuth, Vorstandsvorsitzender Fortuna Düsseldorf.
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CHARITY-NEWS

Action medeor ist das 
größte Medikamenten-
hilfswerk Europas. Seit 

1964 setzt sich der gemeinnützige 
Verein für eine nachhaltige und 
bessere Gesundheitsversorgung 
der Menschen in Entwicklungs- 
und Schwellenländern ein. Einen 
wichtigen Schwerpunkt bildet da-
bei die Bekämpfung der Malaria. 
Deshalb steht die Zusammenarbeit 
von Fortuna Düsseldorf und acti-
on medeor auch unter dem Motto 

„1:0 gegen Malaria“. Verschie-
dene Projekte haben unter diesem 
Dach schon stattgefunden. Ob 
anlässlich des Weltmalariatages 
oder während des Japan-Tages in 
Düsseldorf – der Traditionsclub 
sammelt fleißig Spendengelder 
für lebensrettende Medikamente 
und Präventionsmaßnahmen.
„Zeig‘ dein wahres Fangesicht“ 
hieß die Aktion, bei der die Fans 
selbstklebende Gesichtsmasken 
im Fortuna-Look erwerben kön-

nen. Pro Maske wird dann ein 
Euro direkt an action medeor wei-
tergeleitet. Unterstützt wird die 
Maßnahme von Klebstoff-Spezia-
list und Fortunas premiumPART-
NER Pattex. 
Bernd Pastors, action medeor: 

 „Wir bedanken uns bei Pat-
tex und Fortuna, dass sie unsere 
Projekte unterstützen. Jeden Tag 
sterben 2000 Kinder an Malaria, 
obwohl die lebensrettende The-
rapie nur einen Euro kostet – das 
heißt, jede verkaufte Maske kann 
ein Leben retten. Wir hoffen, dass 
die Masken bei den Fortuna-Fans 
gut ankommen.“
Petra Weidhorn, Group Brand 
Manager Pattex und Ponal bei 
der Henkel AG & Co. KGaA: 

 „Pattex freut sich sehr, die 
Charity-Aktion ‚Zeig dein wahres 
Fan-Gesicht‘ von action medeor 
zu unterstützen. Nachhaltigkeit ist 
schon seit Jahrzehnten ein fester 
Bestandteil unserer Unterneh-
menskultur, weshalb wir es be-

grüßen, uns gemeinsam mit dem 
größten Medikamentenhilfswerk 
Europas medeor und Fortuna Düs-
seldorf  für eine nachhaltige und 
bessere Gesundheitsversorgung 
der Menschen in Entwicklungs- 
und Schwellenländern einzuset-
zen.“
Paul Jäger, Vorstand Finanzen 
Fortuna Düsseldorf: „  Wir 
wollen mit unserem Engagement 
in Zusammenarbeit mit der ac-
tion medeor darauf aufmerksam 
machen, dass Malaria in großen 
Teilen Afrikas schon mit kleinen 
Mitteln geheilt oder vermieden 
werden kann. Bereits kleine Spen-
den reichen aus, damit Menschen 
an dieser Infektionskrankheit nicht 
sterben müssen. Wir als Fortuna 
Düsseldorf haben zusammen mit 
der action medeor schon verschie-
denste Aktionen durchgeführt. Mit 
dem Verkauf der Fanmasken bei 
unserer Saisoneröffnung wollen 
wir einmal mehr zeigen, dass jeder 
Euro bereits Leben retten kann.“

Partner verkauften Fan-Masken zur Saisoneröffnung

„Zeig‘ dein wahres Fangesicht“ hieß die gemeinsame Aktion von Fortuna Düsseldorf, action medeor und Pattex. Bei der 
Saisoneröffnung verkauften die Partner für einen Euro selbstklebende Fanmasken – die Erlöse gingen direkt an das 
Medikamentenhilfswerk action medeor.

Pattex und Fortuna
unterstützen action medeor

Die Veranstaltung, die von 
B2RUN organisiert wur-
de, fungierte als Qualifi-

kationsrennen für die Deutsche 
Firmenlaufmeisterschaft. Aber 
eigentlich stand der Spaß der 
Teilnehmer im Vordergrund. 
Für eine gute Stimmung sorgten 
auch die zahlreichen Fans, die 
alle Starter lautstark anfeuerten. 
Wolfram Kons, der Gesamtlei-
ter der RTL Charity, und Astrid 
Elbers, die Schirmherrin des 
Charitypartners von Fortuna 
Düsseldorf, Kinderhospiz Re-
genbogenland, starteten das 6,6 
Kilometer lange Rennen. Doch 
nicht nur, wer als erstes ins Ziel 

kam, wurde geehrt. Auch das be-
ste Team, der Konzern mit den 
meisten Teilnehmern sowie die 
originellste Gruppe fanden sich 
auf dem Treppchen wieder.
Zu den vielen Besuchern ge-
hörte auch der Extremsportler 
Joey Kelly. Er war an einem In-
fo-Stand für alle Fragen rund um 
das „Laufen“ offen. Auch alle 
Autogrammwünsche erfüllte 
der Marathonläufer gerne. Dem  
Kinderhospiz Regenbogenland, 
das auch von der Fortuna schon 
häufig unterstützt wurde, bekam 
anschließend von B2RUN eine 
Spende in Höhe von 7000 Euro 
überreicht.

B2RUN in der ESPRIT arena

Ein sportliches Sommerfest feierten  7000 Starter aus etwa 300 Unternehmen in diesem Sommer in der ESPRIT are-
na. Dies war ein neuer Teilnehmerrekord für das Münchner Unternehmen B2RUN.

7000 Starter nahmen teil

Axel Bellinghausen und eine junge Fortuna-Anhängerin zeigen ihr „wahres Fangesicht“.



Social Innovation Business: Hitachi provides solutions which create a win-win 
situation for our customers and for society. Like our train whose lightweight aluminium 
body offers more acceleration and passenger space, while using less energy. hitachi.eu

Are you
the Next?

When Hitachi was selected to supply new Class 395 high-speed trains to Southeastern, 
the fi rst thing we built was a team.

Working closely with our customers, suppliers and industry partners 
at every stage, we delivered a world-class service – six months early.

The trains achieved the best ever reliability performance for a new train 
introduction in the UK.

And Southeastern’s high-speed service was the highest scoring commuter rail service 
in the National Passenger Survey 2010.

Want to be the Next?
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KIDS CLUB

Sieben Kinder aus dem Kids 
Club waren Ende des ver-
gangenen Monats mit ihren 

Betreuerinnen Sonja Reidenbach 
und Nina Härtig von Düsseldorf 
aus nach Bremen zum Sommer-
camp gereist. Insgesamt kamen 
220 Kinder aus 21 Vereinen der 
beiden Bundesligen zusammen. 
Ob Alemannia, Borussia, Fortuna 

oder HSV, TSV und VfL: Es war 
ein großes und vor allem buntes 
Vereinsangebot, welches die Teil-
nehmer – passend in den Jerseys 
ihres Lieblingsclubs gekleidet - re-
präsentierten.
Am ersten Tag stand eine Gelän-
derallye auf dem Programm, bei 
der die Kinder in kleinen Gruppen 
die Umgebung erkunden konnten. 

Bei diversen Sport- und Bewe-
gungsangeboten konnten sich die 
Kids auf einem großen Sportplatz 
austoben. Gemeinsam wurde Fuß-
ball oder Handball gespielt und 
andere Sportangebote genutzt, um 
die Kinder aus anderen Vereinen 
kennenzulernen.  Das Miteinander 
der Kinder aus verschieden Städ-
ten und Vereinen war schließlich 
ein wichtiger Bestandteil des Fe-
rienlagers. Auch die „Slackline“, 
ein gespannter Gurt zwischen zwei 
Bäumen, sorgte für jede Menge 
Spaß.
Am zweiten Tag gab es neben dem 
sportlichen Programm Workshops 
wie „Sicherheit im Internet“ oder 
Wissenswertes zum Thema Zivil-
courage, an denen die Kinder mit 
großer Freude teilnahmen. Ein 
großes Banner mit den Logos aller 
teilnehmenden Bundesliga Verei-
nen wurde für das Abschlussfoto 
von den Kids selbst gemalt. Ein 

ganz besonderer Höhepunkt war 
dann die Übernachtungsaktion mit 
den Kindern der anderen Vereine 
in großen Zelten in der Leichtath-
letikhalle.
Am letzten Abend gab es abschlie-
ßend eine Nachtwanderung mit 
Fackeln auf dem Gelände rund 
um das Weserstadion. Zusammen 
mit den Kindern von Bayer Lever-
kusen und dem 1. KC Köln stand 
am Donnerstagmittag dann die 
Heimreise auf dem Programm. Er-
schöpft aber mit vielen spannenden 
Erlebnissen im Gepäck ging es mit 
dem Zug Richtung Düsseldorf.
Der Fortuna Kids Club wird in 
Kooperation mit der AOK Regio-
naldirektion Düsseldorf durchge-
führt. Weitere Informationen und 
Anmeldeformulare gibt es in der 
Geschäftsstelle am Flinger Broich 
87 oder auf der Homepage unter: 
www.woistdeineheimat.de/for-
tuna-kids.

Ein buntes Miteinander beim DFL-Sommercamp 2012

So lautete das Motto der diesjährigen Veranstaltung während der Sommerferien, die sich erneut einer Beliebtheit er-
freute. Waren  2011 noch viele Kids Clubs von Erst- und Zweitligisten in der Sportschule des Sportbundes Rheinhessen 
in Seibersbach zusammen gekommen, so war diesmal als Zielort die Hansestadt Bremen ausgerwählt. Denn der SV 
Werder hatte vom 31. Juli bis zum 2. August Kids Clubs aus ganz Deutschland zu diesem dreitägigen Ferienlager einge-
laden. Und selbstverständlich nahm auch der Fortuna Kids Club mit großem Interesse daran teil!

„Kids Clubs - grenzenlos aktiv“

Ich freue mich sehr, dass ich 
die tolle Arbeit von Son-
ja Reidenbach fortsetzen 

darf“, geht die Hattingerin ihren 
neuen Job voller Tatendrang 
an.  „In den letzten Jahren 
gab es viel Zuspruch von El-

tern und Kindern. Wir werden 
auch in Zukunft vielen Kindern 
tolle Erlebnisse bescheren. Ich 
werde mit viel Engagement den 
Kids Club genauso erfolgreich 
weiterführen, wie das bisher der 
Fall war.“

Die Auszubildende übernimmt die Aufgabe von Sonja Reidenbach

Für den beliebten Kids Club von Fortuna Düsseldorf wird 
sich in Zukunft Nina Härtig verantwortlich zeigen. Die 
19-Jährige, die in diesem Jahr ihr Abitur bestanden hat, 
macht seit dem 1. August diesen Jahres eine Ausbildung zur 
Bürokauffrau in der Geschäftsstelle im Toni-Turek-Haus 
am Flinger Broich.  Nina Härtig wird in den nächsten Wo-
chen und Monaten die Aufgabe von Sonja Reidenbach über-
nehmen, die bei der Fortuna für das Ticketing Management 
verantwortlich ist.

Nina Härtig wird in Zukunft für den 
Kids Club verantwortlich sein

 Natürlich steht das Kids 
Club-Team um Nina Hartig auch 
direkt zur Verfügung – ent-
weder per E-Mail unter kids-
club@fortuna-duesseldorf.de 
oder telefonisch unter 02 11- 23 
80 116.

Weitere Infos zum Kids Club:

Der SV Werder Bremen lud alle Kids-Clubs aus ganz Deutschland ins dreitägigen Ferienlager ein, wo 
der Nachwuchs sichtlich Spaß hatte.



Der Flughafen Düsseldorf wünscht Fortuna Düsseldorf 
viel Erfolg gegen Borussia Mönchengladbach. 

 www.duesseldorf-airport.de

Nach unserem 
Aufstieg wünschen 
wir nun einen an-
genehmen Verbleib 
in der 1. Klasse.
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Die Vorfreude auf die neue 
Spielzeit ist riesig. Nicht 
nur unter den zahlreichen 

Anhängern, die am Sonntag den 
Weg zur ESPRIT arena gefun-
den hatten, auch das komplette 
Team zeigte sich in bester Laune. 
Nach dem Vormittagstraining 
präsentierte sich ein Mann-
schaftsteil nach dem anderen auf 
der Hauptbühne, auf der die Sta-
dionsprecher Andre Scheidt und 
Ilja Ludenberg durchs Programm 
führten. Nachdem die drei Tor-
hüter Rede und Antwort standen 
und sich auch die Abwehrspieler 
gezeigt hatten, musste Axel Bel-
linghausen neben den übrigen 
Mittelfeldspielern erklären, was 
es mit seiner Lieblings-Interne-
tseite www.chuck-vom-kirmes-
platz.de auf sich hat.  „Das 
ist die Homepage von meinem 
Hund“, sagte er mit einem brei-

ten Grinsen auf den Lippen. Im 
Anschluss an die Vorstellung 
des Mannschaftsteils, der für das 
Toreschießen verantwortlich ist, 
präsentierten sich auch noch das 
Funktions- und das Trainerteam.
In der Mittagszeit wurden viele 
Spieler dann an den verschie-
denen Modulen auf dem gesam-
ten Gelände vorstellig. So durfte 
sich zum Beispiel Oliver Fink 
an einem Stand probieren, einen 
Torwart-Roboter zu überlisten. 
Stefan Reisinger stellte sein Kön-
nen am Kickertisch beim Haupt- 
und Trikotsponsor o.tel.o unter 
Beweis. Mazin Ahmed Alhuthay-
fi versuchte einen künstlichen 
Bullen zu bändigen. Und Axel 
Bellinghausen wunderte sich, 
dass man bei den Stadtwerken 
Düsseldorf einer Figur mit sei-
nem Abbild in den Bauch werfen 
muss, um einen Preis zu ergattern. 

 „So weit ist es schon gekom-
men“, lachte der Heimkehrer laut 
und gab zusammen mit Kapitän 
Andreas Lambertz fleißig Auto-
gramme und stellte sich mit Fans 
für Fotos auf.
Das Duo, das sich noch aus 
gemeinsamen Oberliga- und 
Regionalliga-Zeiten kennt, war 
schließlich auch noch auf der 
Bühne vom Supporters Club 
Düsseldorf zu Gast. In einem 
halbstündigen Interview zeigten 
die Beiden ihre Vorfreude auf die 
Bundesliga-Saison.  „Irgend-
wann darf ich ja dann auch mal 
ran“, sagte „Lumpi“ auf seine 
Sperre angesprochen mit einem 
leichten Schmunzeln im Gesicht. 

 „Natürlich freue mich jetzt 
schon riesig auf die Spiele in 
der Bundesliga.“ Als er schließ-
lich gefragt wurde, auf welchen 
Gegner er sich am meisten freut, 
betonte er:  „Es sind absolute 
Highlights, gegen den FC Bayern 
und Borussia Dortmund aufzu-
laufen.“
Ab 14 Uhr setzten sich die Flinge-
raner dann an eine lange Tafel und 
bauten ihre Autogrammkarten 
vor sich auf. Auch die passenden 
Stifte lagen bereit, um die vielen 
Wünsche der zahlreichen Fans zu 
erfüllen. Mehrere Stunden schrie-
ben sich Trainer Norbert Meier 
und seine Kicker die Finger wund 
und bekritzelten alles, was ihnen 
vorgehalten wurde.
Währenddessen sorgten die ins-
gesamt fünf verschiedenen Bands 
auf den Bühnen für noch bessere 
Stimmung bei den Besuchern. 
Wie es sich für einen guten Fa-
milientag gehört, war vor allem 
für den Nachwuchs einiges gebo-
ten. Ob beim Fuß-Billard, beim 
Trampolinspringen oder in den 
klassischen Hüpfburgen – die 
Kids tobten sich ordentlich aus. 
So war es für alle Beteiligten eine 
gelungene Saisoneröffnung bei 
optimalem Wetter.

Mehr als 20.000 Fans kamen zum Flughafen Düsseldorf Familientag

Bei strahlendem Sonnenschein feierte Fortuna Düsseldorf mit über 20.000 Besuchern auf dem Gelände rund um die 
ESPRIT arena eine fantastische Saisoneröffnung. Dabei stand natürlich die Mannschaft im Mittelpunkt, die sich in der 
anstehenden Bundesliga-Saison mit den besten Vereinen in Fußball-Deutschland misst. Nach einer Vorstellungsrunde 
auf einer der Bühnen ließen sich einige Profis an den verschiedenen Ständen der Fortuna-Partner blicken und schrieben 
sich anschließend die Finger bei der großen Autogrammstunde wund.

Strahlender Sonnenschein bei 
Fortunas Saisoneröffnung

Über 20.000 Fans kamen auf das Gelände rund um die ESPRIT arena.

Nach Mannschaftsteilen sortiert präsentierte sich der neu formierte Kader auf einer der drei Bühnen.

Eine lange Tafel wurde angerichtet, um die Fans 
mit Autogrammen glücklich zu machen. 

Zwei glückliche Anhänger, die sich das neue 
Auswärtstrikot signieren lassen haben.



Spitzen
Spielzeit
 Für alle Frankenheim-Fortuna FanS

Frankenheim.De
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39 Minuten waren gespielt, 
als Schiedsrichter Christian 
Fischer einem Portugiesen 

die Gelb-Rote Karte zeigen wollte 
und von Lissabons Kapitän Luisao 
zu Boden gestoßen wurde. Fischer 
verließ nach einigen Sekunden 
den Platz und wurde von Fortunas 
Mannschaftsarzt Dr. Alois Teuber 
behandelt. Aufgrund von Kreis-
laufproblemen sah der Referee 

sich nicht in der Lage, die Partie 
fortzusetzen.
Chefcoach Norbert Meier impro-
visierte und entschied sich für 
ein Trainingsspiel zwischen zwei 
Mannschaften aus dem eigenen 
Kader. Dies sollte sich als glän-
zender Einfall herausstellen. Denn 
nicht nur die Spieler nutzten die 
zwei mal 25 Minuten für eine gute 
Einheit, auch die Anhänger der 
Flingeraner hatten wirklich Spaß 
an dem Kick. Auch deshalb hatte 
Fortunas Vorstandsvorsitzender 
Peter Frymuth nach dem abge-
brochenen Spiel gegen Benfica 
Lissabon seinen Humor nicht ver-
loren.  „Es können nicht viele 
Vereine von sich behaupten, dass 
zu einem Trainingsspiel so viele 
Zuschauer kommen und es auch 
noch live im Fernsehen übertragen 
wird“, sprach er auf den Kick zwi-
schen Team rot und Team weiß an, 
der auf Sport1 zu sehen war.
Mit den üblichen Fan-Gesängen 
wie „…F 95 ist einfach nicht zu 

schlagen!“ oder „Gegen Fortuna 
kann man mal verlieren!“ bewie-
sen die Fans einen tollen Sinn für 
Humor. Als sich schließlich auch 
noch eine kleine Fangruppe in die 
Nähe des Auswärtsblocks begab 
und die in den weißen Auswärt-
strikots auflaufende Mannschaft 
anfeuerte, schmunzelten nicht 
wenige Zuschauer. Auf dem Spiel-
feld entwickelte sich ein munteres 
Spielchen, das nur selten vom Un-
parteiischen Uwe Klein unterbro-
chen  werden musste. Er wurde as-
sistiert vom Sportpsychologischen 
Coach Axel Zehle und von Tor-
warttrainer Manfred Gloger, der 
aufgrund zweier fragwürdiger Ab-
seitsentscheidungen von den An-
hängern als „Schieber“ bezeichnet 
wurde. Der eingewechselte Gerrit 
Wegkamp nutzte die Gelegenheit, 
um sich zum ersten Mal den eige-
nen Fans zu zeigen.  „Es hat 
Spaß gemacht“, grinste Wegkamp. 

 „Ich war für das Benfica-Spiel 
eigentlich gar nicht im Kader. 

Plötzlich wurde ich doch herunter-
gerufen. Auch wenn es unter nicht 
so schönen Vorsätzen war, hat es 
mich gefreut, dass ich vor diesen 
fantastischen Fans auf dem Rasen 
stehen durfte.“ Und er war gleich 
zwei Mal zur Stelle. Erst knallte er 
das Leder aus 18 Metern von halb-
rechter Position in den Winkel, 
dann verwertete er ein Zuspiel von 
Andrey Voronin zur 2:0-Führung 
für die Roten. 
Gleich drei Mal wackelte in der 
Partie der Pfosten. Bei zwei Ver-
suchen scheiterte Dani Schahin 
für das weiße Team am Alumi-
nium, ein Mal stand für Voronin 
das Tor-Gestänge im Weg. Da 
bekanntlich aller guten Dinge drei 
sind, kam Schahin doch noch zu 
seinem Erfolgserlebnis und traf 
zum Anschlusstreffer. Viel um-
jubelt war schließlich noch der 
Ausgleich von Nando Rafael, der 
gleichzeitig ein toller Abschluss 
eines unterhaltsamen Trainings-
spiels war.

Nachdem Schiedsrichter Christian Fischer das Testspiel zwischen Fortuna und Benfica abgebrochen hatte

Das Testspiel zwischen der Fortuna und Benfica Lissabon wurde in der 39. Minute beim Spielstand von 0:0 abgebro-
chen. Als Schiedsrichter Christian Fischer von Benficas Kapitän Luisao umgestoßen wurde, brach der Unparteiische 
die Begegnung ab. Doch Fortunas Chefcoach Norbert Meier reagierte sofort und entschied sich für ein Trainingsspiel 
zwischen zwei eigenen Teams.

2:2 im Trainingsspiel
zwischen rot und weiß 

In dem Gespräch brachte die 
Vereinsspitze von Benfica 
Lissabon ausdrücklich ihr 

Bedauern über den Spielab-
bruch zum Ausdruck.  Einig 
waren sich beide Vereine, dass 
das Verhalten eines Spielers die 
Beziehungen beider Klubs nicht 
belasten darf.

Benfica-Präsident Luis Filipe 
Vieira sagte:  „Wir bedau-
ern den Vorfall sehr und freuen 
uns, dass wir die Irritationen 
ausräumen und so schnell 
eine Lösung finden konnten. 
Uns war es sehr wichtig, dass 
die freundschaftlichen Bezie-
hungen zu Fortuna Düsseldorf 

auch in Zukunft bestehen blei-
ben.“
Fortunas Vorstandsvorsitzen-
der Peter Frymuth sagte:  
„Das Treffen hat uns geholfen, 
die offenen Fragen in einer 
freundschaftlichen Atmosphäre 
persönlich anzusprechen und 
auf eine unbürokratische Art 

zu regeln. Mit der gefundenen 
Lösung können wir als Verein 
sehr zufrieden sein.“

Nach dem Abbruch im Testspiel in der ESPRIT arena

Bei einem Treffen in der Zentrale des Deutschen Fußball-Bundes haben sich die Präsi-
denten von Fortuna Düsseldorf und Benfica Lissabon über die offenen Fragen nach dem 
abgebrochenen Testspiel beider Vereine am 11. August 2012 verständigt. Das Gespräch 
war auf Initiative und im Beisein des portugiesischen Verbandspräsidenten Fernando 
Gomes und des DFB-Präsidenten Wolfgang Niersbach im Sinne der freundschaftlichen 
Beziehungen zwischen beiden Verbänden und den Vereinen zustande gekommen.

Fortuna Düsseldorf und Benfica
Lissabon erzielen Einigung

Erzielten eine Einigung: Benfica-Präsident Luis 
Felipe Vieira (li.) und Fortunas Vorstandsvorsit-
zender Peter Frymuth.

Gerrit Wegkamp durfte seine ersten beiden 
Treffer in der ESPRIT arena bejubeln.



Mitten im Leben.

1378 Anzeigen Fortuna Aktuell / 220x307mm / 22.08.2012

Wo Fortuna aufspielt, sind wir natürlich mit von der Partie. Als Premium Partner  
sagen wir Danke für ehrlichen Fußball und jedes Ding, das ihr nach Hause schaukelt!

von Dortmund, Leverkusen und Gladbach.
Wir liefern auch gerne in die Netze
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50 JAHRE BUNDESLIGA

Nach dem fünften Aufstieg 
im Frühjahr nehmen die 
Rot-Weißen die insgesamt 

23. Spielzeit in der Jubiläumssai-
son des Fußball-Oberhauses in 
Angriff. Demgegenüber stehen 
folglich auch vier Abstiege in 
der Vergangenheit. Bekanntlich 
gehörten die Rot-Weißen am 24. 
August 1963 nicht zu den 16 Ver-
einen in der 1. Fußball-Bundesliga 
und somit auch nicht zu den Grün-
dungsmitgliedern. Nach dem 1966 
erfolgten ersten Aufstieg folgte 
knapp zwölf Monate später der 
erste Abstieg. Mit der Rückkehr 
1971 wurde unter Trainer Heinz 
Lucas die längste Ära in der Bele-
tage des deutschen Fußballs einge-
leitet, als die Fortuna 16 Jahre lang 
bis zum Abgang 1987 erstklassig 
war. Nur zwei Jahre später glückte 
unter Trainer Aleksandar Ristic 
der dritte Bundesliga-Aufstieg. 
Die erneute Zugehörigkeit zur 
Erstklassigkeit währte jedoch nur 
drei Jahre. Nach dem Abstieg 
1992 folgte eine beispiellose Ach-
terbahnfahrt im deutschen Fußball. 
Zunächst ging es im Fahrtstuhl so-
gar noch eine Spielklasse tiefer in 
die Oberliga Nordrhein, um dann 
prompt per Doppel-Aufstieg zwei 
Etagen zu überspringen und in die 
Bundesliga zurückzukehren. Nach 
dem vierten Abstieg 1997 versch-
wanden die Flingeraner für 15 
Jahre aus dem Bundesliga-Spiel-
plan – bis zum 15. Mai 2012 und 
einigen Wochen des Wartens, dann 
war das lange Hoffen und Bangen 
nach dem Relegationsrückspiel 
endlich beendet. Fortuna is back!
Bei einem Rückblick auf die ins-
gesamt 752 Erstligabegegnungen, 
die die Flingeraner absolviert ha-
ben, gibt es einige Auffälligkeiten 
und Besonderheiten:

 Der höchste Heimsieg gelang 
am 12. Mai 1990 beim 7:0-Erfolg 
zu Hause gegen den FC St. Pauli. 
Die Treffer erzielten Thomas Al-
lofs (2), Bernd Klotz (2), Anthony 
Baffoe, Dirk Krümpelmann und 

Martin Spanring. Der höchste Aus-
wärtssieg ist vom 16. September 
1978 datiert, als die Fortuna beim 
SV Darmstadt 98 mit 6:1 siegte.

 Bei den höchsten beiden 
Niederlagen lautete das Ender-
gebnis jeweils 0:7. Am 15. März 
1986 unterlagen die Rheinländer 
dem VfB Stuttgart, als dem jungen 
Jürgen Klinsmann gleich 5 (!) Tore 
gelangen. Am 6. Februar 1982 
kamen die Flingeraner beim FC 
Bayern München unter die Räder.

 Die meisten Bundesligatore 
erzielten Klaus Allofs (71), Reiner 
Geye (66) und Wolfgang Seel (57). 
Die meisten Bundesligaspiele ab-
solvierten Gerd Zewe (440), Sepp 
Weikl (303) und Heiner Baltes 
(279).

 Der höchste Zuschauer-
schnitt lag in der Premierensai-
son 1966/67 bei durchschnittlich 
29.529 Besuchern. Bei aktuell 
31.200 Dauerkarten dürfte hier 
eine neue Bestmarke beinahe vor-
programmiert sein!

 Mit einem Fassungsvermö-
gen von 54.600 Zuschauern ist die 
ESPRIT arena das sechstgrößte 
Bundesliga-Stadion.

 In der Ewigen Bundesli-
ga-Tabelle belegt die Fortuna 
unter insgesamt 52 Vereinen (in-
klusive Neuling Spielvereinigung 
Greuther Fürth) den 18. Platz. 
Unter allen aktuellen Erstligisten 
rangieren die Rot-Weißen sogar 
auf dem zwölften Rang. Die Bi-
lanz nach 22 Spielzeiten (1966/67, 
1971–87, 1989–92,  1995–97) und 
insgesamt 752 Spielen lautet: 238 
Siegen – 206 Unentschieden – 308 
Niederlagen und 1121:1329 Tore.

 Insgesamt haben bislang 
178 Spieler für die Fortuna im 
deutschen Fußball-Oberhaus ge-
spielt. Der komplette Kader zur 
neuen Saison wird diese Liste um 
zahlreiche Akteure erweitern.

Vorschau auf die 23. Bundesliga-Saison von Fortuna Düsseldorf

Am vergangenen Samstag hatte das jahrelange Warten endlich ein Ende. Mit dem Auswärtsspiel beim FC Augsburg und 
dem 2:0-Erfolg war die Fortuna endgültig wieder in der Fußball-Bundesliga zurück. Nun steht nach 15 Jahren Abwe-
senheit die Heimpremiere bevor. Das letzte Bundesligaspiel in Düsseldorf fand am 31. Mai 1997 statt, als es gegen den 
Hamburger SV für den bereits designierten Absteiger ein 1:1 gab.

Das deutsche Fußball-Oberhaus
feiert seinen 50. Geburtstag

Ewige Tabelle Fußball-Bundesliga
1.	 FC Bayern München	 48	 1603	 908	 374	 321	 3415:1843	 +1572	 3098

2.	 SV Werder Bremen	 49	 1629	 709	 403	 517	 2785:2296	 +489	 2530

3.	 Hamburger SV	 50	 1663	 687	 452	 524	 2717:2325	 +392	 2513

4.	 VfB Stuttgart	 48	 1595	 680	 391	 524	 2723:2271	 +452	 2431

5.	 Borussia Dortmund	 46	 1527	 651	 400	 476	 2627:2200	 +427	 2353

6.	 Borussia Mönchengladbach	 45	 1501	 597	 402	 502	 2577:2211	 +366	 2193

7.	 1. FC Köln	 43	 1458	 593	 361	 504	 2459:2170	 +289	 2140

8.	 FC Schalke 04	 45	 1493	 581	 377	 535	 2197:2151	 +46	 2120

9.	 1. FC Kaiserslautern	 44	 1492	 575	 372	 545	 2348:2344	 +4	 2094

10.	 Eintracht Frankfurt	 44	 1459	 539	 368	 552	 2329:2268	 +61	 1983

11.	 Bayer Leverkusen	 34	 1127	 466	 323	 338	 1869:1522	 +347	 1721

12.	 VfL Bochum	 34	 1160	 356	 306	 498	 1602:1887	 -285	 1374

13.	 Hertha BSC	 30	 1012	 372	 256	 384	 1466:1559	 -93	 1372

14.	 1. FC Nürnberg	 31	 1017	 326	 254	 437	 1327:1609	 -282	 1232

15.	 MSV Duisburg	 28	 948	 296	 259	 393	 1291:1520	 -229	 1147

16.	 Hannover 96	 25	 813	 252	 210	 351	 1135:1372	 -237	 966

17.	 Karlsruher SC	 24	 812	 241	 230	 341	 1093:1408	 -315	 953

18.	 Fortuna Düsseldorf	 23	 753	 239	 206	 308	 1123:1329	 -206	 923

19.	 TSV 1860 München	 20	 672	 238	 170	 264	 1022:1059	 -37	 884

20.	 Eintracht Braunschweig	 20	 672	 236	 170	 266	 908:1026	 -118	 878

21.	 VfL Wolfsburg	 16	 511	 192	 125	 194	 767:762	 +5	 701

22.	 Arminia Bielefeld	 17	 544	 153	 139	 252	 645:883	 -238	 598

23.	 KFC Uerdingen 05	 14	 476	 138	 129	 209	 644:844	 -200	 543

24.	 SC Freiburg	 14	 443	 136	 107	 200	 559:717	 -158	 515

25.	 Hansa Rostock	 12	 412	 124	 107	 181	 492:621	 -129	 479

26.	 SV Waldhof Mannheim	 7	 238	 71	 72	 95	 299:378	 -79	 285

27.	 Kickers Offenbach	 7	 238	 77	 51	 110	 368:486	 -118	 282

28.	 Rot-Weiss Essen	 7	 238	 61	 79	 98	 346:483	 -137	 262

29.	 1. FSV Mainz 05	 7	 205	 68	 56	 81	 266:292	 -26	 260

30.	 FC St. Pauli	 8	 272	 58	 80	 134	 296:485	 -189	 254

31.	 FC Energie Cottbus	 6	 204	 56	 43	 105	 211:338	 -127	 211

32.	 1899 Hoffenheim	 5	 137	 47	 40	 50	 199:190	 +9	 181

33.	 Alemannia Aachen	 4	 136	 43	 28	 65	 186:270	 -84	 157

34.	 SG Wattenscheid 09	 4	 140	 34	 48	 58	 186:248	 -62	 150

35.	 1. FC Saarbrücken	 5	 166	 32	 48	 86	 202:336	 -134	 144

36.	 Dynamo Dresden	 4	 140	 33	 45	 62	 132:211	 -79	 140

37.	 Rot-Weiß Oberhausen	 4	 136	 36	 31	 69	 182:281	 -99	 139

38.	 BorussiaWuppertaler SV	 3	 102	 25	 27	 50	 136:200	 -64	 102

39.	 Borussia Neunkirchen	 3	 98	 25	 18	 55	 109:223	 -114	 93

40.	 FC 08 Homburg	 3	 102	 21	 27	 54	 103:200	 -97	 90

41.	 SpVgg Unterhaching	 2	 68	 20	 19	 29	 75:101	 -26	 79

42.	 Stuttgarter Kickers	 2	 72	 20	 17	 35	 94:132	 -38	 77

43.	 SV Darmstadt 98	 2	 68	 12	 18	 38	 86:157	 -71	 54

44.	 Tennis Borussia Berlin	 2	 68	 11	 16	 41	 85:174	 -89	 49

45.	 FC Augsburg	 2	 35	 8	 14	 13	 36:51	 -15	 38

46.	 SSV Ulm 1846	 1	 34	 9	 8	 17	 36:62	 -26	 35

47.	 Fortuna Köln	 1	 34	 8	 9	 17	 46:79	 -33	 33

48.	 Preußen Münster	 1	 30	 7	 9	 14	 34:52	 -18	 30

49.	 Blau-Weiß 90 Berlin	 1	 34	 3	 12	 19	 36:76	 -40	 21

50.	 VfB Leipzig	 1	 34	 3	 11	 20	 32:69	 -37	 20

51.	 Tasmania 1900 Berlin	 1	 34	 2	 4	 28	 15:108	 -93	 10

52.	 SpVgg Greuther Fürth	 1	 1	 0	 0	 1	 0:3	 -3	 0

Pl.	 Verein	 Jahre	 Spiele	 S	 U	 N	 Tore	 Diff	 Pkt

Die Tabelle wurde nach der 3-Punkte-Regel berechnet.  ·  4 Punkte Abzug für Dynamo Dresden in der Saison 1993/1994 
3 Punkte Abzug für 1. FC Kaiserslautern in der Saison 2003/2004  ·  2 Punkte Abzug für Eintracht Frankfurt in der Saison 
1999/2000  ·  Arminia Bielefeld in der Saison 1971/1972: Alle Spiele wurden nur für den Gegner gewertet
Quelle: fussballdaten.de
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KILOMETERTABELLE

Vorab ist festzustellen, dass 
die neue Spielklasse mit 
vielen altbekannten Geg-

nern im Vergleich zum Vorjahr 
deutlich weniger (!) Kilometer 
für alle Auswärtsfahrer bedeutet. 
Denn 17 Mal „Fortuna auswärts“ 
sind in der Saison 2012/2013 
insgesamt rund 10.366 Kilome-
ter. Dies macht im Vergleich zur 
letzten Zweitliga-Saison etwa 
2.300 Kilometer weniger auf dem 
Tachometer aus. So oder so wer-
den sicherlich viele Fortuna-Fans 
die Rot-Weißen in den Stadien 
unterstützen, in denen sie mit den 
Flingeranern oftmals noch nie in 
einem Pflichtspiel waren. So sind 
seit dem Abstieg 1997 an vielen 
Orten neue Arenen entstanden; 
andere wurden komplett umge-
baut. Grund genug also, dass sich 
die Fortunen ab Ende August 
regelmäßig auf Deutschlandreise 

begeben. Hier ist ein Überblick 
über die kürzesten und weitesten 
Anreisen von Nord nach Süd mit 
einigen Sehenswürdigkeiten am 
Rande. In den Osten Deutschlands 
müssen übrigens alle Rot-Weißen 
in der kommenden Spielzeit gar 
nicht mehr reisen.

 Vier Besuche bei den Nachbarn
Für besondere Vorfreude sorgen 
bei den Anhängern der Fortuna 
natürlich alle Auswärtsfahrten 
zu den NRW-Clubs. Gleich vier 
Mal dürfen sie sich auf kurze 
Wege und somit zügige Anfahrten 
freuen. Denn gemessen von der 
Heimat der Fortuna am Flinger 
Broich liegen mit Leverkusen, 
Mönchengladbach, Gelsenkir-
chen und Dortmund die West-Ver-
eine praktisch im näheren Umfeld 
und sind bequem in kürzester Zeit 

zu erreichen – den obligatorischen 
Stadion-Stau rund um die Arenen 
einmal ausgeklammert. Auch mit 
dem Öffentlichen Personennah-
verkehr (ÖPNV) gibt es direkte 
Verbindungen in diese Städte.

 Einmal hin und zurück:
Tagestouren
Relativ überschaubar sind die 
Fahrten - quasi in die Mitte 
Deutschlands - zu den Auswärts-
begegnungen der Fortuna beim 
FSV Mainz (211 km) sowie 
beim Mitaufsteiger Eintracht 
Frankfurt (222 km). In gut zwei 
Autostunden sind diese Touren 
zu bewältigen. Eine Rückfahrt 
kann da selbst bei Abendspielen 
noch locker bewältigt werden. 
Aber auch in den Norden bzw. 
Nordosten sind einige Anfahrten 
noch erträglich. Zur Partie bei 
Hannover 96 (276 km), Werder 
Bremen (294 km) und auch beim 
VfL Wolfsburg (361 km) kann 
bequem an einem Tag an- und 
abgereist werden - vorausgesetzt, 
die Autobahnen 1 und 2 sind frei! 
Gleiches gilt auch für die Begeg-
nung im Südwesten bei der TSG 
Hoffenheim (318 km).

 Volksfeste und andere gute 
Gründe
Etwas strapaziöser und länger 
werden dagegen die Fahrten zum 
Hamburger SV (399 km) und 
dem VfB Stuttgart (401 km). Hier 
bieten sich die ersten Übernach-
tungen an, zumal Hamburg so-
wieso immer eine Reise wert ist – 
und die baden-württembergische 
Landeshauptstadt während des 
Cannstatter Volksfestes ebenfalls! 
Aber Vorsicht: In Stuttgart kann 
die Anfahrt durch die Innenstadt 
noch einmal beträchtlich an Zeit 
kosten. Gleiches gilt für Freiburg 
(470 km). Wer zu spät von der Au-
tobahn kommt, muss sich auf eine 
langsam kriechende Blechlawine 
durch die Innenstadt einstellen.
Im Südosten warten mit den bei-

den Spielen in Fürth (432 km) 
und Nürnberg (446 km) nochmals 
zwei lange Anreisen auf die An-
hänger der 95er. Hier würde sich 
ein Aufenthalt zur Zeit des be-
rühmten Nürnberger Christkind-
lesmarktes anbieten. 
Noch etwas beschwerlicher aber 
nicht minder attraktiv wird es 
dann bei den Touren in den Süden 
der Republik. Bei den Fahrten 
zum FC Augsburg (560 km) und 
FC Bayern München (601 km) 
muss der Tank randvoll sein. Nicht 
verschwiegen werden sollten 
zweifelsohne die landschaftlichen 
Reize der Hansestadt im Norden 
sowie im Süden der Breisgau, die 
Schwäbische Alb, das Franken-
land sowie das Alpenvorland.
Und wenn dann neben den schö-
nen Erlebnissen und Erinnerungen 
so manch ein Punkt auf der Rück-
fahrt mit dabei ist, umso besser…

„Von der Elbe bis zur Isar… immer wieder: For-tu-na!“

Mit dem Auswärtsspiel beim FC Augsburg kehrte die Fortuna auf die große Bühne des deutschen Fußballs zurück. Nach 
15 Jahren Abstinenz ist endlich wieder der Vereinsname von Fortuna Düsseldorf dabei. Daher müssen sich die Fans nun 
Gedanken über viele neue, aber auch alt bekannte Ziele in ihren Routenplanungen machen

Die Kilometertabelle für die neue
Bundesliga-Saison 2012/13

 Alle Entfernungen auf einen 
Blick in der Kilometertabelle:

Angegeben ist jeweils die Ent-
fernung vom Toni-Turek-Haus 
auf dem Flinger Broich 87 (40235 
Düsseldorf) bis zur offiziellen 
Stadionadresse des Gegners – die 
einfache Fahrt.

Verein                      Entfernung in km 
Bayer Leverkusen               	 30
Borussia Mönchengladbach	 43
FC Schalke 04 	 52
Borussia Dortmund	 67
FSV Mainz 05	 211
Eintracht Frankfurt	 222
Hannover 96	 276
Werder Bremen	 294
TSG Hoffenheim	 318
VfL Wolfsburg   	 361
Hamburger SV	 399
VfB Stuttgart	 401
SpVgg. Greuther Fürth	 432
1. FC Nürnberg	 446
SC Freiburg	 470
FC Augsburg	 560
Bayern München	 601
	
GESAMT       	 5.183

Anmerkung: Bei den Kilometerangaben 
sowie den Streckenführungen kann 
es leichte Abweichungen unter den 
verschiedenen Anbietern von Routen-
planungen geben.



Energy Consulting gehört zu den führenden Wirtschaftsprüfungs- und 
Beratungsunternehmen Russlands mit einer breiten Palette professioneller 
Dienstleistungen für Unternehmen aus verschiedenen Bereichen in Russland, 
den GUS-Staaten und Europa.

Energy Consulting ist Mitglied in der Deutsch-Russischen 
Außenhandelskammer und in „The Open Group“. Zu den Partnern von Energy 
Consulting gehören Unternehmen wie SAP und Sage.

Die Anwendung von Best-Practice-Vorgehensweisen und unsere 
umfangreichen Erfahrungen, ermöglichen es uns die Unternehmenseffektivität 
unserer Kunden zu maximieren.

Energy Consulting Europe GmbH
Couvenstrasse 2, 40211 Düsseldorf
Tel: +49 211 93653272
Email: info@energy-consulting.eu
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IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

40 Jahren

	 Regionalliga Nord, Saison 
2007/08, 6. Spieltag, 01.09.2007
Fortuna Düsseldorf - Hamburger SV II 1:0
Fortuna: Melka - Cakir, Langeneke, 
Palikuca, Hergesell - Anfang, Cebe (70. 
Hampel), Christ, Lambertz (90. Costa) - 
Erwig (65. Kastrati), Lawaree. Trainer: 
Weidemann
HSV II: Höcker - Unversucht, Gouhuri, 
Zott, Franz - Saka (Kunert), Langkamp, 
Asma, Altundag - Cannizzaro, Sam (60. 
Zimmerman). Trainer: Bäron
Schiedsrichter: Babak Rafati (Hannover)
Tor: 1:0 Lambertz (84.)
Zuschauer: 11.263

10 Jahren
	 Oberliga Nordrhein, Saison 

2002/03, 5. Spieltag, 01.09.2002
Bonner SC – Fortuna Düsseldorf 2:3
Bonn: Sheybal – Niang, Roth, Suksur – 
Kaesberg, Cannizzaro, Richter (64. Süß), 
Köbler – Addai, Avonture (67. Di Fazio), 
Faluyi  
Fortuna: Koch – Rossow, Sesterhenn, 
Schön – Bilalovic, Niestroj, Fregene 
(63. Eyüboglu), Bellinghausen, Varveri 
(16. Tauer) – Mayer, Tytarchuk (65. 
Kizilaslan)
Schiedsrichter: Andreas Vogt (Paderborn)
Tore: 0:1 Mayer (2.), 0:2 Mayer (50.), 1:2 
Koch (61., Eigentor), 1:3 Mayer (65.), 2:3 
Faluyi (78.).
Zuschauer: 4.000

20 Jahren
	 2. Bundesliga, Saison

1992/93, 13. Spieltag, 02.09.1992
Fortuna Düsseldorf - VfB Leipzig 0:1
Fortuna: Schmadtke - Backhaus, Mollen-
hauer (37. Hutwelker), Loose, Aigner (69. 
Degen) - Drazic, Schütz, Buncol, Breitz-
ke,  Strerath, Winter. Trainer: Ristic 
VfB Leipzig: Kischko - Lindner, Edmond, 
Kracht, Heidenreich - Trommer, Däbritz 
(69. Gabriel), Bredow, Anders - Rische, 
Hobsch (88. Engelmann).
Trainer: Sundermann
Schiedsrichter: 
Winfried Buchhart (Schrobenhausen)
Tor: 0:1 Lindner (44.)
Zuschauer: 5.000

	 1. Bundesliga, Saison
1972/73, 1. Spieltag, 16.09.1972
(ausschlaggebend für den späten Saisonstart wa-
ren die Olympischen Sommerspiele in München)

Hertha BSC - Fortuna Düsseldorf 2:3
Hertha BSC: Wolter - Sziedat, Brück, 
Hermandung, Buchberger - Weiner, 
Werthmüller, Horr, Gutzeit - Lenz (46. 
Hanisch), Riedl. Trainer: Kronsbein 
Fortuna: Woyke - Baltes, Lungwitz, Krie-
gler, Köhnen - Hesse, Zewe, Budde, Geye 
-  Helmreich, Herzog. Trainer: Lucas.
Schiedsrichter: Max Klauser (München)
Tor: 0:1 Budde (2.), 1:1 Brück (31.), 1:2 
Herzog (41.), 2:2 Sziedat (50.), 2:3 Hesse 
(70.)
Zuschauer: 25.000

Ihr möchtet auch Fragen an die Spie-
ler stellen? Tretet jetzt der F95-Face-
book-Gruppe bei:

www.facebook.com/
fortunaduesseldorf

122.790
Personen gefällt das 
(Stand 30. August 2012)

Fortuna im Netz
Spieler des 1. Spieltags:

 1. Joker Dani Schahin (776 Stimmen)

 2. Dribbler Robbie Kruse (80 Stimmen)

 3. Routinier Jens Langeneke (45 Stimmen)

Vorgestellt: Fortuna Düsseldorf

Dani Schahin macht die „Humba“!

Gewählt von den Fans auf unserer Facebook Seite.

Joker und Doppeltorschütze Dani Schahin (776 Stimmen) 
setzte sich bei der Wahl zum Spieler des Spiels in Augsburg 
deutlich gegen seine Teamkollegen Robbie Kruse (80 Stim-
men) und Jens Langeneke (45 Stimmen) durch. Insgesamt 
wurden über 900 Stimmen abgegeben.

FC Augsburg : Fortuna Düsseldorf, Samstag, 25.08.2012

Hier stellen wir Euch Interessante Gruppen und Seiten auf Facebook vor.

Der Facebook-Auftritt der Fortuna hält die rot-wei-
ßen Anhänger immer aktuell auf dem Laufenden. 
Egal ob neue Informationen auf der Homepage, 
Bilder vom Training der Flingeraner oder exklusive 
Blicke hinter die Kulissen der Fortuna, die F95 Face-
book-Fans erfahren es als erstes.
Mittlerweile ist die rot-weiße Fangemeinde auf 
knapp 123.000 interaktive Anhänger angewachsen. 
Vor einem Jahr zählte der Facebook-Auftritt gerade 
einmal die Hälfte an „likes“.
Wenn Ihr also Fortune mit Leib und Seele seid und 
Euch mit anderen Fünfundneunzigern austauschen 
wollt, dann klickt auf „Gefällt mir“ und werdet Teil 
einer der größten interaktiven Fangemeinschaften 
der Bundesliga.

Mit seinem Doppelpack in Augsburg sorgte Dani Schahin für einen perfekten Start in die Bundesliga-Saison. 
Daher war es nicht überraschend, dass die 3.000 mitgereisten Fans nach dem Spiel von ihm forderten, die 
„Humba“ zu übernehmen. Er schnappte sich das Megaphon und bekam Unterstützung von Kapitän Andreas 
Lambertz, der als Fan im Block saß.

www.facebook.com/fortunaduesseldorf

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ stellen wir Euch Themen rund um die Fortuna vor.
Ihr habt einen Vorschlag für eine Site oder ein Video? Schickt eine E-Mail an:
medien@fortuna-duesseldorf.de

Hier stellen wir Euch Videofundstücke aus dem Netz vor:

FORTUNA IM NETZ

http://www.youtube.com/
watch?v=kwtvdtdPwN8

Hier geht es direkt zum Video:

Ihr habt einen Vorschlag für eine Site 
oder ein Video? Schickt eine E-Mail an:

medien@fortuna-duesseldorf.de

Fundstück der Woche:



Deutschland lässt 
montieren – zum 
Festpreis!

• Dach- und Ausbauarbeiten 

• Wohnraumgestaltung 

• Haustechnik und Elektrik

• Fassade und Fenster 

• Garten- und Außenanlagen

Weitere Informationen unter www.bauhaus.info

Für über 190  
Handwerks leistungen  
aus den Bereichen:

40625 Düsseldorf, Nach den Mauresköthen 137, Tel.: 02 11 / 2 91 82-0, Fax: -13 
40599 Düsseldorf-Reisholz, Reisholzer Bahnstr. 37, Tel: 02 11/ 73 77 63-0, Fax: -13 
40233 Düsseldorf-Flingern, Kettwiger Str. 69, Tel: 02 11 / 9 86 73-0, Fax: -13
41470 Neuss, Am Kirchenmorgen 1, Tel: 0 21 37/9 20 99-0, Fax: -13
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„Ich habe den Aufstieg der Fortuna 
voller Freude erlebt“

Günter Netzer

Günter Netzer ist nicht nur einer der größten deutschen Fußballer aller Zeiten, sondern auch nach seiner sportlichen 
Karriere als Geschäftsmann sehr erfolgreich. Bei Fortunas Vermarkter Infront Sports & Media ist der ehemalige Na-
tionalspieler Executive Director. Dadurch hat er natürlich die Entwicklung des Düsseldorfer Traditionsvereins genau 
beobachtet. Über die Fortuna, seinen Ex-Verein und heutigen Gegner Borussia Mönchengladbach und den Kampf um die 
Deutsche Meisterschaft spricht Netzer im Interview mit Fortuna Aktuell.

 Wenn Sie einmal zurückbli-
cken in Ihre Spieler-Karriere: 
Erinnern Sie sich noch an Duelle 
zwischen der Fortuna und der 
Borussia?
Wenn ich gegen die Fortuna 
gespielt habe, war das nie im 
Rheinstadion, sondern immer 
am Flinger Broich. Durch die 
räumliche Nähe kannten sich 
die Spieler auch sehr gut. Peter 
Meyer ist zum Beispiel damals 
von Fortuna zu uns gekommen. 
Ich habe diesen Wechsel sehr 
begrüßt. Aber an einzelne Spiele 
gegen die Fortuna kann ich mich 
nicht mehr erinnern.

 Ihre Bilanz mit der Foh-
len-Elf gegen die Fortuna lautet: 
Zwei Siege, zwei Unentschieden 
und vier Niederlagen. Haben Sie 
schlechte Erinnerungen an die 
Fortuna?
Nein, eigentlich nicht. Ich weiß, 
dass wir gegen Düsseldorf 
häufiger unsere Mühe hatten. 
Aber ich würde nicht von einem 
Angstgegner sprechen. Sicher-
lich war es immer unangenehm 
gegen die Fortuna, aber so sind 
Derbys nun einmal. Mir war je-
doch nicht präsent, dass wir eine 
so schlechte Bilanz gegen die 
Fortuna hatten.

 Sie arbeiten für Fortunas 
Vermarkter Infront. Wie haben 
Sie aus dieser Sicht die Entwick-
lung von Fortuna in den letzten 
Jahren erlebt?
Ich habe die Entwicklung mit 
großer Freude erlebt. Traditi-
onsvereine in Städten mit sol-
chen Voraussetzungen sehe ich 
gerne in der Bundesliga. In Düs-
seldorf ist alles vorhanden, was 
man für einen Bundesliga-Club 
benötigt. Die Fortuna war viel 
zu lange in den unteren Ligen 
verschwunden. Ich habe immer 
gesagt, Fortuna ist ein schlafen-
der Riese. Die Menschen, die 

dort jetzt arbeiten, sind anders 
als ihre Vorgänger. Sie haben 
den Verein behutsam in die 
Hand genommen und arbeiten 
sehr fürsorglich. Das gefällt mir 
und deshalb sind wir als Infront 
mit vollem Herzen dabei, die 
Intention der Verantwortlichen 
zu unterstützen. 

 Was haben Sie gedacht, als 
die Fortuna den Aufstieg ge-
schafft hat?
Natürlich war ich voller Freude. 
Ich war einer der wenigen Leu-
te, die das vorhergesagt haben. 
Ich habe mir deshalb auch ei-

IM GESPRÄCH MIT

... über die Fortuna, Gladbach und seinen Deutschen-Meister-Tipp
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IM GESPRÄCH MIT

niges an Kritik aus Berlin anhö-
ren müssen. Von Berliner Seite 
wurde gefragt: Was ist denn mit 
dem los? Aber Gott sei Dank 
habe ich Recht behalten. 

 Wieso waren Sie aus For-
tuna-Sicht so optimistisch?
Der große Vorteil war natürlich, 
dass das Rückspiel in Düssel-
dorf stattgefunden hat. Bei der 
Hertha hatte ich das Gefühl, 
dass sie dachten, sie machen das 
im Schongang. Solche Spiele er-
ledigt man aber nicht im Schon-
gang. Das hat sich dann auch 
gezeigt. Die Berliner hatten 
einfach nicht den notwendigen 
Charakter, um das hinzubekom-
men, was für sie im Vorfeld eine 
Selbstverständlichkeit war.

 Es hat noch nie ein Verein ge-
schafft, nach einem Absturz von 
der 1. Bundesliga in die Oberliga 
den gleichen Weg wieder zurück-
zugehen. Was macht aus Ihrer 
Sicht diese Leistung so bemer-
kenswert?
Es ist eine der größten Leistun-
gen, die ein Verein in Deutsch-
land vollbringen kann. Wer es 
schafft, den Weg durch diese 
Ligen hinweg in die Bundes-
liga zu gehen, dem muss ich 
höchsten Respekt zollen. Das 
ist wirklich großartig. Das war 
aber auch nur möglich, weil die 
Vereinsverantwortlichen dieses 
Ziel behutsam angegangen sind. 
Es wurden keine unvernünftigen 
Dinge gemacht – zum Beispiel 
viel Geld in die Hand genom-
men und irgendwelche Spieler 
verpflichtet, die nicht in den Ka-
der passten. Das wurde erst gar 
nicht versucht, sondern anders 
kompensiert. Dieser Weg ist 
zwar schwieriger, hat aber funk-

tioniert. Jetzt gilt es, den näch-
sten Schritt zu machen und sich 
in der Bundesliga zu etablieren.

 Eine tolle Entwicklung hat 
auch Borussia Mönchengladbach 
mit Lucien Favre als Trainer hin-
gelegt - von der späten Rettung 
in der Relegation bis in die Cham-
pions-League-Qualifikation. Wie 
denken Sie über diese Entwick-
lung?
Es ist bewundernswert, dass 
so etwas geschafft wurde. Das 
ist in erster Linie Favres Ver-
dienst. Die ihm zur Verfügung 
stehenden Spieler hat er ange-
trieben und zu Höchstleistungen 
gebracht. Doch die Abgänge, 
die der Verein im Sommer zu 
verkraften hatte, sind schwer 
zu kompensieren. Sie haben mit 
Marco Reus einen angehenden 
Superstar verloren. Zudem wa-
ren zwei Defensivspieler, die 
den Club verlassen haben, un-
heimlich wichtig. Roman Neu-
städter hat Arbeit geleistet, die 
oft nicht sichtbar war, aber sehr 
wertvoll für die Mannschaft. 
Dass die drei Spieler nicht mehr 
da sind, wird den Gladbachern 
Schwierigkeiten bereiten. Die 
Integration der Neuen wird ihre 
Zeit brauchen. Das hat man 
schon gegen Kiew gesehen. 

 Wie schwierig ist es für die 
junge Mannschaft der Borussia, 
die Doppelbelastung mit dem in-
ternationalen Wettbewerb zu 
verkraften?
Das ist für alle nicht einfach. 
Den jungen Spielern fehlt in 
vielen Situationen die Erfah-
rung. Im Hinspiel gegen Kiew 
hatten sie zwar auch viel Pech, 
aber hätten auf keinen Fall 1:3 
verlieren dürfen.  Das war voll-

kommen unnötig. Aber wenn 
das Team daraus Positives zieht, 
hat es einen guten Zweck.

 Der DFB hat sein Urteil zu-
rückgenommen, dass die Partie 
zwischen der Fortuna und der 
Borussia  unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit stattfindet. Was 
sagen Sie dazu?
Gott sei Dank. Ich war Zeuge 
des Rückspiels gegen Hertha 
BSC, wo angeblich so viel pas-
siert ist. Dass das, was da pas-
siert ist, nicht sein darf und auch 
bestraft werden muss, ist voll-
kommen klar. Aber diese Strafe 
war viel zu hart. Und dann auch 
noch gegen Mönchengladbach – 
das ist wie eine doppelte Bestra-
fung. Deshalb freue ich mich 
sehr, dass diese reduziert wurde. 
Da hat der DFB Fingerspitzen-
gefühl bewiesen.

 Was erwarten Sie sportlich 
von der Begegnung?
Es ist klar, dass die Fortuna 
nicht der Favorit ist. Es wird 
durch den Lokal-Charakter ein 
besonderes Spiel. Der Borussia 
wird alles abverlangt, da bin 
ich mir sicher. Man wird sehen, 
wie die Gladbacher das Spiel 
in Kiew verkraften. Ich glaube 
schon, dass sie Vorteile in der 
Spielkultur haben, das kann 
man ihnen nicht wegnehmen. 
Aber die Fortuna kann sich 
darauf einstellen und wird ihre 
Chance suchen - so wie auch 
in anderen Begegnungen in der 
Bundesliga. Ich tippe nicht nur 
aus Diplomatie auf ein Unent-
schieden. 

 Was trauen Sie beiden Verei-
nen in der anstehenden Saison zu?
Die Gladbacher haben in der 
vergangenen Saison am oberen 
Limit ihrer Möglichkeiten ge-
lebt. Das war sensationell, aber 
dass dies wiederholt wird, be-
zweifle ich sehr. Wenn sie einen 
Europa-League-Platz erreichen, 
wäre es eine erneute Sensation. 
Ich erwarte zu Beginn der Sai-
son ein paar Holprigkeiten. Für 
die Fortuna kann es nur darum 
gehen, nicht wieder abzustei-
gen. Im eigenen Stadion müssen 
die Düsseldorfer ein Bollwerk 
bilden, sodass jeder weiß, es ist 
schwer, dort zu gewinnen. Ich 
halte es auf jeden Fall für mög-
lich, dass sie den Klassenerhalt 
schaffen.

 Wer wird in dieser Spielzeit 
Deutscher Meister?
Ich hatte mich in den letzten 
Jahren immer auf Bayern Mün-
chen festgelegt. Ich habe immer 
gesagt: Wenn die Bayern nicht 
Meister werden, haben sie 
eine schlechte Saison gespielt. 
Das Potenzial ist überragend 
und muss in der Meisterschaft 
münden. Das ist so nicht mehr 
haltbar. Die Dortmunder haben 
mit den beiden Meisterschaften 
im Rücken an Profil gewon-
nen und sich mit Marco Reus 
hervorragend verstärkt. Zudem 
hat der BVB mit Jürgen Klopp 
einen Trainer, der keine Nach-
lässigkeiten zulässt. Ich halte die 
Dortmunder für genauso stark 
wie den FC Bayern. Es ist für 
mich ein vollkommen offenes 
Duell. 

Netzer (re.) bei der Vorstellung von o.tel.o als neuen Haupt- und Trikotsponsor von Fortuna Düsseldorf.

Günter Netzer, Executive Director bei Infront Sports & Media, und Fortunas Vorstandsvorsitzender 
Peter Frymuth.
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RÜCKBLICK

0:2 ( 0:0)
0:1 SCHAHIN (68.)
0:2 SCHAHIN (79.)

  GELBE KARTEN: MORAVEK, OSTRZOLEK, SIO - BODZEK, SCHAHIN
  ZUSCHAUER: 30.401  /    SCHIEDSRICHTER: KNUT KIRCHER (ROTTENBURG)

SGL ARENA, AUGSBURG
1. BUNDESLIGA · SAISON 2012/2013 · 1. SPIELTAG · 25.08.12 · 15:30 UHR

Dani Schahin wird
zum Mann des Tages

Im ersten Bundesliga-Spiel 
nach 15 Jahren Abstinenz 
musste Chefcoach Norbert 

Meier seine Startelf gegen-
über dem Pokalspiel beim SV 
Wacker Burghausen auf zwei 
Positionen verändern: Adam 
Bodzek ersetzte den gesperrten 
und verletzten Kapitän Andreas 
„Lumpi“ Lambertz, Nando 
Rafael spielte für den an einer 
Mandelentzündung erkrankten 
Angreifer Stefan Reisinger, der 
in Burghausen noch den Sieg-
treffer erzielt hatte.
Den besseren Start erwischten 
die Gastgeber, die von Beginn 
an die Spielkontrolle übernah-
men. Bis auf einen Versuch von 
Jan Moravek, einen Elfmeter 
herauszuholen (4.), brachte der 
FCA jedoch zunächst nicht viel 
zu Stande. Nach 20 Minuten 
zeigte sich auch die Fortuna zum 
ersten Mal gefährlich vor dem 
gegnerischen Gehäuse. Nach 
gutem Zusammenspiel zwischen 
Robbie Kruse und Tobias Levels 
kam die Hereingabe des Rechts-
verteidigers nicht an (20.). Kurze 
Zeit später versuchte es Adam 

Bodzek mit einem Distanz-
schuss, der allerdings über das 
Tor von Augsburgs Keeper Si-
mon Jentzsch ging (21.).
Auch Oliver Fink, der wie vier 
weitere Fortuna-Kicker seine 
erste Begegnung in der höchsten 
deutschen Spielklasse absol-
vierte, setzte eine erste Duftmar-
ke, doch sein Kopfball nach ei-
ner Freistoß-Flanke von Andrey 
Voronin war kein Problem für 
Jentzsch (30.). Der ukrainische 
Neuzugang kennt die Bundesliga 
natürlich wie kaum anderer: Sein 
erster Distanzschuss nach seiner 
Rückkehr verfehlte den Augs-
burger Kasten jedoch deutlich 
(38.). So ging es torlos in die 
Kabinen.
Nach dem Wechsel hatten die 
Hausherren den ersten Abschluss 
auf ihrer Seite: Kapitän Paul 
Verhaegh versuchte es aus 25 
Metern, verfehlte das Ziel aller-
dings deutlich (50.). Auf der an-
deren Seite hatte Rafael eine gute 
Möglichkeit, als er von Voronin 
bedient, allerdings von FCA-In-
nenverteidiger Gibril Sankoh 
abgeblockt wurde (53.). Beide 

Teams suchten in dieser Phase 
ihre Chance und warteten auf den 
Fehler des Gegners. Einer auf 
Seiten der Fortuna ermöglichte 
Matthias Ostrzolek eine Flanke, 
die Giovanni Sio neben das Tor 
setzte (58.). Nach einer Stunde 
verließ Nando Rafael das Feld, 
für ihn kam mit Dani Schahin der 
nächste Erstliga-Debütant. 
Ausgerechnet Schahin schoss 
dann auch das erste Tor nach 
der Bundesliga-Rückkehr. Nach 
einem schönen Angriff über 
Robbie Kruse zog der Angrei-
fer von der Strafraumgrenze ab 
und brachte die Rot-Weißen mit 
einem wunderschönen Treffer 
in Führung (68.). Und es kam 
noch besser: Nach einer Herein-
gabe vom starken Kruse schloss 
Schahin traumhaft in die kurze 
Ecke ab – 2:0 (78.).  „Ich 
bin überglücklich“, strahlte der 
doppelte Torschütze.  „Es ist 
wie Weihnachten und Ostern an 
einem Tag. Ich freue mich aber 
nicht nur über meine beiden 
Tore, sondern vor allem, dass 
wir auswärts in Augsburg einen 
perfekten Start hingelegt haben.“

Was für ein Auftakt in diese Bundesliga-Saison! Nach 15 Jahren Abstinenz in der höchs-
ten deutschen Spielklasse konnte die Fortuna drei Punkte aus Augsburg entführen. Mit 
einem Doppelpack in der SGL-Arena entschied Joker Dani Schahin die Partie zum 2:0 
(0:0)-Erfolg.

Fortuna entführt drei Punkte aus Augsburg

FC AUGSBURG
FORTUNA D SSELDORF

  FC AUGSBURG:
JENTZSCH
VERHAEGH
SANKOH
LANGKAMP
OSTRZOLEK
BAIER
OTTL
MUSONA (83. PETRZELA)
MORAVEK (46. SIO)
KOO (74. OEHRL)
BANCE

  FORTUNA DÜSSELDORF:
GIEFER
LEVELS

MALEZAS
LANGENEKE

VAN DEN BERGH
BODZEK

FINK
KRUSE (83. GARBUSCHEWSKI) 

BELLINGHAUSEN
RAFAEL (60. SCHAHIN)

VORONIN (90.+2 JUANAN)
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Was ich schon im 
Vorfeld der Partie 
gesagt habe, hat sich 

während der 90 Minuten gezeigt. 
Wacker ist eine sehr disziplinierte 
Mannschaft, die aus einer sehr 

guten Ordnung heraus agiert“, 
unterstrich Cheftrainer Norbert 
Meier die Schwere der Aufgabe. 

 „Wir haben das geschafft, 
was wir wollten: Wir sind weiter-
hin im DFB-Pokal dabei.“
Von Anfang an zeigte sein Team, 
dass sie den zwei Klassen tiefer 
spielenden Gegner sehr ernst 
nimmt. Bestes Anzeichen dafür: 
Nach acht Minuten hatte die 
Fortuna schon fünf Ecken auf 
dem Konto. Doch keiner der von 
Axel Bellinghausen getretenen 
Bälle sorgte für echte Gefahr. 
Nach einer knappen Viertelstun-
de zeigte Andrey Voronin seine 
ganze Klasse – ein brillanter 
Flugball hebelte die gesamte 
Burghausener Abwehr aus, doch 
Bellinghausen legte den Ball zu 

weit an Wacker-Keeper René 
Vollath vorbei. Die Gastgeber 
wurden nur durch Distanzschüsse 
gefährlich. Ein Beispiel war der 
Versuch von Alexander Eber-
lein, der von halblinker Position 

knapp am rechten Pfosten des 
Fortuna-Gehäuses vorbei schoss 
(24.). Kurz vor der Pause hatte 
der im ersten Durchgang starke 
Robbie Kruse, der überraschend 
von Coach Meier von Beginn an 
aufs Feld geschickt wurde, noch 
zwei dicke Chancen: Erst brachte 
er per Kopf nach einer Frei-
stoß-Flanke von Bellinghausen 
nicht genug Druck hinter den Ball 
(44.), dann wollte er nach einem 
erneuten Weltklasse-Pass von 
Voronin vollkommen freistehend 
noch einmal quer spielen statt 
selbst abzuschließen (45.).  
„Wir haben das Spiel im ersten 
Durchgang dominiert und hatten 
zwei Riesen-Möglichkeiten. Sol-
che Chancen muss man einfach 
nutzen“, ärgerte sich Meier. 

Auch nach dem Wechsel blieb 
Voronin ein absoluter Aktivpo-
sten. Ein Versuch aus der Distanz 
ging am rechten Pfosten vorbei 
(48.). Seine Kopfballverlänge-
rung nach einem langen Ball 
von Schlussmann Fabian Giefer, 
der sich zunächst gegen Robert 
Almer im Kampf um den Platz 
zwischen den Pfosten durchge-
setzt hat, schickte Stefan Rei-
singer auf die Reise, doch der 
Angreifer legte sich den Ball zu 
weit vor (50.). Im direkten Ge-
genzug die größte Möglichkeit 
für die Hausherren: Sahr Senesie 
wurde glänzend frei gespielt, traf 
jedoch aus zwölf Metern den Pfo-
sten.  „Da hatten wir Glück“, 
musste Fortunas Trainer zugeben. 

 „Auf der anderen Seite haben 
wir dann die eine Möglichkeit ge-
nutzt.“ Das war eine Viertelstun-
de vor dem Ende: Johannes van 
den Bergh flankte aus dem Halb-
feld und Reisinger nickte zum 
1:0 ein (76.). Auch wenn es das 
Ergebnis nicht vermuten lässt, 
war es ein hochverdienter Erfolg 
für die nordrhein-westfälischen 
Landeshauptstädter, die sich nun 
auf die 2. Runde im DFB-Pokal 
freuen dürfen.

RÜCKBLICK

0:1 ( 0:0) 
 0:1 REISINGER (76.)

  GELBE KARTEN:  HOLZ, LEBERFINGER, KULABAS / LEVELS, LANGENEKE, KRUSE
  ZUSCHAUER: 5.000  /    SCHIEDSRICHTER: HARM OSMERS (HANNOVER) 

WACKER ARENA,  BURGHAUSEN
DFB-POKAL, 1. RUNDE · SAISON 2012/2013 · 19.08.12 · 18:30 UHR

Reisinger schaltet
seinen Ex-Club aus
In einem harten Pokalfight bei hitzigen Temperaturen setzte sich die Fortuna mit 1:0 (0:0) ge-
gen den SV Wacker Burghausen durch. Dank des entscheidenden Treffers durch Stefan Reisin-
ger eine Viertelstunde vor dem Ende zogen die Düsseldorfer in die 2. Runde des DFB-Pokals ein.

Fortuna erreicht die 2. Runde des DFB-Pokals 

SV WACKER BURGHAUSEN
FORTUNA D SSELDORF

  SV WACKER BURGHAUSEN:
VOLLATH
STRIFLER
CINAR
AUPPERLE
SCHMIDT
EBERLEIN
HOLZ (83. FREIBERGER)
ASCHAUER (64. THIEL)
MOSER
LEBERFINGER (80. KULABAS)
SENESIE

  FORTUNA DÜSSELDORF:
GIEFER
LEVELS

MALEZAS
LANGENEKE

VAN DEN BERGH
OLIVER FINK

LAMBERTZ (65. BODZEK)
KRUSE

BELLINGHAUSEN (60. GARBUSCHEWSKI)
REISINGER

VORONIN (90.+1 RAFAEL)

„Wir haben das geschafft, was wir wollten: 
Wir sind weiterhin im DFB-Pokal dabei“

Norbert Meier



Wir lieben FuSSball

Neu im Team uNd
STolz darauf!

Opel ist zurück in der bundesliga – und unterstützt als

www.opel.de

Offizieller Premiumpartner Fortuna Düsseldorf.

Wir wünschen den Düsseldorfer Spielern, dem Trainer und allen fußballverrückten 
Fans eine sensationelle Saison! Denn mit cleveren Ideen, dynamischer Leidenschaft 
und großer Flexibilität ist alles möglich. 
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STATISTIK SAISON 2012/2013

Gesamt
1.  
2.  
3.  
4.  
5.  
6.  
7.  
8.  
9.  

10.  
11.  
12.  
13.  
14.  
15.  
16.  
17.  
18.  

FC Bayern München	 1	 1	 0	 0	 3:0	 +3	 3
Fortuna Düsseldorf	 1	 1	 0	 0	 2:0	 +2	 3	
Borussia Dortmund	 1	 1	 0	 0	 2:1	 +1	 3	
Borussia M‘gladbach	 1	 1	 0	 0	 2:1	 +1	 3	
Eintracht Frankfurt	 1	 1	 0	 0	 2:1	 +1	 3	
VfL Wolfsburg	 1	 1	 0	 0	 1:0	 +1	 3	
1.FC Nürnberg	 1	 1	 0	 0	 1:0	 +1	 3	
FC Schalke 04	 1	 0	 1	 0	 2:2	 0	 1	
Hannover 96	 1	 0	 1	 0	 2:2	 0	 1	
SC Freiburg	 1	 0	 1	 0	 1:1	 0	 1	
1.FSV Mainz 05	 1	 0	 1	 0	 1:1	 0	 1	
1899 Hoffenheim	 1	 0	 0	 1	 1:2	 -1	 0	
Bayer 04 Leverkusen	 1	 0	 0	 1	 1:2	 -1	 0	
SV Werder Bremen	 1	 0	 0	 1	 1:2	 -1	 0	
Hamburger SV	 1	 0	 0	 1	 0:1	 -1	 0	
VfB Stuttgart	 1	 0	 0	 1	 0:1	 -1	 0	
FC Augsburg	 1	 0	 0	 1	 0:2	 -2	 0	
SpVgg Greuther Fürth	 1	 0	 0	 1	 0:3	 -3	 0

Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.
Auswärts

1.  
2.  
3.  
4.  
5.  
6.  
7.  
8.  
9.  

10.  
11.  
12.  
13.  
14.  
15.  
16.  
17.  
18.  

FC Bayern München	 1	 1	 0	 0	 3:0	 +3	 3
Fortuna Düsseldorf	 1	 1	 0	 0	 2:0	 +2	 3
1. FC Nürnberg	 1	 1	 0	 0	 1:0	 +1	 3
VfL Wolfsburg	 1	 1	 0	 0	 1:0	 +1	 3
FC Schalke 04	 1	 0	 1	 0	 2:2	 0	 1
1. FSV Mainz 05	 1	 0	 1	 0	 1:1	 0	 1
Borussia Dortmund	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
Borussia M´gladbach	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
Eintracht Frankfurt	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
Hannover 96	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
Sport-Club Freiburg	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
Hamburger SV	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
VfB Stuttgart	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
FC Augsburg	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
SpVgg Greuther Fürth	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
1899 Hoffenheim	 1	 0	 0	 1	 1:2	 -1	 0
Bayer 04 Leverkusen	 1	 0	 0	 1	 1:2	 -1	 0
SV Werder Bremen	 1	 0	 0	 1	 1:2	 -1	 0

Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.
Heim

1.  
2.  
3.  
4.  
5.  
6.  
7.  
8.  
9.  

10.  
11.  
12.  
13.  
14.  
15.  
16.  
17.  
18.  

Borussia Dortmund	 1	 1	 0	 0	 2:1	 +1	 3
Borussia M´gladbach	 1	 1	 0	 0	 2:1	 +1	 3
Eintracht Frankfurt	 1	 1	 0	 0	 2:1	 +1	 3
Hannover 96	 1	 0	 1	 0	 2:2	 0	 1
Sport-Club Freiburg	 1	 0	 1	 0	 1:1	 0	 1
FC Bayern München	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
Fortuna Düsseldorf	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
1. FC Nürnberg	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
VfL Wolfsburg	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
FC Schalke 04	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
1. FSV Mainz 05	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
1899 Hoffenheim	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
Bayer 04 Leverkusen	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
SV Werder Bremen	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0
Hamburger SV	 1	 0	 0	 1	 0:1	 -1	 0
VfB Stuttgart	 1	 0	 0	 1	 0:1	 -1	 0
FC Augsburg	 1	 0	 0	 1	 0:2	 -2	 0
SpVgg Greuther Fürth	 1	 0	 0	 1	 0:3	 -3	 0

Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Die ersten 3 Mannschaften qualifizieren sich direkt für die Champions League.  ·  Die Mannschaft auf Platz 4 nimmt an der Champions League-Qualifikation teil.  ·  Die Mannschaften auf Platz 5 bis 7 qualifizieren sich für die Europa League. 
Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 2. Bundesliga.  ·  Die beiden letzten Mannschaften steigen in die 2. Bundesliga ab.

K=Karten / GK=Gelbe Karten / RK=Rote Karten TQ=Torquote / V=Vorlagen / SP=Scorerpunkte

B. München																			                   +3	 3
Düsseldorf																			                   +2	 3
Dortmund												            2:1							       +1	 3
Frankfurt														              2:1					     +1	 3
M´gladbach													             2:1						      +1	 3
Nürnberg																			                   +1	 3
Wolfsburg																			                   +1	 3
Hannover									         2:2										          0	 1
Schalke																			                   0	 1
Freiburg											           1:1								        0	 1
Mainz																				                   0	 1
Bremen																			                   -1	 0
Hoffenheim																			                   -1	 0
Leverkusen																			                   -1	 0
Hamburg						      0:1													             -1	 0
VfB Stuttgart							       0:1												            -1	 0
Augsburg		  0:2																	                 -2	 0
Fürth		  0:3																		                  -3	 0
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Kartenstatistik
Robert Tesche	 Hamburger SV	 1	 1	 0
Horacio Javier Pinola	 1. FC Nürnberg	 1	 1	 0
Marcell Jansen	 Hamburger SV	 1	 1	 0
Maximilian Beister	 Hamburger SV	 1	 1	 0
Dani Schahin	 Fortuna Düsseldorf	 1	 1	 0
Heiko Westermann	 Hamburger SV	 1	 1	 0
Hanno Balitsch	 1. FC Nürnberg	 1	 1	 0
Anderson	 Eintracht Frankfurt	 1	 1	 0
Gustavo	 FC Bayern München	 1	 1	 0
Jerome Boateng	 FC Bayern München	 1	 1	 0
Thomas Kleine	 SpVgg Greuther Fürth	 1	 1	 0
Baye Djiby Fall	 SpVgg Greuther Fürth	 1	 1	 0
Daniel Schwaab	 Bayer Leverkusen	 1	 1	 0
Stefan Kießling	 Bayer Leverkusen	 1	 1	 0
Adam Bodzek	 Fortuna Düsseldorf	 1	 1	 0
Giovanni Sio	 FC Augsburg	 1	 1	 0
Julian Draxler	 FC Schalke 04	 1	 1	 0
Jermaine Jones	 FC Schalke 04	 1	 1	 0
Lars Stindl	 Hannover 96	 1	 1	 0

Spieler	 Verein	 K	 GK	 RK
Zuschauertatistik

Borussia Dortmund 	 80.645	 1	 80.645
Bor. Mönchengladbach 	 50.146	 1	 50.146
Hamburger SV 	 50.123	 1	 50.123
Hannover 96 	 49.000	 1	 49.000
VfB Stuttgart 	 48.280	 1	 48.280
FC Augsburg 	 30.401	 1	 30.401
Eintracht Frankfurt 	 27.950	 1	 27.950
SC Freiburg 	 22.500	 1	 22.500
SpVgg Greuther Fürth 	 18.000	 1	 18.000
GESAMT	 377.045	 9	 41.894

Mannschaft 	 Summe 	 Spiele 	 Schnitt
Torjägerliste

Dani Schahin	 Fortuna Düsseldorf	 2	 2,00	 0	 2
Juan Arango	 Borussia M´gladbach	 1	 1,00	 1	 2
Marco Reus	 Borussia Dortmund	 1	 1,00	 0	 1
Martin Lanig	 Eintracht Frankfurt	 1	 1,00	 0	 1
Arjen Robben	 FC Bayern München	 1	 1,00	 1	 2
Mario Mandzukic	 FC Bayern München	 1	 1,00	 0	 1
Mario Götze	 Borussia Dortmund	 1	 1,00	 0	 1
Stefan Aigner	 Eintracht Frankfurt	 1	 1,00	 0	 1
Hanno Balitsch	 1. FC Nürnberg	 1	 1,00	 0	 1
Andreas Ivanschitz	 1. FSV Mainz 05	 1	 1,00	 0	 1
Max Kruse	 SC Freiburg	 1	 1,00	 0	 1
Stefan Kießling	 Bayer Leverkusen	 1	 1,00	 0	 1
Klaas Jan Huntelaar	 FC Schalke 04	 1	 1,00	 0	 1
Roberto Firmino	 1899 Hoffenheim	 1	 1,00	 0	 1
Thomas Müller	 FC Bayern München	 1	 1,00	 0	 1
Lewis Holtby	 FC Schalke 04	 1	 1,00	 1	 2
Felipe	 Hannover 96	 1	 1,00	 0	 1
Adrian Nikci	 Hannover 96	 1	 1,00	 0	 1
Bas Dost	 VfL Wolfsburg	 1	 1,00	 0	 1

Spieler	 Verein	 Tore	 TQ	 V	 SP

   						    

Di
ff

er
en

z

Pu
nk

te



FORTUNA AKTUELL 33

	 Keyfacts zu den Teams

DER AKTUELLE SPIELTAG

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

	 Formcheck Fortuna Düsseldorf
Die letzten 5 Pflichtspiele
06.05.2012 	 F95 : MSV Duisburg 	 2:2	 (2:2)  
10.05.2012 	 Hertha BSC : F95	 1:2	 (1:0) 
15.05.2012 	 F95 : Hertha BSC : F95	 2:2	 (1:1)  
19.08.2012 	 Wacker Burghausen : F95	 0:1	 (0:0)
25.08.2012	 FC Augsburg : F95 	 0:2	 (0:0)

Die letzten 5 Pflichtspiele
05.05.2012 	 1. FSV Mainz 05 : VFL	 0:3	 (0:1)
18.08.2012 	 Alemannia Aachen: VFL	 0:2	 (0:0)
21.08.2012 	 VFL : Dinamo Kiev	 1:3	 (1:2)
25.08.2012	 VFL : 1899 Hoffenheim 	 2:1	 (1:0)
29.08.2012 	 Dinamo Kiev: VFL 	 1:2	 (0:0)

S

U

N

Der 01. Spieltag Samstag, 01. September 2013, 18:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

Der aktuelle 02. Spieltag

Der 03. Spieltag

Der 04. Spieltag

Der 05. Spieltag

24.08.2012	 20:30	 Borussia Dortmund	 :	 SV Werder Bremen	 2:1 (1:0)
25.08.2012	 15:30	 M‘gladbach	 :	 1899 Hoffenheim	 2:1 (1:0)
25.08.2012	 15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 1. FSV Mainz 05	 1:1 (0:0)
25.08.2012	 15:30	 FC Augsburg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:0)
25.08.2012	 15:30	 Hamburger SV	 :	 1. FC Nürnberg	 0:1 (0:0)
25.08.2012	 15:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 FC Bayern München	 0:3 (0:1)
25.08.2012	 18:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 2:1 (0:1)
25.08.2012	 20:45	 VfB Stuttgart	 :	 VfL Wolfsburg	 0:1 (0:0)
26.08.2012	 17:30	 Hannover 96	 :	 FC Schalke 04	 2:2 (1:0)

31.08.2012	 20:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-)
01.09.2012	 15:30	 FC Schalke 04	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
01.09.2012	 15:30	 Bayer 04 Leverkusen	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
01.09.2012	 15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
01.09.2012	 15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
01.09.2012	 15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
01.09.2012	 18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
02.09.2012	 15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
02.09.2012	 17:30	 FC Bayern München	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)

14.09.2012	 20:30	 FC Augsburg	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15.09.2012	 15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15.09.2012	 15:30	 FC Bayern München	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15.09.2012	 15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15.09.2012	 15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15.09.2012	 15:30	 Hannover 96	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15.09.2012	 18:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
16.09.2012	 15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
16.09.2012	 17:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)

21.09.2012	 20:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
22.09.2012	 15:30	 FC Schalke 04	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
22.09.2012	 15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-)
22.09.2012	 15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
22.09.2012	 15:30	 Hamburger SV	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
22.09.2012	 15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
23.09.2012	 15:30	 Bayer 04 Leverkusen	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
23.09.2012	 17:30	 SV Werder Bremen	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
23.09.2012	 17:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)

25.09.2012	 20:00	 FC Bayern München	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
25.09.2012	 20:00	 FC Schalke 04	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
25.09.2012	 20:00	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
25.09.2012	 20:00	 Eintracht Frankfurt	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
26.09.2012	 20:00	 M‘gladbach	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
26.09.2012	 20:00	 VfB Stuttgart	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
26.09.2012	 20:00	 Hannover 96	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
26.09.2012	 20:00	 Sport-Club Freiburg	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
26.09.2012	 20:00	 FC Augsburg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

FORTUNA DÜSSELDORF
BORUSSIA MÖNCHENGLADBACH

	 Formcheck Borussia Mönchengladbach

S

U

N

 	 Nach dem Kölner Ab- und dem Düsseldorfer Aufstieg ist die Partie zwischen 
Düsseldorf und Mönchengladbach DAS Derby am Rhein.

 	 Düsseldorf und Mönchengladbach treffen erstmals seit 15 Jahren wieder in 
einem Pflichtspiel aufeinander. Kurios: Im Oktober gibt es im Pokal eine schnelle 
Wiederholung.

 	 Düsseldorf verlor nur eines der letzten fünf Spiele gegen Gladbach: Das 0:2 
am 29. März 1997 war auch gleichzeitig das letzte Pflichtspiel der beiden Teams 
gegeneinander.

 	 Gegen Gladbach feierte Düsseldorf seine meisten Siege in der Bundesliga (14, 
wie auch gegen Dortmund).

 	 In den letzten acht Duellen der beiden Teams gab es keinen Auswärtssieg 
(sechs Heimsiege, zwei Remis).

 	 Gladbach geriet 20 Mal gegen Düsseldorf mit 0:1 in Rückstand und verlor dann 
nur die Hälfte der Spiele (zudem vier Siege, sechs Remis).

 	 Beide Teams können mit zwei Siegen starten - Mönchengladbach schaffte dies 
zuletzt vor 17 Jahren, Düsseldorf vor 32 Jahren.

 	 Wolf Werner, Norbert Meier und fünf Düsseldorfer Spieler haben eine Mön-
chengladbacher Vergangenheit.

 	 Schiedsrichter: Günter Perl
 	 Schiedsrichterassistenten: Georg Schalk, Michael Emmer
 	 4. Offizieller: Bibiana Steinhaus
 	 Moderatoren im Stadion: Ilja Ludenberg / André Scheidt
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
Bundesliga Saison 2012/2013

19.08.12	
W

acker Burghausen - F95	
0:1 (0:0)	

4.000	
Giefer	

Levels 
	

Malezas	
Langeneke 

	
van den Bergh	

Lam
bertz	

Fink	
Kruse 

	
Voronin	

Bellinghausen	
Reisinger 

	
Bellingh. (60.Garbusch.) 	Lam

bertz (65. Bodzek)	
Voronin (90. Rafael) 

30.10.12
*	F95 - Borussia M‘gladbach 	

-:-

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
W

echsel

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
W

echsel

DFB-Pokal Saison 2012/2013

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis So.). Die genauen Term

ine und Anstoßzeiten der Spieltage w
erden jew

eils nach der endgültigen Term
inierung bekannt gegeben.

25.08.12	
FC Augsburg - F95	

0:2 (0:0)	
30.401	

Giefer	
Levels	

Malezas	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek 

	
Fink	

Kruse	
Bellinghausen	

Rafael	
Voronin 	

Rafael (60. Schahin 
 

 )	Kruse (83. Garbusch.)	
Voronin (90.+2 Juanan)

01.09.12 	
F95 - Borussia M‘gladbach	

-:-

15.09.12 	
VfB Stuttgart - F95	

-:-

22.09.12	
F95 - SC Freiburg	

-:-

25.09.12	
Greuther Fürth - F95	

-:-

28.09.12	
F95 - FC Schalke 04	

-:-

06.10.12
* 	FSV Mainz 05 - F95	

-:-

20.10.12
* 	F95 - Bayern München	

-:-

27.10.12
* 	F95 - VfL W

olfsburg	
-:-

03.11.12
*	

Bayer 04 Leverkusen - F95	
-:-

10.11.12
* 	

F95 - 1899 Hoffenheim
	

-:-

18.11.12
* 	

SV W
erder Brem

en - F95	
-:-

24.11.12
*	

F95 - Ham
burger SV	

-:-

28.11.12
*	

Borussia Dortm
und - F95	

-:-

01.12.12
*	

F95 - SG Eintracht Frankfurt	
-:-

08.12.12
*	1. FC Nürnberg - F95	

-:-

15.12.12
* 	F95 - Hannover 96	

-:- 

19.01.13
*	

F95 - FC Augsburg	
-:-

26.01.13
* 	Borussia M‘gladbach - F95	

-:-

02.02.13
*	F95 - VfB Stuttgart	

-:-

09.02.13
*	SC Freiburg - F95	

-:-

16.02.13
*	F95 - Greuther Fürth	

-:-

23.02.13
* 	FC Schalke 04 - F95	

-:-

02.03.13
* 	F95 - FSV Mainz 05	

-:-

09.03.13
* 	Bayern München - F95	

-:-

16.03.13
* 	VfL W

olfsburg - F95	
-:-

30.03.13
* 	F95 - Bayer 04 Leverkusen	

-:-

06.04.13
* 	1899 Hoffenheim

 - F95	
-:-

13.04.13
* 	F95 - SV W

erder Brem
en	

-:-

20.04.13
* 	Ham

burger SV - F95	
-:-

27.04.13
* 	F95 - Borussia Dortm

und	
-:-

04.05.13
* 	SG Eintracht Frankfurt - F95	

-:-

11.05.13 	
F95 - 1. FC Nürnberg	

-:-

18.05.13 	
Hannover 96 - F95	

-:-
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DER FORTUNA-KALENDER 2012/2013 DER FORTUNA-KALENDER 2012/2013
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Ivan Paurevic (21)

Testspiel gegen VfL Rhede 

Testspiel gegen Viktoria Goch 

Saisoneröffnung - Testspiel 
gegen Benfica Lissabon

Saisoneröffnung - Flughafen 
Düsseldorf Familientag

Testspiel in Iserlohn

Testspiel gegen FC Utrecht
in Breukelen

Dani Schahin (23)

07.09 André Fomitschow (22) 05.10 Robbie Kruse (24)
06.10 Aleks Sprengler (61)

02.12 Ken Ilsø (26)

Tugrul Erat (20)

Bernd Restle (58) Timo Furuholm (25)

14.09. Manfred Gloger (50)
14.09. Stefan Reisinger (31)
15.09. Christian Weber (30)

Andreas Lambertz (28)

28.09. Jan Speckenbach (25)

Norbert Meier (54)

Adam Bodzek (27)

Du-Ri Cha (32)

31.07. Bastian Müller (21)

Andrey Voronin (33) Bruno Soares (24) Johannes van den Bergh (26) Mark Ulshöfer (46)

Tobias Levels (26)

Trainingslager
in Maria Alm (A)

2. Trainingslager
in den Niederlanden 

2. Trainingslager
in den Niederlanden 

Testspiel gegen
Panathinaikos Athen

Testspiel gegen
Wolfsburg II

Testspiel gegen
AZ Alkmaar

Länderspielpause

Länderspielpause WMQ: 
Republik Irland : Deutschland

Länderspielpause WMQ: 
Deutschland : Schweden

Länderspielpause FSP: 	
Niederlande : Deutschland

Länderspielpause WMQ:
Deutschland : Färöer Inseln

WMQ: 
Österreich : Deutschland

1. Spieltag
FC Augsburg : F95

3. Spieltag
VfB Stuttgart : F95

4. Spieltag
F95 : SC Freiburg

7. Spieltag
1. FSV Mainz : F95

10. Spieltag
Bayer 04 Leverkusen : F95

16. Spieltag
1. FC Nürnberg : F95

17. Spieltag
F95 : Hannover 96

11. Spieltag
F95 : 1899 Hoffenheim

13. Spieltag
F95 : Hamburger SV

8. Spieltag
F95 : FC Bayern München

9. Spieltag
F95 : VfL Wolfsburg

6. Spieltag
F95 : FC Schalke 04

2. Spieltag
F95 : Borussia M´gladbach

15. Spieltag
F95 : Eintracht Frankfurt

12. Spieltag
SV Werder Bremen : F95

14. Spieltag
Borussia Dortmund : F95

5. Spieltag
SpVgg Greuther Fürth : F95

DFB-Pokal
1. Runde

SV Wacker Burghausen : F95

DFB-Pokal
2. Runde

F95 : Bor. M´gladbach

DFB-Pokal
3. Runde
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1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

DI

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

DI

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

DI

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

DI

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

DI

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di 

mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

DI

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di 

mi

Do

Fr

Sa

So

05.05 Fortuna Düsseldorf

12.04 Thomas Gucek (30)
13.04. Gerrit Wegkamp (20)

21.04 Axel Zehle (38)

27.04 Juanan (26)

Nando Rafael (29)

Wolf Werner (71)

Oliver Fink (31)

Leon Balogun (25)

Nikos Papadopoulos (23)Uwe Klein (43)

Jeron Hazaimeh (21)

Aliosman Aydin (21)

Dirk Schauenberg (44)

Stelios Malezas (28)

17.05 Axel Bellinghausen (30)
17.05 Fabian Giefer (23)

Robert Almer (29)

Jens Langeneke (36)

23.02 Ronny Garbuschewski (27)

Länderspielpause WMQ: 	
Kasachstan - Deutschland

Länderspielpause WMQ: 	
Deutschland : Kasachstan

Länderspielpause

Länderspielpause FSP: 	
Frankreich : Deutschland

18. Spieltag
F95 : FC Augsburg

20. Spieltag
F95 : VfB Stuttgart

24. Spieltag
F95 : 1. FSV Mainz 05

28. Spieltag
1899 Hoffenheim : F95

32. Spieltag
Eintracht Frankfurt : F95

33. Spieltag
11.05:  

F95 : 1. FC Nürnberg

34. Spieltag
18.05:  

Hannover 96 : F95

Relegation

Relegation

29. Spieltag
F95 : SV Werder Bremen

30. Spieltag
Hamburger SV : F95

31. Spieltag
F95 : Borussia Dortmund

25. Spieltag
FC Bayern München : F95

26. Spieltag
VfL Wolfsburg : F95

22. Spieltag
F95 : SpVgg Greuther Fürth

23. Spieltag
FC Schalke 04 : F95

19. Spieltag
Borussia M´gladbach : F95

27. Spieltag
F95 : Bayer 04 Leverkusen

21. Spieltag
SC Freiburg : F95

DFB-Pokal
Viertelfinale

DFB-Pokal
Halbfinale

01.06:
DFB-Pokal Finale
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UNSER KADER

FORTUNA DÜSSELDORF

Robert Almer
 20.03.1984

1 TOR

Jens Langeneke
 29.03.1977

6 ABW

Adam Bodzek
 07.09.1985

13 MIT

Bastian Müller
 31.07.1991

32 MIT

Stefan Reisinger
 14.09.1981

27 ANG

Uwe Klein
 11.01.1970

Co-Trainer

Nikos Papadopoulos
 11.04.1990

44 TOR

Bruno Soares
 21.08.1988

14 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

7 MIT

Andrey Voronin 
 21.07.1979

30 ANG

Gerrit Wegkamp
 13.04.1993

16 ANG

Dirk Schauenberg
 12.03.1969

Fitnesscoach

Fabian Giefer
 17.05.1990

33 TOR

Tobias Levels
 22.11.1986

19 ABW

Stelios Malezas
 11.03.1985

4 ABW

Tugrul Erat
 17.12.1992

25 MIT

Ivan Paurevic
 01.07.1991

15 MIT

Dani Schahin
 09.07.1989

20 ANG

Manfred Gloger
 14.09.1962

Torwarttrainer

Leon Balogun
 28.06.1988

3 ABW

Johannes van den Bergh
 21.11.1986

21 ABW

Andre Fomitschow
 07.09.1990

8 MIT

Aliosman Aydin
 06.02.1992

29 ANG

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Du-Ri Cha
 25.07.1980

22 ABW

Christian Weber
 15.09.1983

2 ABW

Ronny Garbuschewski	
 23.02.1986

18 MIT

Timo Furuholm
 11.10.1987

28 ANG

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Marc Ulshöfer
 21.12.1966

Chefscout

Jeron Hazaimeh
 13.02.1992

24 ABW

Mazin Ahmed Alhuthayfi
 29.07.1985

12 MIT

Robbie Kruse
 05.10.1988

23 MIT

Ken Ilsø
 02.12.1986

10 ANG

Wolf Werner
 08.04.1942

Vorstand Sport/Manager

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Juanan
 27.04.1987

5 ABW

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

11 MIT

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Nando Rafael
 10.01.1984

9 ANG

Norber Meier
 20.09.1958

Trainer

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut
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 	 1	 Robert Almer	 20.03.1984
 	 33	 Fabian Giefer	 17.05.1990
 	 44	 Nikos Papadopoulos	 11.04.1990

 	 3	 Leon Balogun	 28.06.1988
 	 22	 Du-Ri Cha	 25.07.1980
 	 24	 Jeron Hazaimeh	 13.02.1992
 	 5	 Juanan	 27.04.1987
 	 6	 Jens Langeneke	 29.03.1977
 	 19	 Tobias Levels	 22.11.1986
 	 4	 Stelios Malezas 	 11.03.1985
 	 14	 Bruno Soares	 21.08.1988
 	 21	 Johannes v. den Bergh	 21.11.1986
 	 2	 Christian Weber	 15.09.1983

 	 12	 Mazin AhmedAlhuthayfi	 29.07.1985
 	 11	 Axel Bellinghausen	 17.05.1983
 	 13	 Adam Bodzek	 07.09.1985
 	 25	 Tugrul Erat	 17.12.1992
 	 7	 Oliver Fink	 06.06.1982
 	 8	 Andre Fomitschow	 07.09.1990
 	 18	 Ronny Garbuschewski	 23.02.1986
 	 23	 Robbie Kruse	 05.10.1988
 	 17	 Andreas Lambertz	 15.10.1984
 	 32	 Bastian Müller	 31.07.1991
 	 15	 Ivan Paurevic	 01.07.1991

 	 29	 Aliosman Aydin	 06.02.1992
 	 28	 Timo Furuholm	 11.10.1987
 	 10	 Ken Ilsø	 02.12.1986
 	 9	 Nando Rafael	 10.01.1984
 	 27	 Stefan Reisinger	 14.09.1981
 	 20	 Dani Schahin	 09.07.1989
 	 30	 Andrey Voronin	 21.07.1979
 	 16	 Gerrit Wegkamp	 13.04.1993

 		  Norbert Meier	 20.09.1958

  Zugänge: Mazin Ahmed Alhuthayfi (Al-Ittihad), Leon Balogun 
(SV Werder Bremen), Axel Bellinghausen (FC Augsburg), Du-Ri Cha 
(Celtic Glasgow), Andre Fomitschow (VfL Wolfsburg II), Ronny Garbu-
schewski (Chemnitzer FC), Fabian Giefer (Bayer Leverkusen), Tobias 
Levels (Bor. M´Gladbach), Stelios Malezas (PAOK Saloniki), Bastian 
Müller (FC Bayern München II), Nikos Papadopoulos (Olympiakos Pirä-
us), Ivan Paurevic (Borussia Dortmund II), Nando Rafael (FC Augsburg), 
Stefan Reisinger (SC Freiburg), Dani Schahin (SpVgg Greuther Fürth), 
Bruno Soares (MSV Duisburg), Andrey Voronin (Dynamo Moskau), Ger-
rit Wegkamp (VfL Osnabrück)

  Abgänge: Maximilian Beister (Hamburger SV), Villyan Bijev (FC 
Liverpool), Thomas Bröker (1. FC Köln), Sascha Dum (Ziel unbekannt), 
Ranisav Jovanovic (MSV Duisburg), Markus Krauß (Stuttgarter Ki-
ckers), Assani Lukimya (SV Werder Bremen), Adam Matuschyk (1. FC 
Köln), Michael Ratajczak (Ziel unbekannt), Sascha Rösler (Alemannia 
Aachen), Kai Schwertfeger (Alemannia Aachen), Adriano Grimaldi (VfL 
Osnabrück)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Die Arbeit des Trainer-
teams von F95 wird 
durch Software von 
MasterCoach Inter-
national unterstützt.

Aleksandar Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Dr. med. Ulf Blecker

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Dr. med. Ulrich Keil

Mannschaftsarzt, Kardiologie

Dr. med. Alois Teuber

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Jan Speckenbach
 28.09.1987

Physiotherapeut
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DER KADER UNSERER GÄSTE

  Meisterschaften: Deutscher Meister: 1970, 1971, 1975, 1976, 1977  /  Deutscher Vize-Meister: 1974, 1978  /  1. Platz in der 2. Bundesliga: 
2008  /  Staffelmeister der Regionalliga West: 1965  /  Westdeutscher Meister: 1920

  DFB-Pokal: DFB-Pokalsieger: 1960, 1973 und 1995  /  Vize-Pokalsieger: 1984 und 1992

  Internationale Pokalspiele: UEFA-Pokalsieger: 1975, 1979  /  Weltpokal-Finalist: 1977, 2:2 und 0:3 gegen die Boca Juniors  /  Europapo-
kalfinale der Landesmeister: 1977, 1:3 gegen den FC Liverpool in Rom  /  UEFA-Pokal-Finalist: 1973, 1980

BORUSSIA MÖNCHENGLADBACH

Luuk de Jong
 27.08.1990

9 ANG

Igor de Camargo
 12.05.1983

10 ANG

Peniel Mlapa
 20.02.1991

22 ANG

Mike Hanke
 05.11.1983

19 ANG

Branimir Hrgota
 12.01.1993

31 ANG

Alexander Ring
 09.04.1991

5 MIT

Lukas Rupp
 08.01.1991

8 MIT

Juan Arango
 17.05.1980

18 MIT

Tolga Cigerci
 23.03.1992

6 MIT

Thorben Marx
 01.06.1981

14 MIT

Yuki Otsu
 24.03.1990

23 MIT

Patrick Herrmann
 12.02.1991

7 MIT

Havard Nordtveit
 21.06.1990

16 MIT

Amin Younes
 06.08.1993

25 MIT

Alexander Bieler
 05.09.1992

30 MIT

Julian Korb
 21.03.1992

27 MIT

Granit Xhaka
 27.09.1992

34 MIT

Matthias Zimmermann
 16.06.1992

2 ABW

Filip Daems
 31.10.1978

3 ABW

Roel Brouwers
 28.11.1981

4 ABW

Alvaro Dominguez
 16.05.1989

15 ABW

Oscar Wendt
 24.10.1985

17 ABW

Niklas Dams
 28.05.1990

37 ABW

Tony Jantschke
 07.04.1990

24 ABW

Martin Stranzl
 16.06.1980

39 ABW

Marc-Andre ter Stegen
 30.04.1992

1 TOR

Janis Blaswich
 02.05.1991

21 TOR

Christofer Heimeroth
 01.08.1981

33 TOR

Lucien Favre
 02.11.1957

Trainer

Frank Geideck
 02.04.1967

Co-Trainer

Manfred Stefes
 28.03.1967

Co-Trainer

Uwe Kamps
 12.06.1964

Torwart-Trainer

Dr. med. Stefan Hertl
 14.01.1960 

Mannschaftsarzt / Orthopäde 

Dr. med. Heribert Ditzel
 24.02.1952 

Mannschaftsarzt / Internist 

Dr. med. Stefan Porten
 08.01.1977

Mannschaftsarzt /Orthopäde

Erfolge



Anzeige_FA_Gladbach_2_Druck.pdf   1   23.08.12   14:29

 	 1	 Marc-Andre ter Stegen	 30.04.1992
 	 21	 Janis Blaswich	 02.05.1991
 	 33	 Christofer Heimeroth	 01.08.1981

 	 2	 Matthias Zimmermann	 16.06.1992
 	 3	 Filip Daems	 31.10.1978
 	 4	 Roel Brouwers	 28.11.1981
 	 15	 Alvaro Dominguez	 16.05.1989
 	 17	 Oscar Wendt	 24.10.1985
 	 24	 Tony Jantschke	 07.04.1990
 	 37	 Niklas Dams	 28.05.1990
 	 39	 Martin Stranzl	 16.06.1980

 	 5	 Alexander Ring	 09.04.1991
 	 6	 Tolga Cigerci	 23.03.1992
 	 7	 Patrick Herrmann	 12.02.1991
 	 8	 Lukas Rupp	 08.01.1991
 	 14	 Thorben Marx	 01.06.1981
 	 16	 Havard Nordtveit	 21.06.1990
 	 18	 Juan Arango	 17.05.1980
 	 23	 Yuki Otsu	 24.03.1990
 	 25	 Amin Younes	 06.08.1993
 	 27	 Julian Korb	 21.03.1992
 	 30	 Alexander Bieler	 05.09.1992
 	 34	 Granit Xhaka	 27.09.1992

 	 9	 Luuk de Jong	 27.08.1990
 	 10	 Igor de Camargo	 12.05.1983
 	 19	 Mike Hanke	 05.11.1983
 	 22	 Peniel Mlapa	 20.02.1991
 	 31	 Branimir Hrgota	 12.01.1993

 	 Lucien Favre

  Zugänge: Alvaro Dominguez (Atletico Madrid), Branimir Hrgota 
(Jönköping Södra), Lukas Rupp (SC Paderborn, war ausgeliehen), Gra-
nit Xhaka (FC Basel, Schweiz), Peniel Mlapa (1899 Hoffenheim), Luuk de 
Jong (FC Twente Enschede)

  Abgänge: Marco Reus (Borussia Dortmund), Roman Neustädter 
(FC Schalke 04), Dante (Bayern München), Logan Bailly (Oud-Heverlee 
Leuven), Mathew Leckie (FSV Frankfurt, Leihe), Elias Kachunga (Hertha 
BSC, Leihe), Tobias Levels (Fortuna Düsseldorf, war bereits ausgelie-
hen), Bamba Anderson (Eintracht Frankfurt, war bereits ausgeliehen)

  Hier geht es direkt zur Homepage von
Borussia Mönchengladbach:

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Christian Weigl
 13.06.1976

Athletiktrainer

Dirk Müller
 27.03.1969

Physiotherapeut

Marcus Breuer
 08.03.1970

Busfahrer und Zeugwart

Andreas Bluhm
 21.12.1973

Physiotherapeut

Adam Szordykowski
 28.12.1974

Physiotherapeut

Rolf Hülswitt
 14.07.1941

Betreuer

Homepage
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UNSER GAST

Schon diese Entwicklung 
unter Taktikfuchs Favre 
war besonders hoch einzu-

stufen. Doch was er im Folgejahr 
aus seinem Team herausholte, 
war noch bemerkenswerter. Von 
Beginn an mischte die Borussia, 
die gleich am ersten Spieltag 
mit einem Sieg beim FC Bayern 
München Aufsehen erregte, ganz 
oben in der Tabelle mit. Doch 
zu Beginn der Spielzeit konnte 
niemand damit rechnen, dass 
man am Ende der Saison den 
vierten Rang belegen und damit 
zur Champions-League-Quali-
fikation berechtigt sein würde. 
Dass die Fohlen den Sprung in 
die europäische Königsklasse 
nicht schafften, lag wohl in erster 
Linie daran, dass das Gerüst des 
Vorjahres nicht mehr dauerhaft 
im Borussia-Park aufläuft. Mit 
Dante, Roman Neustädter und 
Marco Reus verließen gleich 
drei ganz wertvolle Spieler den 
Verein.

 „Das waren für uns extrem 
wichtige Akteure“, betonte Chef-
coach Favre.  „Das ist unge-
fähr so, als wenn der FC Barce-
lona gleichzeitig Gerard Piqué, 
Andres Iniesta und Lionel Messi 
verlieren würde.“ Sicherlich will 
er das Trio, das Gladbach verlas-
sen hat, nicht mit den drei Super-
stars vom spanischen Spitzen-
club vergleichen, vielmehr soll 

der Stellenwert der drei Kicker 
hervorgehoben werden. Dante 
gehörte in der letzten Spielzeit 
zu den überragenden Innenver-
teidigern und hatte großen Anteil 
daran, dass die Borussia hinter 
dem FC Bayern die wenigsten 
Gegentreffer kassierte. Nur 24 
Tore bejubelten die gegnerischen 
Teams gegen die Favre-Elf. Aus-
gerechnet zum deutschen Rekord-
meister nach München wechselte 
Dante in diesem Sommer. Im 
defensiven Mittelfeld sorgten 
Havard Nordtveit und Roman 
Neustädter für Stabilität. Der 
24-jährige Neustädter absolvierte 
in der vergangenen Saison 33 Be-
gegnungen – alle von Beginn an. 
Kein Wunder, dass andere Ver-
eine auf ihn aufmerksam wurden. 
So sicherte sich der FC Schalke 
04 die Dienste des Sechsers.
Noch schwerwiegender als die 
Abgänge von Dante und Neu-
städter ist der Verlust von Mar-
co Reus, der erst kürzlich zu 
Deutschlands Fußballer des Jah-
res gewählt wurde. Der Offensi-
vakteur gehörte zu den absoluten 
Shootingstars und spielte auch 
bei der Europameisterschaft im 
Viertelfinale gegen Griechenland 
eine grandiose Partie.
Gladbachs Sportdirektor Max 
Eberl musste sich also auf die 
Suche nach adäquatem Ersatz 
machen. Nach einem neuen In-

nenverteidiger wurde er in Spa-
nien fündig. Von Atlético Madrid 
wechselte Álvaro Domínguez 
an den Niederrhein. Rund acht 
Millionen Euro blätterten die 
Borussen für den Abwehrspieler 
hin. Ungefähr die gleiche Summe 
wurde für Mittelfeldakteur Granit 
Xhaka ausgegeben. Der 19-jäh-
rige Schweizer kam vom FC Ba-
sel und besticht vor allem durch 
einen exzellenten Schuss. Noch 
tiefer in die Tasche griffen die 
Schwarz-Weißen für den neuen 
Torjäger Luuk de Jong.  Der Nie-
derländer traf in der letzten Sai-
son in der Eredivisie in 31 Einsät-
zen 25 Mal für seinen vorherigen 
Club FC Twente Enschede. Nach 
einem kurzen Gerangel zwischen 
beiden Vereinen überwiesen die 
Gladbacher rund zwölf Millio-
nen Euro für den Angreifer. Der 
21-Jährige hatte allerdings keinen 
guten Start im Trikot mit der 
Raute auf der Brust – im Hinspiel 
der Champions-League-Quali-
fikation besorgte er mit einem 
Eigentor den 1:3-Endstand gegen 
Dynamo Kiew. Neben den drei 
hochkarätigen Neuzugängen stie-
ßen auch noch die beiden jungen 
Stürmer Branimir Hrgota vom 
schwedischen Club Jönköping 
Södra und Peniel Mlapa von der 
TSG Hoffenheim zum Kader. 
Mlapa, der auch für die deutsche 
U21-Nationalmannschaft auf 

Torejagd geht, zog sich einen 
Außenbandriss im Sprunggelenk 
zu und fehlte den Großteil der 
Vorbereitung.
Favre steht nun vor der schweren 
Aufgabe, aus dem verbliebenen 
Stammpersonal und den hoff-
nungsvollen Neuverpflichtungen 
ein funktionierendes Gebilde 
zu bauen. Im DFB-Pokal beim 
Drittligisten Alemannia Aachen, 
bei dem die Ex-Fortunen Kai 
Schwertfeger und Sascha Rösler 
in der Startformation standen, 
hat dies schon gut funktioniert. 
Mit 2:0 setzten sich die Borus-
sen auf dem Neuen Tivoli durch. 
Doch in der Bundesliga und auf 
der europäischen Bühne warten 
andere Kaliber, mit denen es sich 
zu messen gilt. 

Borussia Mönchengladbach trauert Dante, Neustädter und Reus hinterher

Vom Fast-Absteiger zum Champions-League-Aspiranten in nur einem Jahr – dieses Kunststück ist Borussia Mönchen-
gladbach gelungen. Der Traditionsverein vom Niederrhein stand im vergangenen Sommer noch sportlich mit dem Rü-
cken zur Wand. So gerade eben rettete Trainer Lucien Favre sein Team auf den Relegationsplatz. Gegen den VfL Bochum 
gewann man im Hinspiel durch einen Last-Minute-Treffer von Igor De Camargo mit 1:0, wenige Tage später reichte im 
Ruhrgebiet ein 1:1 zum Klassenerhalt.

Favres Vergleich mit dem FC Barcelona

Der neue Kader von Borussia Mönchengladbach.

Borussia Mönchengladbach
bei Wikipedia:

  Daten zum Verein:
BORUSSIA MÖNCHENGLADBACH 
Hennes-Weisweiler-Allee 1
41179 Mönchengladbach

Tel.: 01805-181900
Fax: 02161-92 93 1009

E-Mail: info@borussia.de
Internet: www.borussia.de

Gegründet: 	 1. August 1900
Vereinsfarben:	Schwarz-Weiß-Grün
Stadion: 	 Stadion im Borussia-Park      
                                         (54.067 Plätze)

Präsident: 	 Rolf Königs
Mitglieder: 	 50.000     
                                         (Stand: Februar 2012)
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

Erstmals seit 16 Jahren 
können sich die Gladba-
cher damit in dieser Sai-

son wieder auf der internationa-
len Bühne präsentieren, müssen 
dabei allerdings ohne Stars wie 
Marco Reus (zu Borussia Dort-
mund), Roman Neustädter (FC 
Schalke 04) und Dante (FC Ba-
yern München) auskommen. Nur 
drei Tage nach dem Rückspiel 
der Champions League-Qualifi-
kation bei Dynamo Kiew steht 
heute das Derby bei der Fortuna 
an. Dabei stehen sich zwei Sieger 
des 1. Spieltages gegenüber. Wir 
führten mit Lucien Favre fol-
gendes Interview.

 Herzlich willkommen in Düs-
seldorf, Herr Favre! Das erste 
Auswärtsspiel der neuen Saison 
ist gleich ein Derby. Mit welchen 
Erwartungen treten Sie mit Ihrer 
Mannschaft in Düsseldorf an?
Wir bereiten uns auf jedes Spiel 
vor, um es zu gewinnen. Aber 
das wird schwer in Düsseldorf, 
das ist klar.

 Die Fortuna ist mit einem 
2:0 beim FC Augsburg in die neue 
Bundesliga-Saison gestartet. Wie 
schätzen Sie die Mannschaft von 
Trainer Norbert Meier ein?
Es ist immer unangenehm, am 
Anfang einer Saison gegen einen 

Aufsteiger zu spielen. Die For-
tuna ist mit einem Auswärtssieg 
in die Saison gestartet, ist damit 
Tabellenzweiter und wird nun 
vor eigenem Publikum bestimmt 
nachlegen wollen.

 Die ESPRIT arena wird als 
Folge der Vorkommnisse beim Re-
legationsspiel der Fortuna gegen 
Hertha BSC bekanntlich nicht ganz 
voll sein. Wie sehr bedauern Sie 
das?
Es ist so, wir müssen es akzep-
tieren. Aber es werden immerhin 
30.000 Zuschauer im Stadion 
sein und bestimmt für eine gute 
Stimmung sorgen.

 Die Borussia spielt in dieser 
Saison auf jeden Fall zum ersten 
Mal seit 16 Jahren wieder inter-
national. Was bedeutet das für Sie 
persönlich, die Mannschaft und den 
Verein?
Für uns alle ist das eine tolle Sa-
che, vor allem natürlich für die 
vielen Gladbach-Fans, die so lan-
ge darauf gewartet haben. Aber 
es ist auch eine neue Situation für 
uns. Wir haben bis Weihnachten 
mindestens elf englische Wochen 
und darauf müssen wir uns ein-
stellen.

 Einige Leistungsträger haben 
die Borussia verlassen, neue Hoff-

nungsträger sind gekommen. Ist 
es vor diesem Hintergrund möglich, 
das Abschneiden aus der vergange-
nen Saison zu wiederholen oder gar 
zu toppen? Wie lautet Ihre Zielset-
zung in der Bundesliga?
Es ist unmöglich, zu einem so 
frühen Zeitpunkt der Saison eine 
Prognose abzugeben. Wir haben 
drei sehr wichtige Spieler verlo-
ren und müssen eine neue Mann-
schaft aufbauen. Das braucht Zeit 
und Geduld.

 Ihr Fazit des 2:1-Heimsieges 
im Auftaktspiel gegen 1899 Hoffen-
heim?
Das Ergebnis war in Ordnung. Es 

war für uns nach der Niederlage 
im Hinspiel gegen Kiew sehr, sehr 
wichtig, dieses Spiel zu gewin-
nen. Das war nicht leicht, denn 
natürlich steckte das Kiew-Spiel 
noch in den Köpfen der Spieler.

 Im DFB-Pokal wird es schon 
Ende Oktober ein erneutes Auf-
einandertreffen zwischen der For-
tuna und der Borussia geben. Was 
sagen Sie zur Auslosung der zwei-
ten Runde?
Wir hätten natürlich lieber ein 
Heimspiel gehabt, aber so müs-
sen wir wenigstens nicht so weit 
fahren. Es ist ein Derby, das ist 
für die Fans eine schöne Sache.“ 
Interview: MSPW

Lucien Favre

Als der Schweizer Lucien Favre (54) am 14. Februar 2011 das Traineramt bei unserem 
heutigen Gast Borussia Mönchengladbach übernahm, da standen die „Fohlen“ schon mit 
eineinhalb Beinen in der 2. Liga. Taktikfuchs Favre, der zuvor in Deutschland bereits bei 
Hertha BSC Berlin erfolgreich gearbeitet hatte, führte die „Fohlen“ dank einer fulminan-
ten Aufholjagd in der Rückrunde nicht nur zum Klassenerhalt, sondern ein Jahr später 
sogar auf einen Champions League-Platz (Rang vier) und ins DFB-Pokal-Halbfinale (2:4 
nach Elfmeterschießen gegen den FC Bayern München). 

„Neuaufbau braucht
Zeit und Geduld“

LUCIEN FAVRE
im Portrait:

  Spielerinformationen:
Geburtstag:	 2. November 1957
Geburtsort:	 Saint-Barthélemy (CH)
Größe:	 178 cm
Position:	 Mittelfeld 

  Vereine in der Jugend:
1967–1971	 FC Oulens
1972–1976	 FC Lausanne-Sport

  Vereine als Aktiver:
1976–1979	 FC Lausanne-Sport
1979–1981	 Neuchâtel Xamax
1981–1983	 Servette FC
1983–1984	 FC Toulouse
1984–1991	 Servette FC

  Nationalmannschaft:
1981–1989	 Schweiz

  Stationen als Trainer:
1991–1993	 FC Echallens (Jun.)
1993–1994	 FC Echallens	
1996–2000	 Yverdon-Sport FC
2000–2002	 Servette FC
2003–2007	 FC Zürich
2007–2009	 Hertha BSC
2011–	 Borussia M´gladbach

  Erfolge als Trainer:
1994: Aufstieg NLB (Échallens)
1999: Aufstieg NLA (Yverdon)
1999: Trainer des Jahres (Umfrage Blick)
2001: Schweizer Cupsieger (Servette)
2001: Trainer des Jahres (Umfrage Blick)
2005: Schweizer Cupsieger (FC Zurich)
2006: Schweizer Meister (FC Zürich)
2007: Schweizer Meister (FC Zürich)
2006: Trainer des Jahres (Schweiz)
2007: Trainer des Jahres (Schweiz)
2008/09: Trainer der Saison (Deu)

„Wir bereiten uns auf jedes Spiel vor, 
um es zu gewinnen. Aber das wird 
schwer in Düsseldorf, das ist klar.“

Lucien Favre
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YESTERDAY

Die Liste der Akteure auf 
beiden Seiten liest sich 
noch heute wie ein bunter 

und interessanter Auszug aus den 
Bundesliga-Geschichtsbüchern. 
Denn so manch ein Aktiver von 
damals ist noch immer mit dem 
Fußball-Geschäft verbunden. 
Da wäre beispielsweise For-
tuna-Schlussmann Jörg Schmadt-
ke, der als 21-Jähriger seine erste 
Profisaison absolvierte. Heute ar-
beitet er erfolgreich beim Europa 
League-Teilnehmer Hannover 96 
als Manager. Oder Gerd Zewe, 
bis dato mit 440 Spielen Fortunas 
Rekord-Bundesligaspieler, der 
ein gutes Jahrzehnt später als 
Co-Trainer unter Klaus Allofs bei 
den Rot-Weißen aktiv war. Holger 
Fach kehrte Jahre später als Profi 
nach Düsseldorf zurück und stieg 
nach seiner aktiven Laufbahn 
ebenso ins Trainergeschäft ein 
wie Sven Demandt, der aktuell die 
U23 von Borussia Mönchenglad-
bach in der Regionalliga betreut.
Gleiches gilt auch für die Gladba-
cher Michael Frontzeck, Christian 
Hochstätter und Ewald Lienen, 
die nach ihrem Karriereende 
selbst auf dem Trainerstuhl di-
verser Bundesligisten gesessen 
haben oder noch als Manager 

arbeiten. Und last but not least der 
damalige Gladbacher Coach Jupp 
Heynckes, der heuer beim FC Ba-
yern München einen neuen Anlauf 
nimmt, um auf dem Treppchen 
in Bundesliga, DFB-Pokal oder 
Champions League am Saisonen-
de eine Stufe nach oben zu klet-
tern. Ihm als Co-Trainer saß auf 
der Bank übrigens ein gewisser 
Wolf Werner zur Seite…

 Fortuna stand am Abgrund – 
Gladbach ein Titelanwärter
Die Ausgangslage vor diesem 
Spiel vor gut 26 Jahren in der Sai-
son 1985/86 war eindeutig: Die 
Borussia kam als klarer Favorit 
zum Niederrhein-Derby in die 
Landeshauptstadt. Als Tabellen-
zweiter hinter Werder Bremen 
wurde bei den Fohlen i  zaghaft 
von einem Anknüpfen an die gute 
alte Zeit in den 1970er Jahren 
geträumt (5x Deutscher Meister, 
2x Vize, 2x Europapokalgewinner 
und 1x DFB-Pokalsieger). Die 
Fortunen schlingerten hingegen 
seit einigen Jahren durch die Bun-
desliga. Nach den finanziell be-
dingten Verkäufen der Allofs-Brü-
der und anderer Leistungsträger, 
die in Düsseldorf zu den Erfolgen 

auf nationaler (DFB-Pokaltri-
umph 1979 und 80) sowie interna-
tionaler (Vize-Europapokalsieger 
1979) Ebene beitrugen, kam ein 
schleichender Niedergang beim 
Traditionsverein ins Rollen. So 
standen die Flingeraner, die von 
Ex-Profi Dieter Brei trainiert 
wurden, wieder einmal auf dem 
17. Tabellenplatz am Rande des 
Abgrunds zur 2. Liga.
Das Spiel hatte trotz des gefro-
renen Bodens und äußerst kühler 
Außentemperaturen durchaus 
Unterhaltungscharakter und 
entwickelte sich zum offenen 
Schlagabtausch mit einem Chan-
cenplus für die Gäste. Doch es 

blieb lange Zeit offen. Dies lag 
vor allem daran, dass Schmadtke 
im Düsseldorfer Tor einen ge-
lungenen Arbeitstag erwischte. 
So parierte der Nachwuchstor-
hüter unter anderem in der 36. 
Spielminute einen Strafstoß von 
„Winnie“ Hannes, nachdem zuvor 
Ralf Dusend einen Kopfball auf 
der Linie im Stile eines Hand-
balltorhüters abgewehrt hatte. Bis 
weit in den zweiten Durchgang 
hielt die Spannung, weil sich die 
Fortuna keineswegs versteckte. 
Eine Viertelstunde vor Schluss 
wehrten die Gladbacher eine Ecke 
von der linken Seite zu kurz ab, so 
dass Manni Bockenfeld aus gut 
15 Metern – beinahe vom rechten 
Strafraumeck– den Ball per 
Bogenlampe zum 1:0 in die Ma-
schen köpfte! In der Schlussphase 
spielten die 95er einen Konter 
mustergültig aus, den der schwe-
dische Wirbelwind im offensiven 
Mittelfeld, Hasse Holmquist, zum 
entscheidenden 2:0 abschloss.

 Ende gut – alles gut – Platz 14
Die Fortuna blieb trotz des Sieges  
zunächst noch in der Abstiegszo-
ne, die Borussia rutschte auf den 
dritten Rang ab. Am Saisonende 
landeten die Gladbacher auf 
dem vierten Rang und somit im 
UEFA-Cup (Europa League). 
Den Rot-Weißen gelang auf Ta-
bellenplatz 14 der direkte Klas-
senerhalt. Zwei Punkte weniger 
hätten bedeutet, dass die Fortuna 
anstelle von Borussia Dortmund 
(!) in die Relegation gegen den 
Dritten der 2. Bundesliga, Fortuna 
Köln, gemusst hätte. So blieb 
es den Schwarz-Gelben aus der 
Ruhrmetropole vorbehalten im al-
lerletzten Saisonspiel im Düssel-
dorfer Rheinstadion (es war nach 
Gleichstand aus Hin- und Rück-
spiel in der Relegation das Ent-
scheidungsmatch auf neutralem 
Boden) mit einem 8:0-Kantersieg 
Bundesliga-Geschichte zu schrei-
ben.

Yesterday – Fortuna Düsseldorf gegen Borussia Mönchengladbach

Nein, es war kein Geisterspiel oder eine Partie unter Teilausschluss der Öffentlichkeit. Vielmehr waren es andere Zei-
ten. Ergo: Früher war eben doch nicht alles besser als heute… aber zumindest stimmte das Ergebnis nach 90 aufre-
genden Minuten im Düsseldorfer Rheinstadion nach dem 2:0-Derbysieg der Fortuna über die Gladbacher Borussia. Dies 
allerdings vor nur 14.000 Zuschauern an jenem 1. März 1986.

Das Aufeinandertreffen zukünftiger 
Trainer, Manager und Fortuna-Spieler

2:0 ( 0:0)
1:0 MANFRED BOCKENFELD (77.)

2:0 HANS HOLMQUIST (87.)

  ZUSCHAUER: 14.000  /    SCHIEDSRICHTER: WERNER SCHÜTTE (GELSENKIRCHEN)
  BESONDERE VORKOMMNISSE: SCHMADTKE HÄLT HANDELFMETER VON HANNES (36.)

RHEINSTADION, DÜSSELDORF
BUNDESLIGA 1985/1986, 25. SPIELTAG · 1. MÄRZ 1986 · 15:30 UHR

FORTUNA D SSELDORF
Borussia M nchengladbach

  FORTUNA DÜSSELDORF:
JÖRG SCHMADTKE
MICHAEL BUNTE
DIETMAR GRABOTIN
GERD ZEWE
MANFRED „MANNI“ BOCKENFELD
RALF DUSEND
ANDREAS KEIM
JOSEF „SEPP“ WEIKL
HOLGER FACH 
HANS „HASSE“ HOLMQUIST (88. DEAN THOMAS)
SVEN DEMANDT
TRAINER: DIETER BREI

  MÖNCHENGLADBACH:
ULRICH SUDE

HANS-GÜNTER BRUNS
WILFRIED HANNES

HANS-GEORG DRESSEN
THOMAS KRISP (81. KURT PINKALL)

ULRICH BOROWKA
MICHAEL FRONTZECK

CHRISTIAN HOCHSTÄTTER (73. ANDRÉ WINKHOLD) 
EWALD LIENEN

FRANK MILL
HANS-JÖRG CRIENS

TRAINER: JUPP HEYNCKES

Manfred Bockenfeld.
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VORSCHAU

Da der Angreifer nur vom 
SV Werder Bremen aus-
geliehen war, mussten 

die Fortuna-Verantwortlichen ihn 
ziehen lassen. Der Österreicher 
wurde vom VfB verpflichtet und 
geht dort nun in seine dritte Sai-
son. Dass er aber auch dem Tradi-
tionsverein aus Flingern durchaus 
noch verbunden ist, zeigte sein 
Besuch in der Fortuna-Kabine 
nach dem Relegations-Rückspiel 
gegen Hertha BSC Berlin. Zu-
sammen mit Claus Costa sorgte 
er für Getränke-Nachschub für 
seine ehemaligen Kollegen und 
feierte den Düsseldorfer Auf-
stieg in die Bundesliga. Während 
Harnik in der ersten Spielzeit im 
VfB-Dress noch häufig als Joker 
eingesetzt wurde und dabei in 32 
Einsätzen neun Mal traf, explo-
dierte er im letzten Jahr. Mit 17 
Toren und sechs Vorlagen hatte 
Harnik großen Anteil daran, dass 
sein Team in dieser Saison inter-
national dabei ist.
In der 1. Runde des DFB-Pokals 
taten sich die Stuttgarter eine 

halbe Stunde lang schwer, dann 
traf Vedad Ibisevic beim SV Fal-
kensee-Finkenkrug zur Führung. 
Gleich zwei Mal konnte sich 
Harnik in die Torschützenliste 
eintragen. Die beiden weiteren 
Treffer erzielten Tunay Torun, 
der im Sommer von Hertha 
BSC Berlin ins Schwabenland 

wechselte, und der Japaner Shinji 
Okazaki. Somit stand für die 
Mannschaft von Trainer Bruno 
Labbadia am Ende ein ungefähr-
deter 5:0-Erfolg zu Buche. In der 
2. Runde treffen die Rot-Weißen 
nun auf den Zweitligisten FC St. 
Pauli.
Auch im internationalen Wett-
bewerb waren die Stuttgarter er-
folgreich und konnten sich für die 
Europa-League qualifizieren. Im 
Hinspiel setzten sie sich mit 2:0 
gegen Dynamo Moskau durch. 
Ein Doppelpack von Ibisevic in 
den letzten 20 Minuten sorgte für 
viel Jubel in der Mercedes-Benz-
Arena. Auf Seiten der Russen 
spielten mit Zvjezdan Misimovic 
und Kevin Kuranyi zwei alte 
Bekannte aus der Bundesliga. 
Im Rückspiel in Moskau reichte 
dem VfB in dieser Woche ein 
1:1, um in die Europa-League 
einzuziehen. Wieder heiß Ibise-
vic der Torschütze zur Stuttgarter 
Führung (64.), der Ausgleich 
von Aleksandr Kokorin änderte 
nichts daran, dass Bruno Labad-

dia mit seinem Team weiterhin 
international vertreten ist.
In der Bundesliga ging der Start 
jedoch in die Hose: Im ersten 
Heimspiel der Saison unterlag 
das Team um Kapitän Serdar 
Tasci mit 0:1. Dabei hatte Ibise-
vic zwei Minuten vor dem Ende 
beim Stand von 0:0 eine dop-

pelte Riesenchance. Zunächst 
scheiterte er vom Elfmeterpunkt 
aus an Wolfsburgs Keeper Die-
go Benaglio, dann setzte er den 
Nachschuss neben das leere Tor. 
Stattdessen klingelte es auf der 
anderen Seite: Der Wolfsburger 
Neuzugang Bas Dost, der in der 
vergangenen Spielzeit beim SC 
Heerenveen Torschützenkönig 
der niederländischen Eredivisie 
wurde, nickte in der Schlussmi-
nute eine Flanke zum Sieg der 
Wölfe ein. Am zweiten Spieltag 
haben die Stuttgarter die schwere 
Aufgabe beim FC Bayern Mün-
chen vor der Brust. Diese Begeg-
nung wird am Sonntag um 17.30 
Uhr angepfiffen.
Nur zwei externe Neuzugänge 
haben die Stuttgarter in diesem 
Sommer verpflichtet: Zum ei-
nen wurde Tim Hoogland vom 
FC Schalke 04 ausgeliehen. 
Der Rechtsverteidiger konnte 
sich auch einen Stammplatz 
sichern – so scheint es zumin-
dest in den ersten Wochen der 
Saison. Außerdem kam Torun 

von der Hertha. Der 22-Jährige 
soll für Belebung im offensiven 
Mittelfeld sorgen. Der in Nürn-
berg stark aufspielende Daniel 
Didavi kehrte nach abgelaufener 
Leihfrist zum VfB zurück. Intern 
beförderte der Sportliche Leiter 
Fredi Bobic Raphael Holzhauser, 
André Weis, Antonio Rüdiger 

und Kevin Stöger aus der eigenen 
Reserve zur Profi-Mannschaft.
Bisher erwirtschafteten die 
Schwaben ein klares Transfer-
plus, denn für Julian Schieber, 
der für rund 5,5 Millionen Euro 
zum Deutschen Meister Borussia 
Dortmund wechselte, und Timo 
Gebhardt, der zum 1.FC Nürn-
berg ging, wurden zusammen 
rund 6,5 Millionen Euro einge-
nommen. Hinzu kommen die 
drei ablösefreien Verluste Khalid 
Boularouz (Sporting Lissabon), 
Matthieu Delpierre (TSG Hof-
fenheim) und Stefano Celozzi 
(Eintracht Frankfurt).

VfB Stuttgart hat sich für die Europa-League qualifiziert

Wenn die Fortuna am Samstag, 15. September, um 15.30 Uhr beim VfB Stuttgart in der Mercedes-Benz-Arena antritt, 
ist es für einen Kicker ein besonderes Spiel. In der Saison 2009/2010 kickte Martin Harnik im Trikot der Fortuna und 
schaffte mit 13 Treffern in 30 Spielen seinen persönlichen Durchbruch. 

Martin Harnik ist im
Schwabenland eine feste Größe

Weitere Infos zum Auswärtsspiel beim
VfB Stuttgart:

Samstag, 15.09.2012, 15:30 Uhr
3. Spieltag Saison 12/13

VFB STUTTGART
-

FORTUNA DÜSSELDORF

  Daten zum Verein:
VFB STUTTGART 1893 E.V.
Mercedesstraße 109
70372 Stuttgart
Tel.: +49 (0) 1805 - 832 54 63
Fax: +49 (0) 711 - 55 007 196
E-mail: Nur über Kontakformular
Internet: www.vfb.de  

  Stadion:
MERCEDES-BENZ ARENA
Mercedesstraße 87
70372 Stuttgart (Bad Cannstatt)  
	  
Zuschauerzahl: 
60.441 Plätze
bei Bundesligaspielen: 60.300
Sitzplätze: 49.179
Stehplätze: 11.121Die Heimspielstätte des VfB Stuttgart: Die Mercedes-Benz-Arena.



Ihre familienfreundliche Praxisklinik in Düsseldorf

Ihr ZAhNÄrZte-teAm – KOmPeteNZ mIt herZ
Dr. Ph. Dann, Dr. I. Jolk, Zahnarzt A. Frimmersdorf, Dr. T. Schmitt, Dr. E. Julius, 
Dr. S. Plogmann, Zahnärztin J. Miesen, Zahnarzt D. Palliparambil, Zahnärztin V. Mayer, Zahnärztin V. Gaydoul

Behandlung von Angstpatienten

Zentrum für Implantologie
Zentrum für Kieferorthopädie
Zentrum für Prophylaxe
rostocker Straße 18
40595 Düsseldorf
telefon 02 11 - 70 58 58
www.apollonia-praxisklinik.de
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1 Sarah und Michael haben geheiratet. Der Treueschwur mit der Fortuna ist aber schon weit vorher geschehen.  //  2 Bianca hat in den letzten Schwangerschaftswochen einen Gipsabdruck ihres 
Bauches, mit der damals noch verpackten Maya, anfertigen lassen und ihn anschließend bemalt. Der Lieblingsverein der Kleinen stand schon vor der Geburt fest.  //  3 Barbara lebt seit sechs Jahren in 
Australien und ist großer Fortuna-Fan. Ihre im Mai geborene Tochter Antonia besitzt neben der deutschen auch die australische Staatsangehörigkeit. Sie wird wohl  vor allem für Robbie Kruse jubeln.  //  4

Daniel Leitzbach ist ein echter Düsseldorfer Jung. Doch während seines Studiums in München zeigt er dem bayrischen Alpenland schon mal gern, welcher der wahre Verein ist.  //  5 Sonne, Strand und 
Meer, doch die Fortuna ist bei Wilfried Mertiens immer dabei. Die Fortuna-Profis werden sich ein Vorbild an den Badeschlappen nehmen und in ihrem neuen Abenteuer Bundesliga nicht abtauchen.  //  6

Thomas Engmann wanderte in diesem Sommer durch die italienischen Ligurien von Monterosso nach Vernazza. Selbst im Nachbarland waren seine Gedanken bei der Fortuna. 
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Denn er war ein Original, 
dessen Herz auch in den 
schlechtesten Zeiten für 

Rot-Weiß schlug. Das bewies er 
auch dadurch, dass er viele Jahre 
für den Auf- und Abbau der Ban-
den rund um das Spielfeld zustän-
dig war. Bei Wind und Wetter - er 
war dabei. Am 5. Juli ist er für 
immer gegangen und hinterlässt 

eine große Lücke, wie auch sein 
Freund Hans-Joachim Krause, 
über Jahrzehnte Jugendtrainer der 
Fortuna, weiß:

 „Als ich erfuhr, dass unser 
Freund Kalla verstorben ist, fiel 
mir auf, dass ich seinen ganzen 
Namen nie erfahren hatte. Aber 
das hatte auch keine Bedeutung, 
da wir ihn so kannten und schät-

zen gelernt hatten, wie er war. 
Alle 14 Tage, dienstags, trafen wir 
uns über viele, viele Jahre zum 
Kartenspielen. Ab und zu sah ich 
ihn auch beim Aufstellen der Wer-
bebanden im Stadion. Als Rentner 
verdiente er sich so ein kleines 
Zubrot.
Kalla war ein glühender Fan der 
Fortuna, im wahrsten Sinne des 
Wortes glühend: Sein Gesicht 
schwoll dunkelrot an, denn er 
konnte richtig zupacken. Aber sich 
ebenso herrlich aufregen, wenn 
einzelne Spieler mal wieder neben 
sich standen. Das Leben hat es 
ihm sicherlich nicht immer leicht 
gemacht, allerdings beim Karten-
spielen hatte er häufig Glück, was 
ihm die Runde gerne gönnte, da er 
immer auf friedlichen Ausgleich 
und Harmonie bedacht war.
In seiner sonstigen Freizeit unter-
stützte er ehrenamtlich ein Alten-
heim, indem er kleine Haus- und 

Gartenarbeiten erledigte und mit 
einigen Heimbewohnern freund-
liche, aufbauende Gespräche 
führte.
Kalla war ein Genießer. Ich be-
wundere immer noch, und das 
ist nicht ironisch gemeint, wie 
er unterscheiden konnte, ob das 
Alt der gleichen Biermarke aus 
der Leitung, Flasche oder frisch 
vom Fass gezapft war. Er genoss 
die kleinen Freuden des Alltags 
und war mit sich und der Welt im 
Reinen. Wer kann das schon über 
sich sagen!?
Wir werden ihn sehr vermissen 
und im Stadion werden wir be-
stimmt alle an ihn denken. Der 
liebe Gott wird ihm sicherlich frei 
geben, damit er endlich wieder 
seine Fortuna in der Bundesliga 
sehen kann. Denn das war es, was 
Kalla sich immer so sehr von Her-
zen gewünscht hat. So wird Kalla 
immer bei uns sein.“

Karl Heinz „Kalla“ Knobloch verstorben

„Fortuna-treu“ trauert: Karl-Heinz „Kalla“ Knobloch, langjähriges Mitglied und Fortune reinsten Wassers, ist wäh-
rend der Sommerpause nach langer schwerer Krankheit verstorben. Wer ihn kannte, wusste vor allem sein großes 
Herz und seinen mitunter etwas eigenwilligen Humor zu schätzen.

Bandenbauer und
„Fortuna-treu“-Mitglied seit Urzeiten

Liebe Freunde des rot-wei-
ßen Balles, ich musste 
mich zwar mehrfach 

kneifen, um es selbst zu glauben, 
aber es ist wahr - heute sage ich 
„Hallo“ zu den Bayern-Jägern Nr. 
1 und 2! Streng nach Tabelle ar-
gumentiert! Welch ein Start in die 
neue Kolumnen-Saison. Aber ich 
habe ja letzte Woche in Augsburg 
schon sehr früh gewusst, dass es 
groß wird. Als wir 2010 in der 2. 
Liga dort spielten, lagen wir nach 
zwei Minuten zurück. Als wir 
2011 dort spielten, lagen wir nach 
drei Minuten zurück. Als es dies-
mal nach fünf Minuten noch 0:0 
stand, wusste ich: Da geht was! 
Prompt gewannen wir durch zwei 
Schahin-Knaller, und ich kann 
etwas „mölleresk“ stolz von mir 
sagen: Da hatte ich vom Feeling 
her ein gutes Gefühl.

So etwas nennt man werbewirk-
sam wohl einen „Knallstart“. Und 
dies, obwohl man meinen konnte, 
es ginge eher ruhig zu bei unserer 
Rückkehr in die - Achtung, ich 
habe lange warten müssen, dies 
schreiben zu können! - „Beleta-
ge“ des deutschen Fußballs. In 
den letzten Monaten schienen 
wir uns nämlich zu Spezialisten 
in puncto „halbe Sachen“ zu 
entwickeln. Zuerst hatte ein 
gegnerischer Trainer hier ganz 
offiziell mal „Halbangst“. Dann 
verschaffte uns ein gegnerischer 
Spieler ein „Halbspiel“ gegen 
Benfica Lissabon. Und zu guter 
Letzt haben wir nun zwei „Halb-
geisterspiele“ in der heimischen 
Arena, nämlich heute sowie am 
22. September gegen den SC 
Freiburg. Kürzlich lief ja mit 
guter Quote eine US-Serie über 

Untote im deutschen Fernsehen, 
„Walking Dead“. Aber mit uns 
kann kein Leinwand-Zombie aus 
den USA mithalten: Diejenigen 
Dauerkartenbesitzer nämlich, die 
aufgrund des erforderlichen Los-
verfahrens heute leider nicht da-
bei sein dürfen, also die heutigen 
„Geister“, sind beim nächsten 
Heimspiel nämlich ebenso sicher 
quicklebendig mit von der Partie 
wie dann eine gleiche Anzahl Zu-
schauer, die heute live vor Ort ist, 
kurzfristig in das Reich der Schat-
ten wechseln muss, bevor zum 
großen Monatsabschluss, dem 
dritten Heimspiel, gegen Schalke 
04, auf einen Schlag alle wieder 
gesund und munter hier sein und 
die Mannschaft anfeuern werden. 
Alles Halbgeister also. Schlagen 
Sie das mal einem Drehbuchautor 
in Hollywood vor…

Nun also das erste Erstliga-Heim-
spiel der Fortuna im neuen Jahr-
tausend! Mit einem großen Geg-
ner, einem halbgroßen Publikum, 
das aber trotzdem alles geben 
wird sowie mit großen Wün-
schen, Hoffnungen, Erwartungen 
aus den letzten 15 Jahren. Und 
diesmal wissen sogar die Orga-
nisatoren schon relativ früh, dass 
es ganz groß wird. Schließlich 
haben sie bereits jetzt für den Ok-
tober eine Wiederholung aufge-
legt, ganz ohne Halbgeister! Ich 
wünsche der Mannschaft und den 
Zuschauern, drinnen wie draußen, 
eine tolle Heimspiel-Premiere in 
der 1. Bundesliga nach 15 Jahren. 
Natürlich mit drei Punkten für 
Fortuna. Ganzen drei Punkten. 
Bemerkt nebenbei, dass der An-
stoß um halb sieben erfolgt und 
wertet dies als gutes Omen: janus

Kolumne

Keine halben Sachen
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Fortuna Düsseldorf
vs.

Borussia Mönchengladbach
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise: 	 1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen
	 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna
	 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Ariane Bruch
Bruch Freizeitpark GmbH

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Björn Becker
Awista GmbH

Sascha Beumer
RA Beumer & Tappert

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Michael Brechter
Agentur Michael Brechter

Michael Breitkopf
JKP GmbH 

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Hans Brüggen
Bedachungen Brüggen

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Carsten Colter
Colter GmbH

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

C. De Luca
La Brisella

Daniel Dal-Ben 
tafelspitz1876

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Sascha Dücker
Opernsänger & Produzent

Dr. Reinhold Ernst
Rechtsanwalt

Frank Faber
Adelbert Moll GmbH

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Manfred Gerken
Gerken GmbH

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Jan Sönke Eckel 
Neuss-Düsseld. Häfen GmbH 

Dirk Elbers
Oberbürgermeister

Thomas Engmann
Imtech Deutschland GmbH

Eduard Fischer
BMW Niederlassung Düsseldorf

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Andreas Goßmann
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Ralf Gröning 
Rölfs WP Partner AG

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Jörg Hemmann
Steuerberater

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Joachim Hunold
Air Berlin

Dr. Dirk Kall
Aufsichtsratvorsitzender

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Peter Kapfer
Schlösser Brauerei GmbH

Dr. med Ulrich Keil Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Manfred Kiel
Geschäftsführer GSC

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Alexander Kleine
Clemens Kleine Unternehmensgruppe

Foto folgt

PROMI-TIPP
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Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf



1.	 Dr. Wulff Aengevelt	 2:2	 0
	 Björn Becker	 2:2	 0
	 Sascha Beumer	 0:1	 0
	 Hans Brandenburg	 2:1	 0
	 Michael Brechter	 1:0	 0
	 Michael Breitkopf	 2:1	 0
	 Georg Broich	 2:1	 0
	 Ariane Bruch	 2:1	 0
	 Hans Brüggen	 2:1	 0
	 Robert Cao	 1:1	 0
	 Carsten Colter	 2:1	 0
	 Rainer Cox	 2:2	 0
	 Michael Dahmen	 2:1	 0
	 Daniel Dal-Ben	 2:1	 0
	 C. De Luca	 0:1	 0
	 Christian Diedrich	 1:1	 0
	 Werner Matthias Dornscheidt	 1:1	 0
	 Sascha Dücker	 2:1	 0
	 Sönke Eckel	 1:1	 0
	 Dirk Elbers	 2:1	 0
	 Thomas Engmann	 2:1	 0
	 Dr. Reinhold Ernst	 1:1	 0
	 Frank Faber	 1:0	 0
	 Eduard Fischer	 1:2	 0
	 Kay Fremdling	 1:3	 0
	 Dirk Gatzen	 2:1	 0
	 Manfred Gerken	 1:1	 0
	 Herbert Goll	 2:1	 0
	 Herbert Göritz	 1:3	 0
	 Andreas Goßmann	 1:1	 0
	 Uwe Gossmann	 1:0	 0
	 Ralf Gröning	 1:1	 0
	 Michael  Hanné	 1:1	 0
	 Winfrid Hanssmann	 1:1	 0
	 Dr. Ralf Hausweiler	 1:1	 0
	 Jörg Hemmann	 2:2	 0
	 Heinz Hessling	 2:1	 0
	 Josef Hinkel	 1:0	 0
	 Joachim Hunold	 1:2	 0
	 Dr. Dirk Kall 	 1:1	 0
	 Heiner Kamps	 0:2	 0
	 Peter Kapfer	 1:1	 0
	 Dr.med. Ulrich  Keil	 2:2	 0
	 Alexander Keuter	 2:1	 0
	 Michael Keuter	 2:1	 0
	 Manfred Kiel	 1:2	 0
	 Klaus  Klar	 2:1	 0
	 Alexander Kleine	 0:0	 0
	 Horst Klosterkemper	 2:2	 0
	 Kiyoshi Koinuma	 1:1	 0
	 Andreas Krause	 1:3	 0
	 Primo Lopez	 1:1	 0
	 Gerrit Mallock	 1:1	 0
	 Matthias Mauritz	 1:1	 0
	 Guido Melcher	 1:0	 0
	 Lutz Meurer	 1:1	 0
	 Klaus-Peter Müller	 2:1	 0
	 Michael Müller	 2:1	 0
	 Dr. med. dent. Oliver Münks	 2:1	 0
	 Michael Naseband	 2:2	 0
	 Hans Noack	 0:2	 0
	 Hans-Norbert Nolte	 2:1	 0
	 Rainer Pennekamp	 1:0	 0
	 Axel Pollheim	 1:1	 0
	 Mikhail Ponomarev	 1:3	 0
	 Manfred Rieger	 1:0	 0
	 Friedrich W. Rogge	 1:1	 0
	 Dieter Friedrich Ruß	 2:1	 0
	 Guiseppe Saitta	 1:1	 0
	 Daniel Sauerzapf	 2:2	 0
	 Erwin Schierle	 1:1	 0
	 Ralf Schneider	 1:0	 0
	 Michael Schnitzler	 2:1	 0
	 Marlies Smeets	 2:2	 0
	 Nicola Stratmann	 2:0	 0
	 Hermann Tecklenburg	 1:2	 0
	 Peter Terbuyken	 1:1	 0
	 Thomas Timmermanns	 0:1	 0
	 Frank Tölle	 2:2	 0
	 Georges Vasiliadis	 1:1	 0
	 Peter Verhülsdonk	 1:1	 0
	 Jürgen Vogt	 1:1	 0
	 Dieter vom Dorff	 1:1	 0
	 Albrecht Woeste	 0:2	 0
	 Bernhard Zamek	 1:2	 0
	 Hans-Jörg Zech	 1:1	 0

  Auch in dieser Saison gibt es wieder einen Promi-Tipp. In der vergangenen Spielzeit setzte sich Albrecht Woeste 
aus dem Aufsichtsrat von Fortuna Düsseldorf mit 20 Zählern durch, hatte dabei nur einen Punkt Vorsprung vor Stefan 
Heinig (ehemaliges Aufsichtsratsmitglied der Fortuna), Kiyoshi Koinuma (Japanischer Generalkonsul) und Michael Müller 
(Brunata Metrona). Ab dem ersten Heimspiel gegen Borussia Mönchengladbach werden die Karten neu gemischt. Beim 
Heim-Comeback in der Bundesliga sind alle möglichen Ausgänge vertreten. Während die meisten Tipper einen Sieg für 
die Fortuna voraussagen, rechnen viele auch mit einem Unentschieden, einige mit einer knappen Niederlage gegen den 
Rivalen vom Niederrhein. Man kann jedoch schon jetzt davon ausgehen, dass es bei den vielen Teilnehmern am Ende 
wieder ein enges Rennen um die vorderen Plätze geben wird. Wer sich durchsetzt, darf sich über zwei Eintrittskarten 
zu einem Sportevent inklusive Übernachtung für zwei Personen freuen.

Pl.	 Name	 Tipp	 Pkt.

Horst Klosterkemper
Dr. h.c.

Kiyoshi Koinuma
Japanischer Generalkonsul

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Gerrit Mallock
TR Plus Gebäudereinigung

Matthias Mauritz
Ex-Nationalspieler F95

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Lutz Meurer
Heilpraktiker

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Michael Naseband
Schauspieler

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Mikhail Ponomarev
Energy Consulting Deutschland GmbH

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Dieter Friedr. Ruß
HAUSMANN BAUREGIE und Beratung GmbH

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Daniel Sauerzapf
Credit Suisse 

Marlies Smeets
Ehrenoberbürgermeisterin

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Frank Tölle
Signa Property Funds

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Jürgen Vogt
Regionaldirektor AOK 

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Georges Vasiliadis
Imagini

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Bernhard Zamek
Bernhard Zamek GmbH und Co. KG

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Manfred Rieger
Zur Pferdetränke am Staufenplatz

Foto folgt
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Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de

www.sparkassendirekt.de

Die Autowerkstatt
Ronsdorfer Str. 127 • Düsseldorf

CLUB 95
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Tel.: 02103-9888-0
www.automobile-wagner.de

AUTOMOBILE
     WAGNER     GmbH

Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

sud_logo_indesign_Pfade_NEU.indd   1 13.07.11   14:07

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de

www.jaeger-drucklufttechnik.de

Jaeger_Logos_Stadionzeitung.indd   1 20.08.2012   15:45:21
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Niederlassung Düsseldorf

Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373

CLUB 95
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Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

SK  m e d i e n c o n s u l t

Autozentrum
     Hilden

AutozentrumHilden.de

www.vpt-drucklufttechnik.de

Jaeger_Logos_Stadionzeitung.indd   2 20.08.2012   15:45:21
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Hier zu Hause.

www.ulmen.com

www.karlebelbau.de

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

M.Höhner

CLUB 95
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www.warsteiner.de
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2. MANNSCHAFT

Sein Debüt in der Zwoten 
gab eine Halbzeit lang 
Ivan Paurevic, der auf 

der Sechserposition eine gute 
Leistung zeigte. Einen heraus-
ragenden Einstand feierte Evans 
Nyarko in der Innenverteidigung 
der Fortunen. Der von der U23 
des Hamburger SV nach Flin-
gern gewechselte Spieler, der 
aufgrund einer Verletzung nicht 
die gesamte Vorbereitungsphase 
absolvieren konnte, stabilisierte 
die Abwehrkette, spielte zeitwei-
se den Ausputzer, leitete Angriffe 
der Zwoten ein und wurde zum 
besten Mann auf dem Platz.
Die Flingeraner hätten dem Spiel 
bereits kurz nach dem Anpfiff 
eine entscheidende Richtung zu 
ihren Gunsten geben können. 

Nach einem schnellen Angriff 
über Soufian Rami und Diego 
Rodriguez Diaz hatte Tugrul Erat 
den Führungstreffer auf dem Fuß, 
doch im Abschluss bekam er 
keinen Druck hinter den Ball, so 
dass dieser, wie ein mit der Hacke 
aus kurzer Distanz zu harmlos 
ausgeführter Schuss nur zwei Mi-
nuten später von Rodriguez Diaz 
keine Gefahr für das Gästetor 
bedeutete. Die Rot-Weißen hatten 
anschließend auch weiterhin die 
größeren Spielanteile, aber große 
Mühe, die eng gestaffelten Reihen 
der Siegener zu durchdringen. Ein 
weiteres Manko waren die vielen 
Ballverluste in der Angriffsspitze, 
die das Konterspiel der Gäste 
begünstigten. Einige Standard-
situationen, wie Freistöße und 
Ecken, hätten für die Fortunen als 
probates Mittel gegen die solide 
Abwehrleistung der Sportfreunde 
sein können, hier aber fehlte es 
an Präzision in der Ausführung. 
So kam es einmal mehr, wie es 
kommen musste: Ein aussichts-
reifer Angriff der Zwoten kurz 
vor dem Halbzeitpfiff endete in 
der Spitze mit einem Ballver-
lust, die Gäste setzten nach ihrer 
Balleroberung einen Konter über 
links, den der trickreiche SF-An-
greifer Sven Michel, mit dem die 
linke Abwehrseite der Fortunen 

einige Mühe hatte, zur Führung 
abschloss.
Der zweite Durchgang war ge-
rade drei Minuten alt, da schien 
sich das Blatt doch zugunsten 
der Zwoten zu wenden. Christian 
Weber vereinte Standardsituation 
und Präzision in einem aus rund 
dreißig Metern direkt verwandel-
ten Freistoß zum Ausgleich. Die 
Flingeraner spielten weiterhin mit 
sehr viel Druck nach vorne, konn-
ten ihre Abschlussschwäche aber 
nicht entscheidend verbessern. So 
hätte beispielsweise Tugrul Erat, 
der ein großes Laufpensum absol-
vierte und über die rechte Außen-
bahn für viel Gefahr bei den Gä-
sten sorgte, mehr als nur einmal 
wesentlich mutiger die Chance 
zum Torschuss suchen und seine 
starke Leistung mit einem Treffer 
krönen müssen. Ein eindeutiges 
Handspiel in der Mitte der zwei-
ten Halbzeit eines Siegeners in 
der Abwehrmauer nach einem 
Freistoß der Zwoten wurde von 
Schiedsrichter Thomas Altgeld 
nicht mit dem fälligen Strafstoß 
geahndet. Die Niederlage der 
Zwoten besiegelte schließlich 
René Lewejohann in der 74. Mi-
nute nach einer Ecke. Die Fortu-
nen brachten den Ball nicht aus 
der Gefahrenzone, der SF-Stür-
mer nutzte diesen Moment der 
Unordnung und spitzelte die Ku-
gel ins Tor. Somit entführten die 
Sportfreunde, die nach eigenem 

Bekunden selbst nicht so genau 
wussten, wie ihr Sieg gegen einen 
über 90 Minuten überlegenen 
Gegner zustande gekommen war, 
durch zwei gelungene Abschlüsse 
drei wichtige Punkte aus dem 
Paul-Janes-Stadion und ließen 
sich dafür von ihrem mitgereisten 
lautstarken Anhang feiern. 

SF-Trainer Michael Boris in 
der Pressekonferenz:  „Dem 
Ergebnis nach haben wir das 
Spiel gewonnen. Aber ich kann 
es nicht glauben, denn unser Sieg 
war unverdient. Die Fortunen ha-
ben gut gepresst, die Räume eng 
gemacht aber hochkarätige Chan-
cen nicht genutzt. Dann fällt aus 
dem Nichts der Führungstreffer 
für uns. Mit Lewejohann habe ich 
dann den Siegtreffer eingewech-
selt. Es war ein glücklicher Sieg, 
und man muss der Fairness halber 
auch sagen, dass den Fortunen ein 
klarer Handelfmeter verweigert 
wurde.“

Zwote-Trainer Taskin Ak-
soy:  „Ich kann der Analyse 
meines Kollegen nur zustimmen. 
Uns fehlt vor dem Tor noch der 
letzte Wille, nachzusetzen, den 
Abschluss zu suchen und auch 
einmal einen schmutzigen Treffer 
zu erzielen. Trotzdem sehe ich 
uns auf dem richtigen Weg. Wir 
werden ruhig weiterarbeiten.“ 
(RR)

Fortunas Zwote unterliegt den Sportfreunden Siegen mit 1:2

Wieder gut gespielt, trotzdem wieder verloren. Nicht unglücklich, sondern aufgrund von Abschlusschwächen und Ball-
verlusten im Angriff. Mit ihrer vierten Niederlage im fünften Spiel legte die Zwote damit einen klassischen Fehlstart hin.

Noch entfernt von der Erfolgsspur

1:2( 0:1) 
0:1 MICHEL (44.)
1:1 WEBER (51)

1:2 LEWEJOHANN (74.)

  GELBE KARTEN: ERAT - BINDER
  ZUSCHAUER: 400  /    SCHIEDSRICHTER: THOMAS ALTGELD (BOCHUM)

FLINGER BROICH, DÜSSELDORF

REGIONALLIGA WEST · SAISON 2012/2013
5. SPIELTAG · 25.08.12 · 14:00 UHR

FORTUNA D SSELDORF II
SPORTFREUNDE SIEGEN

  F95 II:
PAPADOPOULOS
WEBER
ERAT
KLEMT (C)
NANDZIK
MÜLLER
NYARKO
RAMI
PAUREVIC (46. MICHALSKY)
WEGKAMP (71. AYDIN)
RODRIGUEZ DIAZ (81. HIROOKA)

  SF SIEGEN:
KOCZOR

DALMAN
BINDER

KLIPPEL
WEBER

GREBE (57. LEWEJOHANN) 
ZEH (C)

SCHATTNER (75. DEJ)
HETTICH
MICHEL

POLLOK (57. JAKOBS)

Tobias Klemt kommt gegen einen Siegener zu spät, am Ende verliert sein Team 1:2.
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JUGEND

D ie Provinzial Rheinland 
mit dem Schutzengel 
als Markenzeichen hat 

seit 2009 den Schwerpunkt ih-

rer Sponsoringaktivitäten auf 
den Jugendfußball gelegt. Das 
Konzept: Das Unternehmen  
sponsert Jugendfußballmann-

schaften, in dem Trikots zur 
Verfügung gestellt werden. 
Dies geschieht in enger Zusam-
menarbeit mit den Geschäfts-
stellen und Sparkassen vor Ort.  
Trikots gibt es für Jugendfuß-
ball-Vereinsmannschaften für 
Jungen und Mädchen im Alter 
von fünf bis 18 Jahren. Das Ziel: 
im gesamten Geschäftsgebiet 
soziales Engagement zu zeigen 
und die Nähe zu den Menschen 
und zur Region auch auf diese 
Weise sichtbar zu machen. So-
zusagen das Prinzip „Immer da, 
immer nah“ zu leben! 
Natürlich soll auch die Fortuna 
von dem Engagement profitie-
ren. Unternehmenssprecher 
Christoph Hartmann:  
„Der Flingeraner Traditionsver-
ein ist hierfür ein idealer Part-
ner, bei Fortuna wird hervor-

ragende Jugendarbeit geleistet. 
Wir möchten mit unserer Un-
terstützung bei der Nachwuchs-
förderung zwei Signale setzen: 
Erstens bekennen wir uns zu 
unserem Standort mit Hauptsitz 
in Düsseldorf, und zweitens ist 
uns die Nähe zu den Menschen 
ein besonderes Anliegen. Da 
lag es auf der Hand, auch als 
Schutzengel der beiden Fortuna 
Jugendmannschaften aktiv zu 
werden.“
F95-Trainer Norbert Meier: 

 „Ich finde es toll, wenn Un-
ternehmen die Jugendförderung 
großschreiben und sich mit 
Trikotaktionen und Turnieren 
für die Nachwuchskicker ein-
setzen. Wir freuen uns, dass wir 
mit der Provinzial einen Partner 
haben, der solche Projekte um-
setzt.“

Provinzial Rheinland Versicherung unterstützt die Jugend der Fortuna

Die Provinzial Rheinland Versicherungen sind bereits seit 2009 Sponsor von Fortuna Düsseldorf. Konkret bedeutet dies, 
dass das Versicherungsunternehmen in der Nachwuchsarbeit die beiden Jugendmannschaften der U 9 und der U 13 des 
Vereins unterstützt.

U 9 und U 13 profitieren vom Engagement

Auf Fortunas Saisoneröffnung wurden die Paarungen für den dritten Provinzial-U13-Cup ausgelost.
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WIE IST ES EIGENTLICH IN ...

 Du bist jetzt knapp über ein 
Jahr beim VfL Osnabrück. Was für 
ein Fazit würdest Du ziehen?
Die Zeit war sehr abwechs-
lungsreich. Es gab sehr schöne 
Momente, aber auch einige nicht 
so tolle. Wir haben nach einem 
großen personellen Umbruch in 
der vergangenen Saison nicht das 
erreicht, was sich der ganze Ver-
ein vorgenommen hatte. Es gab 
zwar kein klares Ziel, aber wir 
haben uns alle mehr versprochen. 
Deshalb waren wir am Ende auch 
nicht zufrieden. Aber das ist nun 
abgehakt und wir schauen nach 
vorne. Wir sind super aus den 
Startlöchern gekommen, das freut 
uns sehr.

 Was funktioniert in den ersten 
Wochen besser als im Vorjahr?
Wir haben uns nun vorgenommen, 
uns immer nur auf das nächste 
Spiel zu fokussieren. Es interes-
siert uns wirklich nicht, was in 
zwei, drei Wochen oder gar am 
Saisonende ist. Wir konzentrieren 
uns auf die nächsten 90 Minuten, 
das klappt momentan super. Wir 
sind körperlich topfit, das sieht 
man auch in den Spielen. Wir 
können immer marschieren. 

 In der letzten Spielzeit kam 
Claus-Dieter Wollitz zurück nach 
Osnabrück. Er ist an der Seitenlinie 
und in Interviews immer sehr emo-
tional. Ist er innerhalb der Mann-
schaft auch so?
Absolut. Er ist nicht nur sehr 
emotional, sondern dabei auch 
unheimlich authentisch. Das, was 
er sagt, meint er genau so. An 
Spieltagen fiebert und leidet er 
an der Seitenlinie mit wie kaum 
ein anderer. Natürlich versucht er 
auch, von außen Emotionen aufs 
Feld zu übertragen.

 Was für Ziele hast Du in dieser 
Saison?

Ich habe intern von niemanden et-
was anderes gehört, als den Fokus 
auf das nächste Spiel zu richten. 
Wir möchten in jeder Partie alles 
geben, was in uns steckt. Dann se-
hen wir automatisch, wo der Weg 
hinführt. 

 Du warst in der vergangenen 
Saison Kapitän, bist es jetzt nicht 
mehr. Wie kommt das?
Vor einem Jahr war noch Uwe 
Fuchs unser Trainer, zudem war 
der Kader anders zusammenge-
stellt. Damals wurde der Mann-
schaftsrat gewählt und der Trainer 
hat mich als Kapitän bestimmt. 
Es ist das gute Recht eines neuen 
Trainers, alles kritisch zu hinter-
fragen, dazu gehört auch das Amt 
des Spielführers. Natürlich war ich 
gerne Kapitän, aber ich kann auch 
verstehen, dass sich Claus-Dieter 
Wollitz für Paul Thomik entschie-
den hat. Er kennt sich in Osnabrück 
bestens aus und hat schon mit dem 
Trainer zusammengearbeitet. Es 
geht aber auch nicht darum, wer 
die Binde über den Platz trägt. Ich 
werde Paul unterstützen, wo ich 
kann, und weiterhin Verantwor-
tung übernehmen.

 Vermisst Du irgendetwas an 
der Fortuna?
In den fünf Jahren bei der Fortuna 
habe ich einige Bekanntschaften 
geschlossen, auch zu einigen 
Fans ist eine besondere Bindung 
entstanden. Diese Leute vermisse 
ich schon ein wenig. Außerdem 
war es immer etwas Besonderes, 
vor über 30.000 oder bei ausver-
kauften Spielen sogar vor 50.000 
Fans aufzulaufen. Die Stimmung 
in der ESPRIT arena ist immer 
unglaublich. Aber was die Unter-
stützung der Fans angeht, sind wir 
auch in Osnabrück sehr verwöhnt. 
In der Osnatel-Arena werden wir 
auch immer fantastisch nach vorne 
gepeitscht.

Fünf Jahre lang trug Claus Costa das F95-Emblem auf 
der Brust. Vor der vergangenen Saison wechselte 
der Mittelfeldspieler zum VfL Osnabrück. Mit den Li-
la-Weißen hat er in der aktuellen Drittliga-Spielzeit 
einen glänzenden Start hingelegt. Über seine bishe-
rige Zeit in Osnabrück, seinen Trainer Claus-Dieter 
Wollitz und seine Bindung zur Fortuna spricht er im 
Interview.

„Düsseldorf 
ist meine 
Heimat
geworden“

Ein Mann mit Durchsetzungsvermögen: Claus Costa im Spiel gegen den 1.FC Kaiserlautern.
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Wie ist es eigentlich in
Osnabrück, Claus Costa?
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WIE IST ES EIGENTLICH IN ...

 Fehlt Dir die Stadt Düsseldorf?
Ich baue derzeit in der Nähe von 
Düsseldorf ein Haus. Da auch 
meine Freundin in der Stadt ar-
beitet und wohnt, bin ich auch 
dort, wenn ich mal zwei Tage 
frei habe. Man kann schon sagen, 
dass Düsseldorf meine Heimat 
geworden ist.

 Wie hast Du die letzte Saison 
der Fortuna wahrgenommen?
Dass man das, was die Mann-
schaft in der Hinrunde geleistet 
hat, nicht über die gesamte 
Saison bringen kann, war doch 
allen klar. Dennoch hatte ich 
nie irgendwelche Zweifel. Ich 
weiß doch, dass Norbert Meier 
es sehr gut versteht, die Ruhe 
zu bewahren und den Druck 
von der Mannschaft zu nehmen. 
Wir hatten 2009 eine ähnliche 
Situation, waren immer auf den 
Verfolgerplätzen und haben es 
am Ende geschafft. Deshalb war 
ich mir auch sicher, dass es wie-
der klappt. Jan Tauer und ich ha-
ben in Osnabrück innerhalb der 
Mannschaft die Fortuna-Fahnen 
hoch gehalten, weil er außerhalb 
des Berufs auch Düsseldorf die 
Daumen drückt. Schließlich hat 
auch er lange dort gespielt. Wir 
mussten uns auch einige Sprü-
che anhören wegen der vielen 
Elfmeter, aber wir haben uns gut 
gewehrt.   

 Wie hast Du das Relega-
tions-Rückspiel wahrgenommen?
Ich war im Stadion und saß zwi-
schen den ganzen Leuten. Ich 
war mir nicht sicher, ob das Spiel 
schon abgepfiffen war oder noch 
nicht. Als André Scheidt sagte, 
das Spiel ist noch nicht zu Ende, 
alle sollen wieder auf ihre Plätze 
zurückkehren, dachte ich mir, 
das klappt auf gar keinen Fall. 
Ich fand es super, wie schnell 
das Feld wieder geräumt war. 

Dass die ganze Aktion für den 
Verein nicht positiv war, ist klar, 
aber dennoch war es erstaunlich, 
dass man so zügig weiterspielen 
konnte. Natürlich habe ich mich 
gefreut, dass alles gut ausgegan-
gen ist. 

 Zu wem aus dem Fortuna-Team 
hast Du noch guten Kontakt?
Natürlich zu „Lumpi“, er war 
jahrelang mein Zimmerkollege. 
Bei Christian Weber war ich am 
Pokal-Wochenende zum Grillen 
eingeladen. Auch mit Jojo van 
den Bergh, Jens Langeneke und 
Olli Fink stehe ich noch in engem 
Austausch. 

 Glaubst Du, die Fortuna kann 
den Klassenerhalt packen?
Auf jeden Fall, davon bin ich 
überzeugt. Aber insgesamt kann 
ich mir bisher noch kein Urteil 
erlauben. Sicherlich kennt man 
einige Namen, die dazu gekom-
men sind. Wie das alles passt, 
kann ich natürlich nicht sagen. 
Ich habe die Mannschaft noch 
nicht spielen sehen, sodass ich 
mich mit einer Aussage zurück-
halten werde. Die sportliche 
Leitung hat aber in den letzten 
Jahren immer ein glückliches 
Händchen bewiesen und nicht 
nur auf das Sportliche geachtet, 
sondern auch, dass das Team cha-
rakterlich zusammenpasst. Daher 
bin ich überzeugt davon, dass das 
auch diesmal wieder der Fall ist.

Blau schlägt Gelb

www.branchen-duesseldorf.de
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Als „Sechser“ ist Costa auch Denker und Lenker im zentralen Mittelfeld.

Spielte von 2006 bis 2011 bei der For-
tuna und absolvierte insgesamt 114 
Liga-Spiele im Trikot mit dem F95-Em-
blem auf der Brust. Costa war nicht 
nur an der Qualifikation zur 2008 ein-
geführten 3. Liga beteiligt, sondern 
feierte mit den Flingeranern auch die 
Rückkehr in die 2. Bundesliga im Jahr 
2009.

Claus Costa
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TRIATHLON

Ohnehin gibt es gleich 
mehrere Varianten beim 
Triathlon, was ihn für die 

Aktiven interessant und für etwas 
weniger Trainierte attraktiver 
macht. Auch rund um die Fortuna 
haben sich in jüngerer Vergangen-
heit zahlreiche Anhänger dieser 
vielleicht intensivsten Sportart 
zusammen gefunden. Anfang des 
Jahrtausends gründete sich die 
Laufabteilung bei der Fortuna 
– Ende 2007 kamen dann fünf 

Anhänger der drei verschiedenen 
Ausdauerdisziplinen auf den Plan 
und riefen die Triathlon-Abteilung 
ins Leben. Die Aktiven - bis heute 
wuchs die Abteilung auf über 30 
Mitglieder an - rekrutieren sich 
fast ausnahmslos aus den eigenen 
Fanreihen und zeigen dies immer 
wieder an und auf der Strecke – ob 
mit-Fahne am Rande der Olym-
pischen Spiele in diesem Sommer 
in London (s. Foto) oder eben als 
Aktive im F95-Wettkampfdress. 
Ebenso gab es immer wieder – 
gemeinsam mit den Athleten der 
Laufabteilung – Aktionen, um 
die Rot-Weißen bei ihren Aus-
wärtsspielen zu unterstützen. So 
absolvierten einige Mitglieder 
die Strecken zu den Spielen in 
Wuppertal, Köln, Duisburg und 
Krefeld „laufend“,  zur Partie beim 
FSV Frankfurt wurde mit dem Rad 
gefahren.

 Gute Ergebnisse beim Düssel-
dorfer Triathlon im Sommer
Bei aller Liebe zur Fortuna soll 
der eigene Sport aber nicht zu kurz 
kommen, damit sich die vielen 
Stunden harten Trainings, die die 
Amateursportler unter der Woche 
auf sich nehmen, auch lohnen. 
Am 8. Juli wurde zum zweiten 
Mal der „t3-Triathlon“ über die 
Sprint- sowie die Olympische Di-
stanz in Düsseldorf ausgetragen. 
Bei teilweise widrigen Wetter-
verhältnissen – der Sommer hatte 
noch Urlaub - waren insgesamt 
acht Athleten von Fortunas Tri-
athlonabteilung am Start. Dabei 
wagten sich überhaupt erstmals 

Olaf Götz (Sprint) und Hanno 
Klümpen (olympisch) an den im-
mer mehr boomenden Dreikampf. 
Routinierter sind  da schon Torsten 
Spiralski und Peter Damjancevic, 
Letzterer bereits mit der Erfahrung 
von sechs absolvierten Ironman 
und Leiter der Abteilung. Letzte-
rer bereits mit der Erfahrung von 
sechs absolvierten Ironman.
Der Schwimmstart über 750 Meter 
respektive 1.500 Meter erfolgte im 
Hafenbecken im Rhein, bevor es 
dann auf die 20 bzw. 40 Kilome-
ter lange Radrunde ging, die die 
Athleten über die Rheinkniebrü-
cke und die Oberkassler Brücke 
hinaus zur Messe und wieder zu-
rück führte. Hier ereilte Götz das 
Missgeschick, dass er am frühen 
Morgen auf der regennassen Stre-
cke zu Fall kam. Glücklicherweise 
war bis auf Hautabschürfungen am 
Unterarm nichts Schlimmes pas-
siert und er konnte den Wettkampf 
noch beenden.
Bei den „Olympioniken“, die am 
Nachmittag an den Start gingen, 
taten sich besonders Spiralski und 
Stockmar hervor, die mit Zeiten 
von 2:21 Stunden und 2:17 Stun-
den auf der insgesamt 51,5 Kilo-
meter langen Strecke die Fortuna 
repräsentierten. Holger von Tonge-
len, wie immer mit Badehose und 
Mountainbike im Wettstreit mit den 
Neoprenschwimmern und Radlern 
auf High End Maschinen, beende-
te seine erste olympische Distanz 
immerhin in 3:06 Stunden. Etwas 
weniger Glück hatte Damjancevic, 
der auf der Laufrunde stürzte und 
sich in ärztliche Behandlung bege-
ben musste. Aber Aufgeben findet 
sich nicht im Vokabular eines 
Ironman. Nach der Erstversorgung 
ging es deshalb wieder zurück auf 
die Strecke, wenn auch danach mit 
angezogener Handbremse.
Alles in allem konnten die Athle-
ten der Fortuna am Ende des Tages 
ein positives Fazit ziehen. Das 
hehre Ziel eines Triathleten ist nun 

mal das „Finishen“, und das wurde 
von allen „Dreikämpfern“ erreicht 
- mit und ohne Sturz.

 Unterstützung der Rot-Weißen 
in NRW
Für die aktuelle Saison hat sich 
die Lauf- und Triathlon-Abteilung 
schon einige ehrgeizige Ziele rot 
und weiß in den Kalender ge-
schrieben. So soll die Anreise zu 
den Auswärtsspielen bei Bayer 
Leverkusen im November und 
Borussia Mönchengladbach im 
neuen Jahr zu Lande in den Lauf-
schuhen zurückgelegt werden. 
Und vielleicht kommt in Zukunft 
auch einmal die dritte Disziplin, 
das Schwimmen im Wasser, zum 
Einsatz, wenn denn der rheinische 
Rivale 1. FC Köln wieder in die 
Bundesliga aufsteigt…

Eine sportliche Leidenschaft: Schwimmen – Radfahren – Laufen

1,5 km Schwimmen, 40 km Radfahren und 10 km Laufen: Dies ist die olympische Distanz beim Ausdauer-Mehrkampf. Seit 
2000 kämpfen in diesem Wettbewerb Sportler bei Olympischen Sommerspielen um Edelmetall. Der bekannteste Triath-
lon-Wettkampf ist zweifelsohne der „Ironman“ auf Hawaii, der seit 1978 die Elite dieses Sports vereint und als Weltmeister-
schaft der Triathleten gilt. Freilich unter verschärften Bedingungen für die Athleten in ihrer Königsklasse: 3,8 km im Was-
ser, 180 km auf dem Rad und eine schlappe Marathon-Distanz in Laufschuhen verlangen den Teilnehmern wirklich alles ab.

Fortunas Triathlon-Abteilung
stellt sich vor

Mehr Infos zu
Fortunas Triathlon-Abteilung

gibt es unter www.f95-triathlon.de: 

Peter Damjancevic zeigt Flagge beim Olym-
pischen Triathlon in London.

Nach dem Start liegt das Teilnehmerfeld im Wasser noch dicht eng beisammen.

Damjancevic trotzt vor himmlischer Kulisse 
seiner Verletzung.
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 1. Spieltag, 24.08.2012 - 26.08.2012
20:30	 Borussia Dortmund	 :	 SV Werder Bremen	 2:1 (1:0)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1899 Hoffenheim	 2:1 (1:0)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 1. FSV Mainz 05	 1:1 (0:0)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:0)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1. FC Nürnberg	 0:1 (0:0)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Bayern München	 0:3 (0:1)
18:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 2:1 (0:1)
20:45	 VfB Stuttgart	 :	 VfL Wolfsburg	 0:1 (0:0)
17:30	 Hannover 96	 :	 FC Schalke 04	 2:2 (1:0)

 10. Spieltag, 02.11.2012 - 04.11.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)

 18. Spieltag, 18.01.2013 - 20.01.2013 *
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)

 26. Spieltag, 15.03.2013 - 17.03.2013 *
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)

 2. Spieltag, 31.08.2012 - 02.09.2012
20:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
17:30	 FC Bayern München	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)

 11. Spieltag, 09.11.2012 - 11.11.2012 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)

 19. Spieltag, 25.01.2013 - 27.01.2013 *
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)

 27. Spieltag, 30.03.2013 - 01.04.2013 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Bayer 04 Leverkusen	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)

 3. Spieltag, 14.09.2012 - 16.09.2012
20:30	 FC Augsburg	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
17:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)

 12. Spieltag, 17.11.2012 - 18.11.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)

 20. Spieltag, 01.02.2013 - 03.02.2013 *
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)

 28. Spieltag, 05.04.2013 - 07.04.2013 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)

 4. Spieltag, 21.09.2012 - 23.09.2012
20:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
17:30	 SV Werder Bremen	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
17:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)

 13. Spieltag, 23.11.2012 - 25.11.2012 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)

 21. Spieltag, 09.02.2013 - 10.02.2013 *
15:30	 Hannover 96	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)

 29. Spieltag, 12.04.2013 - 14.04.2013 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 5. Spieltag, 25.09.2012 - 26.09.2012
20:00	 FC Bayern München	 :	 VfL Wolfsburg (Di.)	 -:- (-:-)
20:00	 FC Schalke 04	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
20:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
20:00	 Eintracht Frankfurt	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
20:00	 M‘gladbach	 :	 Hamburger SV (Mi.)	 -:- (-:-)
20:00	 VfB Stuttgart	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
20:00	 Hannover 96	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
20:00	 Sport-Club Freiburg	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
20:00	 FC Augsburg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)

 14. Spieltag, 27.11.2012 - 28.11.2012 *
20:00	 Borussia Dortmund	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
20:00	 M‘gladbach	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
20:00	 VfB Stuttgart	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
20:00	 Hannover 96	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
20:00	 SV Werder Bremen	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
20:00	 1. FC Nürnberg	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
20:00	 Sport-Club Freiburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
20:00	 Hamburger SV	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
20:00	 Eintracht Frankfurt	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)

 22. Spieltag, 15.02.2013 - 17.02.2013 *
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)

 30. Spieltag, 19.04.2013 - 21.04.2013 *
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)

 6. Spieltag, 28.09.2012 - 30.09.2012
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
18:30	 Borussia Dortmund	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
17:30	 VfL Wolfsburg	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)

 15. Spieltag, 30.11.2012 - 02.12.2012 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)

 23. Spieltag, 22.02.2013 - 24.02.2013 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)

 31. Spieltag, 26.04.2013 - 28.04.2013 *
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)

 7. Spieltag, 05.10.2012 - 07.10.2012 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Hamburger SV	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 24. Spieltag, 01.03.2013 - 03.03.2013 *
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)

 32. Spieltag, 03.05.2013 - 05.05.2013 *
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)

 8. Spieltag, 19.10.2012 - 21.10.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)

 17. Spieltag, 14.12.2012 - 16.12.2012 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)

 25. Spieltag, 08.03.2013 - 10.03.2013 *
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)

 33. Spieltag, 11.05.2013 - 11.05.2013
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)

 9. Spieltag, 26.10.2012 - 28.10.2012 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  17. bis 20. August 2012, 19.08.2012, 18:30
SV Wacker Burghausen 	  :  Fortuna Düsseldorf	 0:0 (0:1)

2. Hauptrunde:  30./31. Oktober 2012,
Fortuna Düsseldorf 	  :  M‘gladbach	 -:- (-:-)
Achtelfinale:  18./19. Dezember 2012	  
Viertelfinale:  26./27. Februar 2013	  
Halbfinale: 16./17. April 2013	 / Finale in Berlin:  1. Juni 2013

 * Dieser Spieltag ist noch nicht
	   	fix terminiert.

 	 Hinweis: Die exakten Termine werden 	
		  immer erst einige Wochen vor den 		
		  Spielen bekannt gegeben.
		  Zudem kann es aufgrund aktueller 		
		  Ereignisse zu Terminänderungen 
		  kommen.

 34. Spieltag, 18.05.2013 - 18.05.2013
15:30	 M‘gladbach	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)

SPIELPLAN SAISON 2012/2013



MULTISERVICES

SEIT 1911 IN DER ERSTEN SERVICE LIGA. SEIT 2011 IM BURJ KHALIFA. 
CATERING  |  CLEANING  |  SECURITY  |  AIRPORT SERVICES  
CLINIC SERVICES  |  FACILITY SERVICES  |  PERSONAL SERVICES
WWW.KLUEH.DE
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HÖHEN-
ANGST
KENNEN 
WIR 
NICHT
DAS VERBINDET UNS MIT
UNSERER FORTUNA –
VIEL ERFOLG JUNGS!

120802_Klueh_AZ_FortunaAktuell_210x297_RZ.indd   1 02.08.12   21:22

FORTUNA AKTUELL 71



WILLKOMMEN IN DER 1. LIGA!

DIE NEUE MACHT
AM RHEIN

WILLKOMMEN IN DER 1. LIGA!


